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VERBAND 
Ordentlicher Verbandstag 1997  

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde 
gemäß § 12 Abs. 2 der Satzung berufe ich den ordentlichen Verbandstag für 

Samstag, den 14. Juni 1997, 10.00 Uhr, 
in den Uhlandsaal der Schwabenlandhalle 70734 Fellbach 

ein. 

Tagungsfolge 

L Eröffnung 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Ehrungen 
4. Grußworte der Gäste 

II. Verbandstag 
1. Eröffnung und Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder. 

Bekanntgabe der Tagesordnung. 
2. Berichte des Präsidiums, des Vorsitzenden des Verbandsschieds-

gerichts, des Schulschachreferenten und der Kassenprüfer 
3. Entlastung des Präsidiums 
4. Neuwahlen gemäß § 13 Abs. 7 der Satzung 
5. Bestätigung des ersten Vorsitzenden der Württembergischen 

Schachjugend (Verbandsjugendleiter) und des Referenten für das 
Schulschach 

6. Satzungsänderungen 
7. Genehmigung und Beschlußfassung über Änderungen und Ergän-

zungen der Ordnungen gemäß § 18 der Satzung 
8. Festsetzung der Beiträge. Richtlinien über die Verwendung der 

Verbandsgelder. Bestätigung der Haushaltsvoranschläge und Jah-
resrechnungen der Württembergischen Schachjugend. 

9. Erledigung der Anträge (§ 12 Abs. 7 der Satzung: Anträge, über 
welche beim Verbandstag beraten werden soll, müssen minde-
stens vier Wochen vorher beim Verbandspräsidenetn eingegangen 
sein.) 

10. Ortswahl für den nächsten ordentlichen Verbandstag. 

Mit freundlichen Grüßen 
(Herbert Nufer) 

Weiterbildung für nationale Schiedsrichter 
Nach den Bestimmungen des Deutschen Schachbundes muß jeder Nationale 
Schiedsrichter spätestens nach 6 Jahren an einer Weiterbildung teilnehmen, 
damit seine Lizenz aktiv bleibt. Im Jahr 1997 wird ein weiterer Lehrgang 
dafür angeboten: vom 30.5. bis 1.6.1997 in Beverungen (Nordrhein Westfa-
len). Interessenten mögen sich beim Schiedsrichterobmann Jürgen Kohlstädt, 
Thiemannhof 2, 21147 Hamburg, anmelden! Hajo Gnirk. 

Oberliga, 9. Runde 13. 04. 97 
Stuttg. SF 1 - Ravensburg 

1. Lorscheid - Gomolla 1/2 5. Warthmann - Weniger +:- 
2. Gabriel,R. - Mütz 1/2 6. Migl - Streicher,R. +:- 
3. Rädeker - Schotten 1/2 7. Schmid,H. - Thyron 
4. Steckner - Reimche 1:0 8. Haas - Heil 

Stuttgarter. SF 2 - Post SV Ulm 0 :8 
1. Wolf - Müller 0:1 5. Pangritz - Preuß -:÷ 
2. Gabriel,J. - Dörflinger 0:1 6. hic - Schulze 0:1 
3. Gerstenberger- Oberst 0:1 7. Bock - Dr.Dettler 0:1 
4. Strobel - Dr.Pieper 0:1 8. Förster - Babel 0:1 

Ditzingen - Schmiden/Cannstatt 5 : 3 
1. Schmitt - Berezovsky 1/2 5. Matzdorf - Birk 0:1 
2. Lang - Schnepp 1:0 6. Zi,mber - ICrockenberger 1:0 
3. Duppel - Holzhäuer 1/2 7. Baumstark Arnos 1:0 
4. Gritsch - Trachtrnann 0:1 8. Schmid,A. - Witke 1:0 

Wolfbusch - Pfullingen 5 : 3 
1. Kind] - Banasz,ek I:0 5. Holler - Einwiller,B. 0:1 
2, Schoof - Vujic 0:1 6. Dr.Häcker - Einwiller,D. 1:0 
3. Ott - Nägele 1:0 7. Dr.Erben - Acksteiner 1:0 
4. Sölch - Altenhof 1/2 8. Rudolph - Majer 1/2 

HP Böblingen - Schwäbisch Gmünd 5,5 : 2,5 
I. Bauer,P. - Jurek 1:0 5. Heini - Fohl 1/2 
2. Dausch - Held 1/2 6. Hoffmann - Roth 1:0 
3. Böhm,M. - Fochtler 1:0 7. Born - Junger 1/2 
4. Frolik --Müller 0:1 8. Messner - Kurz 1:0 

Oberliga nach 9 Runden (Abschlußtabelle):  
1. Post SV Ulm 14:4 45,0 6. Pfullingen 9:9 38,0 
2. Schmiden/Cannse 12:6 43,0 7. Ditzingen 9:9 34,5 
3. HP Böblingen 12:6 42,0 8. Wolfbusch 8:10 35,0 
4. Stuttg. SF 1 12:6 38,0 9. Ravensburg 3:15 21,5 
5. Schwäb.Gmünd 10:8 35,5 10 Stuttgarter SF 2 1:17 26,5 

Reinhard Nuber 
Der Post SV Ulm ist Meister der Oberliga und steigt in die 2. Bundesliga 
auf. Herzlichen Glückwunsch! 
Stuttgart 2, Ravensburg und - trotz 8 Mannschaftspunkten - Wolfbusch 
steigen in die Verbandsliga ab. Sollte Sindelfingen am letzten Spieltag der 
2. Bundesliga noch auf Platz 8 abrutschen, müßte auch Ditzingen die 
Oberliga verlassen. Mit freundlichen Grüßen Reinhard Nuber 
Wie in den letzten Jahren kann auch heuer das Bulletin mit allen Oberligagapartien 
erworben werden (auch Diskette). Anfragen an: Harald Wohlt, Bebelstr. 85, Stuttgart. 
Tel: 0711 / 6572002, Fax: 0711 / 6572004. 

Verbandsliga Nord, 9. Runde 13. 04. 97 
2,5 : 5,5 SK Sontheim 1 - SV Aalen 1 

1. Häußler,F. - Seeling 
2. Kowohl,A. - Dr. Sand 
3. Ullmann,J. - Debitsch,R. 
4. Hartmann,T. - Fink,T. 
SV Besigheim 1 - SV Marbach 2 

0:1 
1/2 
1/2 
0:1 

5. Monteforte 
6. Mayer,R. 
7. Ott,G. 
8. Stoklossa,J. 

- Stark,R. 
- Leis,J. 
- Frasch, H.-J. 
- Kioschies,J. 

+:- 
0:1 
1/2 
0:1 

4 : 4 
1. Wandel - Stavru -:+ 5. Halber 
2. Hillenbrand - Rabl,J. 1/2 6. Haußmann 
3. Dr.Singer - Jazeschen,U. 1/2 7. Singer,J. 
4. Eisenmann,B.- Taxis,H.-D. 1/2 8. Bliimel,G. 
SK Schwäb. Hall 1 - SK Heidenheim 1 • 

- Dr.Richter 
- Möller,B. 
- Dr.Götze 
- Fingerhut,A. 

1/2 
1/2 
1/2 
+:- 

5 : 3 
1. Eberfein - Weiß,A. 1/2 5. Rieclel,M. - Dr. Baier 1:0 
2. Dr. Prinz - Woisczyk. 1/2 6. Dr.Xander - Marijanovic 1/2 
3. Bahmann - Laible,M. 0:1 7. Neumann,E. - Röseheisen,A. 1:0 
4. Fetzer,H.M. - Wolf,A. 1:0 8. Barg,H. - Schmidt,S. 1/2 
SC Tamm 1 - SK Scluniden/Ca' 2 5 : 3 
1. Martynov,P. - Bauer,M. 1:0 5. Flämig,J. - Frank,B. 1:0 
2. Bibik - Pflichthofer 1/2 6. Eimen,M. - Hörrmann,K. 0:1 
3. Bree,G. - Welker,M. 1/2 7. Dtiren,J. - Scheeff,V. 0:1 
4. Gerhard,P.-M. - Wrobel,F. 1:0 8. Dolensky - Aidam,G. 1:0 
HP Böblingen 2 - SF Kornwestheim 1 5,5 : 2,5 
1. Riemer - Faißt 1/2 5. Caspers,C. - Fillips,J. 1/2 
2. Skribanek - Teller,D. 1/2 6. Wittmann,U. - Riedel,T. 1:0 
3. Brunner,J. - Bantel,T. 1:0 7. Damjanovic - Zessin 1:0 
4. Storm,G. - Winkler,A. 1/2 8. Bräuner,U. - Gaus,W. 1/2 
Verbandsliga Nord nach dem 9. Spieltag (Endstand); 
1. Tamm I 17:1 46,0 6. HP Böblingen 2 8:10 38,5 
2. SK Schwäb. Hall 1 12:6 39,0 7. SF Komwestheim 1 7:11 34,0 
3. SK Heidenheim 1 12:6 36,5 8. SK Schmiden/Ca' 2 6:12 33,0 
4. SV Aalen 1 11:7 38,5 9. SV Besigheim 1 4:14 27,5 
5. SV Marbach 2 11:7 36,5 10. SK Sontheim 1 2:16 30,0 

Der SC Tamm 74 1 steigt in die Oberliga auf. Herzliche Gratulation! 
Da aus der Oberliga mit den SF Stuttgart -2 und dem SV Wolfbusch-1 
mindestens 2 Mannschaften in die VL-Nord kommen, müssen leider 4 
Teams absteigen: Neben dem SK Sontheim 1, dem SV Besigheim 1 und 



dem SK Schmiden/Cannstatt-2 ist es der letztjährige Vizemeister, die SF 
Kornwestheim-1, die es am letzten Spieltag in einem "Endspiel" gegen 
HP Böblingen-2 noch getroffen hat.  , 
Den Absteigern wünsche ich viel Erfolg in den Landesligen. 
Bedanken möchte ich mich noch für Ihre faire Zusammenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen: Ihr 

Verbandsliga Süd, 9. Runde 13. 04. 97 

Dr. Martin Schrempf 

4 : 4 DT Esslingen - T SV Langenau 1 
1. Engelmeier - Schlais,H. 0:1 5. Dewenter,U. - Hörsch,1-1. 1/2 
2. Knorpp,R. - Wutzke,R. 1/2 6. Samak,A. - Gerstberger 1:0 
3. Bauer,E. - Hahnewald 1:0 7. Hehn,H. - ReichsteM 0:1 
4. Kunert,G. - Mira,H, 0:1 8. Reuß ,A. - Stürmer,A. 1:0 
SF Blaustein 1 - SC Kirchheim 1 3,5 : 4,5 
1. Hunold,L. - Melcher,W. 0:1 5. •Bühler,J. - Flogaus,W. 1/2 
2. Tauber,M. - Ganter,T. 0:1 6. Juscamayta - Richter,K. 0:1 
3. Schwabedahl - Schneider,F. 1/2 7. Seitz,D. - Fronmüller,F. 1/2 
4. Probst,l. - Krämer,S. 1:0 8. Käßer,L. - Schwarz,A. 1:0 
SV Tübingen 2 - SC WD Ulm 1 4 : 4 
I. Trettin,U. - Heidenfeld 0:1 5. Gleichmann,M. - Heinrich,A. 1/2 
2. Braig,F. - Gruber,T. 1:0 6. Khadempour,F. - Berning,B. 1/2 
3. lojart,J. Lainburg,V. 0:1 7. Schulz,C. - Wolf,R. 1/2 
4. Funke,D. - Eberhard,H.-P. 1:0 8, Kohler,G. - Gebhard,U. 1/2 
SR Spaichingen 1 - SC Lindenberg 1 1 : 7 
1. Elstner,H. - Gärtner,G. ' 0:1 5. Harter,H. - Zumtobel,T. 0:1 
2. Grimm,R. - Grabher,H. 0:1 6. Eschle,H. - Mittermeier,P. 0:1 
3. Schnitzer,P. - Schmidlechner 1:0 7. Kapp,R. - Wegscheider 0:1 
4. Zepf,A. - Feistenauer,H. 0:1 8. Vladuceanu - Brey,H.-P. 0:1 
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Vf13 Reichenbach 1 - SK Markdorf 1 2 : 6 
1. Miricanac,AL - Dr.Knödler -:+ 5. Hammann - Dönitz,C. 1/2 
2. Quist,S. - Dr. Schröder -:+ 6. Pfaff,A. - Arnold,T. 1:0 
3. Karacic,N. - Längl,J. 0:1 7. Schmidt,M. - Ostreicher 0:1 
4. Brettschneider - Schindler 0:1 8. Köngeter,H. - Schmidt,H. 1/2 

Verbandsliga Süd nach 9 Runden (Endstand): 
1. DT Esslingen 1 15:3 42,0 6. SK Markdorf I 9:9 36,5 
2. SC Lindenberg 1 14:4 45,0 7. SC Kirchheim 1 8:10 38,0 
3. SC WD Ulm 1 11:7 42,0 8. SF Blaustein I 5:13 29,0 
4. SV Tübingen 2 11:7 39,0 9. VfB Reichenbach I 4:14 29,0 
5. TSV Langenau 1 10:8 36,0 10. SR Spaichingen 1 3:15 23,5 

Meister und Aufsteiger in die Oberliga ist die Überraschungsmannschaft 
aus Esslingen. Herzlichen Glückwunsch! 
Da mit Ravensburg nur 1 Mannschaft aus der Oberliga in die VL-Süd 
kommt, steigen nur 3 Teams ab: SR Spaichingen, WB Reichenbach und 
die SF Blaustein. Ich wünsche diesen Mannschaften viel Erfolg in den 
Landesligen. 
Der Einspruch des SC Kirchheim gegen die Protestentscheidung des Staf-
felleiters ist noch nicht entschieden. Nach dem Spruch des Schiedsgerichts 
werde ich Sie über dessen Entscheidung sofort informieren. 

Mit freundlichen Grüßen; Ihr Dr. Martin Schrempf 

Turnierleiterausbildung  
offen für alle Bezirke in Württemberg 

Termin / Ort: 5.16. Juli 1997 in 70499 Stuttgart - Weilimdorf, Ditzin- - 
ger Str. 7, Altes Pfarrhaus. 
Die Ausbildung wird durchgeführt von Hauptreferent und Nationalem 

Schiedsrichter Oliver Wilms nach den Richtlinien des Deutschen Schach-
bundes. Sie endet mit einer schriftlichen Prüfung. 

Schachverband Württemberg: 
Präsident: Herbert Nufer, Schützenstr. 14, 78570 Mühlheim, V07463197106, 

Fax 07463/97107; Ehrenpräsident: Rudolf Scholz, Wilhelm-Haspel-Str.92, 
71065 Sindelfingen, V 07031/812724; Vizepräsidenten: Hanno Dürr, Steck feld-
str. 4, 70599 Stuttgart, V 0711/4581103; Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 
71665 Vaihingen, 2 +Fax 07042-12508; Schatzmeister: Eberhard -Hallmann, 
Goethestr..22, 72661 Grafenberg, V 07123-33305; Verbandsspielleiter: Hajo 
Gnirk, Neckarstr. 31, 73529 Schwäbisch Gmünd, V 07171/85871, Fax 85605 
Jugendleiter.: Klaus Lindörfer, Bärkackerstr, 19, 72226 Simmersfeld, 2 07484- 
355; Pressereferent: Uwe RogoWski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, 2 
07473-1247; Referent für Damenschach: Jürgen Lenz, Klingenstr. ,16, 70186 
Stuttgart, V 0711/486190 (p) 461760 (Fax); Referent für Seniorenschach: 
(komm.) Franz Escher, Marrenstr. 42, 73072 Donzdorf, 2 07162-27116 Rechts-
berater: Dr. Gerhard Richter, Sommerhalde 38/2, 71672 Marbach, 
07144/97693; Verbandsschiedsgericht: Vors. Hermann Gommel, Grabenstr. 11, 
71254 Ditzingen, 2 07152-52153 Referent für Ausbildung: Ulrich Scheibe, Torf-
su. 11, 71229 Leonberg, V 07152171665; Ref.f.Freizeit- u.Breitenschach: Wal-
ter Pungartnik, (s. Vizepräs.); Wertungsreferent: Peter Maier, Obere Vorstadt 81, 
71063 Sindelfingen, V 4-Fax 07031-809827; Paßbeauftragter: Herbert Waltner, 
Eichenstr. 2, 88416 Steinhausen; V 07352/1720; Ref. für Leistungssport: Oskar 
Erler, Staufeneekstr. 10, 70469 Stuttgart, ( 0711-851412  Bankverbindung 
(SVW): Kto. 146 5840 (BLZ 640 500 00) Kreissparkasse Reutlingen; kto. 4400 636 
83 (BLZ 614 500 50) ICirissparkasse Ostalb   
Württ. Schachjugend: 
I.Vors. Klaus Lindörfer, Birkackersu. 19, 72226 Simmersfeld, 07484/355 
2.Vors.Walter Kunz, Lessingstr.I0, 73730 Esslingen, 0711 / 3166045 
Kassenwart: Erich Beck, Augsburgerstr. 171,70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9,73271 Holzmaden, 07023/4091 
Br+Freizeitsport: Richard Zorn, Schwalbenweg 1,71364 Winnenden, 07195/67480; 
Schulschach: Bernhard Pröll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn, 07066/6784 
Jugendsprecher: Jörg-Uli Danzer,Werastr. 20A, 70182 Stuttgart, 0711 - 
246267; Mädchenschach: Gerald Fix, Paulinenstr.28,88046 Friedrichshafen, 
07541-74502: Pressewart u. Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-
Str.16, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142 / 64088 
Kontoverbindung: Konto 688 71 31, BLZ 600 501 01 
bezirk Stuttgart: 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauturnann-Str.17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
0711 / 51 22 69, Spielleiter: Bruno Jetratsch, Kleiststr. 10, 70197 Stuttgart, 
0711/659412, Kasse: Amd Heinze, Onstmettinger Weg 11, 70567 Stuttgart, 
0711/714288 Pressewart: Dr.Werner Retzlaff, Ulrichweg 49, 71120 Gra-
fenau 07033/44651 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier, Cheruskerstr.38, 70435 Stuttgart, 
0711/8790886, Spielleiter: Oliver Wilms, Schwarzwaldstr.65, 70569 
Stuttgart, 0711/6872478, Fax 0711/6872009, Kassier: Oskar Erler, Stau-
feneckstr.10, 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Konto 29  243 42, BLZ 60050101  
Bezirk Neckar/11 ils: 
Bezirksltr: Franz Kindermann, Bürgerseeweg 5, 72622 Nürtingen/ Reu- 
dern, 07022/8517, Spielleiter: Helmut Morgen, Bergstr. 87, 73733 Esslin-
gen, 0711- 376869 

Presseref: Uwe Rogowski, Tilsiterweg 28, 72116 Mössingen,07473-1247 
Kassier: Dietmar Schulz, Hofbaumgärten 61, 73230 Kirchheim/Nabem, 07021/53529 
Bezirksjugend Neckar/Fils 
Jugendleiter: Thorsten Fischer, 73230 Kirchheim, Pfaffenhalde. 38, 
07021/54816 
Schachkreis Esslingen-Nürtingen 
Kreisspielleiter: Frank Ruprich, Lengertstr. 2,72636 Frickenhausen, 07123/33223 
Pressewart: Hagen Stegmüller, Humboldtstr. 28, 73249 Wernau/N., 07153 / 31482 

13ezirk Ostalb: 
Bez_leiter: DrNorbert Flitzer, Helibronnerstr.44, 71717 Beilstein, 07062/4543 
Spielleiter: Hans Ziegler, In Trögle 8,73565 Spraitbach, Tel: 07176 / 727 
PressereErhard Reckziegel, Zwerenbergstr.7, 73525 Schw.Gnitind, Tel: 07171/30495 
Kassierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 07171/77375 
Bezirks-Konto: Lorcher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612,89 
Bezirksjugend Ostalb 
Jugendleiter: Dieter Hahn, 73540 Heubach, Rechbergstr. 45, Tel: 07173 / 5409 

Bezirk Unterland: 
Bezirksleiter: Gottfried Men, Brückenstr. 15, 74321 Bietighelm-Bissingen, TeL + 
Fax: 07142/3921, Spielleiter: Dr.Stefan Hamm, Alleenstr. 21, 71679 Asperg, 
07141-660112, Presseref.: Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9,71638 Ludwigsburg 
07141-928167 Kassieren Lothar Brosig, In der Lücke 15, 74177 Bad Friedrichshall, 
07136-4914 Konto-Nr. 4666, Kreissparkasse Heilbronn, BLZ 620 500 00 
Bezirksjugend Unterland 
Jugendleiter und Komm. Spielleiter: Eugen Holzinger, Habichtstr.14, 
74078 Heilbronn, Tel: 07066 / 1249 
Kreis Unterland-Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Andreas Herzoggarlsvorstadt 28, 74613 Öhringen, 07941/36158 
Kreisjugendltr: Andr. Warsitz, J.-Haspel-Str.35, 74078 Heilbronn, 07131/21992 
Kreis Ludwigsburg 
Kreisspielleiter: Bruno Wagner, s. Bezirkspressereferent 
Kreisjugendhr: Wolfram %edel, Birkenweg 3, 743661Circhheim,11: 07143-94533 

13ezirk Alb/Schwarzwald: 
Bezirksltr: Karl-Heinz Müller, Neue Str.46, 72336 Balingen, 07433-7979 
Spielleiter: Thomas Lakay, Buchstr.3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846 
Presseref: Thomas Schenk, Ganunettinger Str. 37/1,72379 Hechingen 07471-6885 
Kassierer: Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 07433-20992 
Bezirksjugend Alb/Schwarzwald 
Beaugendltri Herbert Elstner, Hauptstr. 7/1, 78554 Alduingen-Aixheim, 07424/84757 

bewirk Oberschwaben: 
Bezirksleiter: Claus Eichenauer; Mummelweg 18, 89079 Ulm, Tel: 
07305/23863 (p), 0731 / 9756116 (g) 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731/67008 
Presse: MichaelBauersfeld, Poppenreuteweg 28, 89075 Ulm, 0731/262452 
Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann -Köhl-Str.25, 89231 Neu -Ulm, 0731 / 9807677 

Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333/3645 
Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 



Begrüßung: v.I.n.r: Bürgermeister Mangold, Herr Gottfried Düren, 
Herr österle Vors. TSV Berlhülen 
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2 Fotos von der Württenmbergiscen Blitzmannschaftsmeisterschaft 

am 8. März 1997 in Berghülen. 

Siegerehrung: 1) PSV Uhu, 2) VfL Sindelfingen, 3) Esslingen 

Die Turnierleiterausbildung (Vereinsebene / untere IGassenmannschafts-
kämpfe) ist die erste Stufe der Schiedsrichterausbildung. Interessenten 
können später daraufhin die Ausbildung zum regionalen Schiedsrichter, 
Nationalen Schiedrichter bis letztendlich zum Internationalen SchiedsricW 
ter fortführen. Die Turnierleiterausbildung vermittelt Basiswissen in 
Bezug auf den Verbandsaufbau, der Spielerpassordnung, ELO und DWZ-
Berechnung, verschiedener Turniersysteme, der WTO und Schiedsord-
nung, sowie der FIDE-Regeln. 
Anmeldung schriftlich: 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, auf Wunsch wird eine Übernach- 
tung ermöglicht. Die Teilnehmergebühr inclusiv Prüfungsgebühr beträgt 

Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter Angabe von Name, Adresse 
und Rufnummer an: 
Oliver Wilms, Im Holzberg 16, 73732 Esslingen 
Tel / Fax: 0711-3704670 email: Oliver.Wilms@informan.de  

Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Wiirttemberm 

Jugendleiterschulung 
im Konventhaus, Langgese 2 74 206 Bad Wimpfen 

Samstag, 28. Juni 1997: 
13.30 Uhr:  Eintreffen der TN u. Entrichtung von 15 DM Eigenanteil. 
14.00 Uhr Beginnertraining, Erich Beck, Rot-Weiß Stuttgart 
15.00 Uhr Betreuung, Gottfried Sahm, Karlsruhe 
16.00 Uhr Schachtreffaktionen, Walter Pungartnik, Vaihingen/Enz 
17.00 Uhr Fortgeschrittenentraining, Erich Beck, Rot-Weiß Stuttgart. 
18.00 Uhr Abendbrot, Hohenstaufenpfalz. 
19.00 Uhr Beendigungsregeln, Richard Zorn, DJK Stuttgart, 

Sonntag, 29. Juni 1997: 
8.00 Uhr:  Die Jugendlichen, Erich Beck Rot-Weiß Stuttgart 
9.00 Uhr Schach mit Kindern, Klaus Lindörfer, Sinnnersfeld. 

10.30 Uhr Der Jugendleiter, Erich Beck, Rot-Weiß Stuttgart 
11.30 Uhr Mittagessen, Hohenstaufenpfalz. 
13.00 Uhr Ursula Hermann, Aalen: Mädchenarbeit. 
14.30 Uhr Aussprache, Diskussionsleiter Lars Balzer, Landau (Pfalz).  

Jugendarbeit ist Zukunftssicherung und überlebensnotwendig für jeden 
Verein. Wir vermitteln wichtige Erkenntnisse und erleichtern sowohl 
unerfahrenen alsauch fortgeschrittenen Jugendleitern die Arbeit. Die Ver-
eine sollten außer dem Jugendleiter noch einen weiteren interessierten 
Teilnehmer anmelden. 
Die WSJ übernimmt die Kosten für das Abendbrot am Samstag und das 
Mittagessen am Sonntag sowie das Lehrmaterial. Die Teilnehmer tragen 
die Fahrtkosten und entrichten einen Eigenanteil in Höhe von 15 DM. 
Alle Referate sind praxisbezogen und leicht verständlich. Im Vorjahr 
urteilte ein Lehrgangsteilnehmer in Wildberg (Schwarzwald) so: "Ich 
habe bisher keinerlei Erfahrung in der Jugendarbeit; aber hier konnte ich 
jedem Referat wichtige Erkenntnisse für meine künftige Arbeit entneh-
men." 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 beschränkt. Sichern Sie sich einen Platz 
durch rechtzeitige Anmeldung bei 
Schachfreund Stefan Wolf, Mansfeldstr. 6,74206 Bad Whnpfen. 

Erich Beck 

Damenschach 
Termine Damenschach 

1997   
08./11.05 
26.06./06.07. 
09.08./17.08. 
20.09. 
11.10 
25.10. 
29.11. 
06.12 
17.01.1998. 

Intern. Vierländerturnier in Wettingen/ Schweiz 
Deutsche Dameneinzelmeisterschaft in St.Ingbert 
Internationales Damenturnier in Wangen/Allgäu 
1.Runde Damen-Oberliga 
2.Runde Damen-Oberliga 
3.Runde Damen-Oberliga 
4.Runde Damen-Oberliga 
Weihnachtsblitzturnier in Mönchfeld. 
5.Runde Damen-Oberliga 

Ankündigung 

Baden-Württembergische  
Damen-Schnellschachmeisterschaft 1997  

Eingeladen sind alle Damen und Mädchen,die eine Spielberechtigung 
für einen Verein des Badischen Schachverbandes oder des Schachver-
bandes Württemberg haben. 
Diese Meisterschaft wird in einer  Gruppe ausgetragen. 

Veranstalter: Badischer Schachverband und Schachverband Württem-
berg 
Ausrichter: Schachfreunde Neureut 
Spielort:  Karlsruhe-Neureut,Rembrandt-Straße 

Badnerlandhalle Neureut,Eingang Seniorenstube 
Termin:  Samstag 03.Mai 1997 
Modus: 30 Min. Schnellpartien nach Fide-Regeln, 7 Runden CH- 
System 
Preise: 1.) 300.- DM 2.) 220.- DM 3.) 150.- DM 
die ersten 3 Preise sind garantiert, weitere Preise je nach Teilnehmerzahl 

Jugendpreis (U20 / U15) je 50.-DM 
(bei mindestens 3 Teilnehmerinnen in einer Altersklasse) 
es sind keine Doppelpreise möglich 

Zeitplan: Meldeschluß 10.30 Uhr im Spiellokal 
(bei Voranmeldung und pünktlichem Erscheinen erhält die Spielerin 

ein Getränk nach Wahl und ein Essen gratis!!!!) 
Turnierbeginn pünktlich um 10.45 Uhr Siegerehrung ca. 18.45 Uhr 

Sonstiges:.  Die bestplazierte Badische bzw. Württembergische Spiele-
rin erhält den Titel Badische bzw. Württ. Schnellschachmeisterin 1997. 
Anreise: Neureut ist ein Stadtteil im Norden von Karlsruhe. 

a) per Bahn: Ka-Hbf,S-Bahn 1 oder 11 (alle 10 Minuten) 
with Neureut-Bärenweg,von dort aus ca. 7 Minuten Fußweg. 

Infos: Ursula Wasnetzky 0621-478186 (Baden) 
Jürgen Lenz 0711-486190 (Württemberg) 
Edgar Kreuter 0721-709048 (Jugendleiter der SF Neureut) 

Damen-Oberliga 1997/98  
mit Aufstiegsmöglichkeit in die Damenregionalliga 

Gespielt wird mit 4-er Mannschaften mit bis zu 12 Ersatzspielerinnen. Es 
ist erlaubt, pro Mannschaft bis zu 2 Gastspielerinnen pro Runde aus ande-
ren Vereinen einzusetzen. 
Die Gastspielerinnen verlieren NICHT ihre Spielerlaubnis für den 
abgebenden Verein (Herrenmannschaften). 

Für jede Gastspielerin muß beim abgebenden Verein eine Gastspielge-
nehmigung beantragt werden und mit der Mannschaftsmeldung beim Tur-
nierleiter abgegeben werden. 

Die Doppelrunden an einen Tag gelten als 2 Spieltage. 



4 ROCHADE WURTTEMBERG Nr.  Mai 1997 

Termine: Samstag 20.09. / 11.10 / 25.10. / 29.11. / 17.01.1 
Es sind pro Spieltag 2 Runden gepläntje nach Anzahl der Mannschaften 

die teilnehmen. 
Meldeschluss: 01.08.1996 (für die Vereinsmeldung) 

30.08.1996 (für die Mannschaftsaufstellung + Abgabe der 
Gastspielgenehmigungen (es sind keine Nachmeldungen 
erlaubt) 

Diese Meisterschaft ist für sämtliche Spielstärken offen. 
Interessierte Vereine sollten sich baldmöglichst mit mir in Verbindung 

setzen. Es sind auch reine Mädchenmannschaften herzlich willkommen. 
Interessierte Spielerinnen die als Gastspielerinnen bei einem anderen 

Verein spielen wollen, können sich auch an mich wenden. 
Die Siegermannschaft qualifiziert sich für die Aufstiegsrunde zur 

Damenregionalliga. Genaue Angaben erfolgen mit dem Startschreiben 
zur Damenoberliga. 

Internationales Damen-Elo-Turnier  
in Wangen/Allgäu vom 09. - 17. August 1997 

Veranstalter: Schweizer Schachbund und Schachverband Württemberg 
Ausrichter: SC Wangen 1922 
Zeitplan:  09.08. 16.00 Uhr - 23.00 Uhr 

10.116.08. 11.00 Uhr - 18.00 Uhr 
17.08. 9.00 Uhr - 16.00 Uhr 

anschliessend Siegerehrung 
Spielort:  'Schießstatthütte, Leutkirchnerstr. 17/Ecke Schießstattweg 

Modus: 9 Runden Schweizer System, mit der Möglichkeit zur Errin- 
gung einer Elozahl und die Möglichkeit für W1M- und WGM-Normen. 
Aus Württemberg sind folgende Spielerinnen vorgesehen: 
WFIVI Grünenwald-Reimer Evi,Hellmuth Sonja, Hofmann Petra, 
Meier Annemarie, W1M Mita Helene, Oberländer Olga,WFM Ramseier 

Jana, Rieder Anita, Sautter Elke, Truhn Annett, Uhlemann Anne-Catrin 
Infomationen: Jürgen Lenz, Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart 
Tel 0711/486190 Fax 0711/461760 Email Juergen_Lenz@T-Online.de  

Seniorenschach 
Das Ergebnis der diesjährigen offenen Württembergischen Senioren-

meisterschaft in Ellwangen finden Sie unter "DWZ" auf S. 29. 

Terminvorschau 
30.4.-4.5. STGT-VAIHINGEN-ROHR 

1.0PEN  
vom 30. April - 04. Mai 1997 

Veranstalter: Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. 
Dürdewangstr.65, 70565 Stuttgart, ( 0711/749585 

Startgeld: DM 50,.-bei Voranmeldung 
DM 60,-bei Anmeldung im Turniersaal 
DM 35,-für Jugendliche U20 

Reuegeld: DM 20,- 
Voranmeldung: Durch Einzahlung des Startgeldes an die Landesgirokas-
se Stuttgart, Konto: 12.91 179, BLZ: 600 501 01, Stichwort: Open Stgt-
Vaih. 1997 
Meldeschluß: Mittwoch, 30. April 1997 um 18.00 Uhr im Turniersaal 
Teilnehmer: max. 80 Teilnehmer 
Turnierplan: 1.Runde Mi 30.04.97 18.30 - 23.30 Uhr 

2.Runde Do 01.05.97 10,00 - 15.00 Uhr 
3.Runde Do 01.05.97 16.00 - 21.00 Uhr 
4.Runde Fr 02.05.97 18.30 - 23.30 Uhr 
5.Runde Sa 03.05.97 10.00 - 15.00 Uhr 
6.Runde Sa 03.05.97 16.00 - 21.00 Uhr 
7.Runde So 04.05.97 10.00 - 15.00 Uhr 
Siegerehrung So 04.05.97 ab 16.00 Uhr 

Modus: 7 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden, 
anschließend 30 Minuten für den Rest der Partie. 

Preise:  I. Preis DM 500,- , 2. Preis DM 450,-, 3. Preis DM 400,- 
Sonderpreise für Damen, Senioren und Jugendliche 
Sachpreise für alle Tefinehmer(außer Preisiräger) 

Turnierleitung:  Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, 
(Tel: 07023/4091 

Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 
(Tel: 0711/7356883 

Offenes Blitzturnier SG Vaihingen/Rohr 
am 02. Mai 1997 

Im Rahmen des Open Stuttgart-Vaihingen vont 30. April - 04. Mai 1997 
veranstaltet die Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. ein offenes 
Blitzturnier, zu dem wir hiermit ganz herzlich einladen. 
Veranstalter: Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. 

Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart, Tel: 0711 / 749585 
Startgeld: DM 5.- 
Meldeschluß: Freitag, den 02. Mai 1997, 9.30 Uhr im Turniersaal 
Teilnehmer: max. 80 Teilnehmer 
Modus: Runden- System, (Änderungen vorbehalten) 

5 Minuten pro Spieler nach FIDE-Regeln 
Turnierleitung: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, 
( 07023/4091 

Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, (0711/735688 

1.5. Stgt - Mühlhausen 
Der Mönchfelder Schachverein lädt ein zum 4. "Schach in den Mai"-Turnier 
Wann: 01.05.97 um 10.00 Uhr (Meldeschluß 9.30 Uhr) 
Wo: Altes Bezirksrathaus Mühlhausen, Mönchfeldstr. 12, 

70378 Stuttgart-Mühlhausen, 
(100 Meter von der Endhaltestelle der U14 entfernt.) 

Modus: 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler, 
9 Runden Schweizer System, Computerauslosung 

Startgeld: 15,- DM 
Preise:  1. 200.- DM / 2. 150,- DM / 3. 100,- DM / 4. 50,- DM 

Bei größerer Teilnehmerzahl wird es wieder Rating-Preise 
nach DWZ-Klassen geben. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt. Es wird daher um Vor-
anmeldung gebeten! 
Telefonische Voranmeldung bei: T. Wolter 07154 / 1 67 74 

oder: R. Wolter 0711 / 84 34 33 
Preisgünstige und gute Getränke und Verpflegung sind wie immer im 
Spiellokal erhältlich. 

1. 5• Ohringen 
1. Hamballe Schnellschach-Open in Öhringen 

Das 6. Turnier der Grand-Prix Serie 

Anläßlich des 50jährigen Jubiläums der Schachabteilung TSG Öhringen 
laden wir alle Schachfreunde zum 1. Hamballe Schnellschachopen in 
Ohringen recht herzlich ein. 
Ausrichter: TSG Öhringen Abtlg. Schach 
Spielort: Kultura, Herrenwiesenstr., 74 613 Öhringen 
Termin: Donnerstag 1. Mai 1997, 9:00 Uhr, Anmeldeschluß 8.45 Uhr. 
Modus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, mit Computerauslo-
sung. 

' Bedenkzeit: 30 Minuten je Spieler 
Spielregeln: Es gelten die EIDE SDchnellschachregeln 
Preise:  DM 500 / 300 / 200 / 100 / 50. Bei Punktgleichheit werden die 
Preise geteilt. 
Damenpreis, Jugendpreis (bis 18 Jahre), Seniorenpreis (ab Jahrgg 36) je 50 
DM bei mindestens 3 Teilnehmern je Gruppe. 
Doppelpreise sind nicht möglich. 
Startgeld: 30 DM, Jugendliche 20 DM, GM und IM frei. 
Meldeadresse: Voranmeldung erwünscht bei Thomas Rode, Hauptstr. 42, 
74629 Pfedelbach Tel: 07941 / 3180 (Kosmos-Apotheke Mo-Fr. bis 19.30 
Uhr)   

8.5. Einladung zum 
11. Tammer Hhnmelfahrtsturnier 

für Kinder und Jugendliche 
Austragungsort: Kelter, Eingang Untere Kelter Straße, 71732 Tamm 
Termin: Donnerstag, 08. Mai 1997 (Himmelfahrt) 
Anmeldung: von 9.00 - 10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr, Ende: etwa 18.00 
Uhr 
Teilnahmeberechtigt: Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem 
01.01.77 geboren sind 

Austragungsmodus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, 
Bedenkzeit: 2 x 20 Minuten, es wird in zwei Gruppen gespielt (01.01.84) 
Teilnahmebegrenzung: aus technischen Gründen 160 Teilnehmer 
Startgeld:  8,- DM pro Spieler 
Spielmaterial: bitte ab 4 Teilnehmern pro Verein Spielmaterial mitbringen 
Verpflegung:  Essen und Getränke erhältlich 



Anmeldung: schriftlich bis spätestens 03.05.1997 an folgende Adresse: 
Christian Erfle, Ulmer Str. 9, 71732 Tamm, Tel, 07141/ 60 11 29, Fax-
07141/ 60 70 43 
Bitte Geburtsdatum angeben 
Am Spieltag ist eine Anmeldung möglich, falls noch Plätze frei sind - 
bitte rechtzeitig - bitte Spielmaterial mitbringen 
Preise:  Wanderpokal für den 1. Sieger 
Sonderpreise für den besten A/B/C/D/E/F-Jugendlichen, auch für 
Mädchen, außerdem erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
Preis 
Wegbeschreibung: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord 

S-Bahnstation in der Nähe • 
Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern. Christian Erfle 

8. - 11.5. Stuttgart - Zuffenhausen 
Stuttgarter Stadtmeisterschaft 

Veranstalter: TSV Zuffenhausen Schachabteilung 
Spielort: Novotel, Korntaler Str, 207, 70439 Stuttgart-Stammheim. 

Im Spielsaal besteht Rauchverbot! 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, 2 Std. / 40 Züge +30 Min. bis Partie-
ende. Es gelten die FIDE-Regeln, DWZ - Auswertung. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 140 TN begrenzt. 
Zeitplan: 1. Rd: Do 8.5.97,9:30 Uhr; 2. Rd: Do 16:00 Uhr 

3. Rd: Fr., 9.5.97, 17:00 Uhr 
4. Rd: Sa, 10.5.97 9:00 Uhr; 5. Rd: Sa, 16:00 Uhr 
6. Rd: So, 11.5.97 9:00 Uhr, 7 Rd: So, 16:00 Uhr 

Die Siegerehrung erfolgt am 11.05.97 gegen 21:30 Uhr. 
Startgeld: Erwachsene DM 50,- Jugendliche / Studenten / Rentner: DM 
25,-; GM / IM startgeldfrei. (Am 8.5.97 bis 9:00 Uhr DM 10,- Aufschlag). 
Anmeldung: Durch Zahlung des Startgeldes auf das Konto 408 892 005 bei 
der Volksbank Zuffenhausen, BLZ 600 903 00. Kontoinhaber: TSV Zuffen-
hausen Abtlg. Schach; mit Angabe von Name, Vorname, Verein und DWZ-
Zahl. Einzahlungsschluß ist der 30.04.97! Bitte den Überweisungsbeleg 
zum Turnierbeginn mitbringen. 
Preise: 1.000 / 800 / 600 / 500 / 400 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 DM. 
Sonderpreise: Jugendliche (Jahrgang 1978 und jünger), Senioren (Jahr-
gang 1937 und älter), Damen, Ratingpreise DWZ < 2000, <1800, <1600, 
Vierermannschaften. 
- Bei Punktgleichheitwerden die Preise geteilt! (keine Doppelpreise !) 
- Der 1. Preis ist garantiert!, alle weiteren bei mind. 60 Teilnehmern. 
- Die Sonderpreise sind gültig bei mind. 3 Teilnehmern je Kategorie 
Unterkunft und Informationen: 
Im Novotel: Einzelzimmer mit Frühstück 91,- DM, Doppelzimmer mit 

Frühstück 65,- DM pro Person. 
Auf Wunsch erhalten Sie weiteres Informationsmaterial von Michael 
Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Stuttgart, Tel: 0711 / 8790886 

8.41.5. Sulzfeld 
8. Sulzfelder Schachfestival 

Der Schachclub 1947 Sulzfeld e.V. veranstaltet vom Donnerstag, dem 
08.05.1997 bis Sonntag, dem 11.05.1997 sein 8. Open-Turnier. 
Hierzu sind alle Sehachfizunde aus Nah und Fern recht herzlich eingeladen. 
Modus: Gespielt werden 7 Runden nach Schweizer System. Die Bedenk-
zeit beträgt 2 Stunden für 40 Züge, sowie eine halbe Stunde für den Rest 
der Partie (FIDE Quick-Play-Finish-Rules) 
Terminplan: 
Donnerstag, 08.05.: Anmeldung bis 9.45 Uhr, 

1. Rd: 10.30 Uhr 2. Rd: 16.30 Uhr 
Freitag, 09.05.: 3. Rd: 17.30 Uhr 
Samstag,  10.05.: 4.Rd: 10.00 Uhr 5. Rd: 16.00 Uhr 
Sonntag, 11,5.: 6. Rd:  9:30 Uhr 6. Rd: 15.30 Uhr 
Die Siegerehrung findet unmittelbar nach Rundenschluß statt. 
Spielort: Ravensburghalle in Sulzfeld 
Turnierleitung: Eine international erfahrene Turnierleitung sorgt für einen 
reibungslosen Ablauf. Die Auslosung erfolgt mit der aktuellen Version des 
SWISS-CHESS Programms 
Preisfonds: (bei mehr als 50 Teilnehmern):, 2.400 DM. 

Preise 1-4:  750/ 500 / 300 / 200 DM. 
Ratingpreise: Die jeweils zwei bestplazierten Spieler mit einer DWZ von 
unter 1450: 80 / 50 DM; unter 1650: 80 / 50 DM; unter 1850: 80/50 DM. 
Sonderpreise: Die jeweils zwei bestplazierten Jugendspieler und Senioren: 

Jugendspieler: 80 / 50 DM: Senioren: 80 / 50 DM 
Für die beste Punkteperformance aus den letzten drei Runden: 
Performancepreis: 50 DM. 

Doppelgewinne sind ausgeschlossen ! 
Startgeld: Erwachsene bei Voranmeldung: 30 DM, am Spieltag: 40 DM. 

Jugendliche bei Voranmeldung: 20 DM, am Spieltag 30 DM. 
Bezirkssparkasse Eppingen, BLZ 667 522 44, Konto: 26 00 997 

Kontaktadresse: Dieter Antritter, Neue Bahnhofstr. 11, 75056 Sulzfeld, 
Tel: 07269 / 1470 (Auskünfte, Anmeldung) 
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Über die Gemeindeverwaltung Sulzfeld, Tel: 07269/ 78-0 erhalten Sie 
einen Unterkunftsnachweis. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder bestens gesorgt. 

16. - 19.5. Crailsheim 
3. Crailsheimer Open 

Ort: Casino der Firma Schubert, Hofäckerstr. 7, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden +30 Min. 
Restspielzeit, Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, DWZ und 
ELO-Auswertung. 
Termine: 16.5, 1.Rd: 10.00 Uhr, 2. Rd: 17.00 Uhr 

17.5 3. Rd: 9.00 Uhr  4. Rd: 16.00 Uhr 
18.5. 5. Rd: 9.00 Uhr 6. Rd: 16.00 Uhr 
19.5. 7. Rd: 9.00 Uhr 

Preise: ab 150 zahlenden Teilnehmern gelten folgende Preise: 
2.500 / 1.500 / 800 / 600 / 500 / 350 /300 / 250 / 200 / 150 (DM) 

Der erste Preis ist garantiert. Preisverteilung nach Luganer 
System, keine Doppelpreise. 

Sonderpreise: Beste(r) Senior(in) bis Jahrgang 1937, beste Dame, 
beste(r) Schüler(in), bester Hobbyspieler, bester Jugendspieler bis Jahrgang 
1978, Toreropreis (für beide Spieler der besten Partie der jeweiligen 
Runde). 

Ratingpreise: 
bis DWZ 1600 200 / 150 / 100 DM 
DWZ 1601 - 1800: 200 / 150 / 100 DM 
DWZ 1801 -2000: 200 / 150 / 100 DM 
4er-Mannschaftspreis 300 / 200 / 100 DM 

Voraussetzung mindestens 4 Teilneher(innen) je Preisklasse 
Startgeld: 85 DM, Jugendliche, Schüler (Stichtag 1.1:1977), und Studen-
ten: 55 DM bei Überweisung bis 10.5.1997. Bei Bez,ahlung am 16.5. 1997 
bis 9.00 Uhr 95 / 65 DM. GM und IM startgeldfrei, 
Anmeldung: Einzahlung des Startgeldes auf Konto Nr: 306979, Kreisspar-
kasse Crailsheim, BLZ 622 500 30 mit vollständiger Anschrift, Verein, 
DWZ, ELO und Geburtsdatum. Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) 
müssen ihren Meldebogen am 16.5.1997 bis 9 Uhr vollständig ausgefüllt 
bei der nurfierleitung abgegeben haben. (Überweisungsbeleg vorlegen), 
Das Turnier ist auf 180 Teilnehmer begrenzt. 
Information: Rainer Thämlitz, Hammersbachweg 165, 74564 Crailsheirn, 
Tel: 07951 /45545 oder 
Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf Tel: 07951 / 43163. 

16.-19-5. 3. Reutlinger Pfingst Open 
offene Stadtmeisterschaft -7 Runden Schweizer System 

Spielort:  Haus der Jugend, Museumsstraße 7, Stadtzentrum Reutlingen. 
Modus:  7 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten 
Restspielzeit. Rangliste bei Punktgleichheit nach Buchholzwertung. Das Tur-
nier wird nach DWZ ausgewertet. 
Termine:  1. Runde: Freitag, 17.00 Uhr; 2.-5. Runde: Samstag, Sonntag 
Beginn jeweils um 10.00 und 16.00 Uhr; 6. und 7. Runde: Montag um 9.00 
und 14.30 Uhr. 
Preise:  1. Preis 1000,- DM; 2-5.Preis: 700,-1500,4300,4100,- DM; 
4 Ratingpreise für DWZ bis 2000/1800/160011400 DWZ je 100,- DM, 
Sonderpreis: Beste Dame: 100 DM. 
Der erste Preis ist garantiert, die anderen ab 60 Vollzahler. 
Die Preisverteilung erfolgt nach Luganer System. Die Ratingpreise und der 
Sonderpreis werden nach Plazierung vergeben bei mindestens 5 Teilnehmern 
pro Gruppe. Keine Doppelgewinne. 
Startgeld:  40 DM; Jugendliche, Schüler (Stichtag 1.1.77): 30 DM durch 
Einzahlung bis 9.05.97 oder am Turniertag bis 16.30 Uhr mit 10 DM Auf-
schlag. GM/IM/FM frei. 
Info: Frank Hablizel, Lutherstr. 72, 72770 Reutlingen; Tel: 07121. / 52600, 
Email: frankh@reutlingen.netsurf.de  

Andreas Csillag, Tel: 07121 / 578279 
Anmeldung:  Durch Einzahlung des Startgeldes auf das Konto Nr. 73336 
BLZ 640 500 00 bei der Kreissparkasse Reutlingen oder durch Anmeldefor-
mular. Die Teilnehmerzahl ist auf 80 begrenzt! 

Anfahrt:  Parkmöglichkeit in der Tiefgarage am Rathaus oder neben Feuer-
wehrhaus, Ledergraben (ca. 5 Minuten zu Fuß), an Sonn- und Feiertagen 1 
DM. 
Unterkünfte:  Fremdenverkehrsamt, Listplatz 1, im Kronprinzenbau, Tel: 
07121 / 3032626 Fax: 07121 /339590 
Bisherige Sieger: FM Genden Altan-Och/RT, Mikheil Kekelidse/Karlsruhe 

A. Czillag 

16.-19. 5. Besigheim 
3. Offene Besigheimer Stadtmeisterschaft 1997 
Veranstalter: Schachverein Besigheim e.V. 

mailto:frankh@reutlingen.netsurf.de
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Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 40 Züge 
in 2 Stunden + 30 Minuten für den Rest der Partie pro Spieler. 
Es gelten die Regeln der WTO, des DSB und der F1DE; 
DWZ-Auswertung. 

Spielort:  Runden 1-7: Vereinszimmer im Schulzentrum "Auf dem 
Kies"; Eingang neben der Stadtbücherei 

Termine: 1.Rd: Fr, 16.5.97 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd: Samstag, 17.5.96 um 9.00 Uhr! 15.00 Uhr; 
4. + 5. Rd: Sonntag, 18.5.96.um 9.00 Uhr! 15.00 Uhr 
6. + 7. Rd: Montag, 19.5.96, um 9.00 Uhr / 14.30 Uhr. 

Teilnehmer: Wegen begrenzter Platzzahl max.60 Spieler. 
(Reihenfolge der Anmeldung entscheidet ) 

Anmeldung: Bernd Eisenmann, Hauptstr. 30, 74354 Besigheim; Tel: 
07143 - 31279 , Fax: 07143 - 33902. 
Bei der Anmeldung DWZ-Zahl angeben !! Anmeldeschluß ist 30 Min. 
vor Turnierbeginn. 

Startgeld: Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 9.5.97: 
Erwachsene 30.- DM (Vollzahler), Jugendliche unter 20 Jahre 20, DM 
Bei Anmeldung am Turniertag vor Ort im Spiellokal bis 18.45 Uhr 

+ 5 DM (35/25) (nur Barzahlung). 
Das Startgeld bitte auf das Konto-Nr. 411 855 000 bei der Volksbank Besig-

heim-Bönnigheim e.G. BLZ 6049 1430 überweisen. Im Verwendungs-
zweck unbedingt Name, Geburtstag, Verein und DWZ angeben. 

Preise: 500 / 300 / 200 / 100 / 50 DM. Der 1. Preis wird von der 
Volksbank Besigheim-Bönnigheim e.G. gestiftet. 

Pokale für die ersten Drei; weitere Sachpreise; 1. Preis garantiert; alle wei-
teren ab 30 Vollzahlern 

Sonderpreise:  Beste Teilnehmer DWZ < 2100: DM 100 / 50 
Beste Teilnehmer DWZ < 1900: DM 100 / 50 
Beste Teilnehmer DWZ < 1700: DM 100 / 50 
Beste Teilnehmer DWZ < 1500: DM 100 / 50 

Sonderpreise ab 5 Teilnehmern pro Gruppe. Doppelpreise nicht möglich ! 
Buchholz entscheidet über Plazierung, keine Teilung! 
Turnierleitung: Bernd Eisenmann und Slobodan Dirnitrijevic 
Computerauswertung: Marco Hartwig 

16.-19. 5. Uhingen 
1. Fiiseck - Open 

als Alois Hornung Gedächtnis-Turnier 
Ausrichter: Schachverein Uhingen e.V. 
Spielort:  Berchtoldshof in Uhingen Bismarckstraße 4. Es bestehrt abso-

lutes Rauchverbot. 
Termine: (Pfingsten 1997): • 

1.Rd: Fr, 16.5.97 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd: Samstag, 17.5.96 um 9.00 Uhr / 16.00 Uhr; 
4. + 5. Rd: Sonntag, 18.5.96.um 9.00 Uhr/ 16.00 Uhr 
6. + 7. Rd: Montag, 19.5.96, um 9.00 Uhr/ 15.00 Uhr. 
Siegerehrung ca. 20:30 Uhr 

Preise (Preisfonds von 2.400 DM): 
800/600/400/200/ 140 /120 /80 / 60DM. 
Der 1. Preis ist garantiert - die übrigen ab 60 Teilnehmer. 

Wanderpreis: Ein 1 karätiger Diamant-Solitäning, gefaßt in 585 Gelb- u. 
Weißgold im Wert von ca. 5.000,- DM mit Zertifikat. 

Endgültiger Sieger des Ringes ist, wer dieses Turnier 3 mal, davon 2 mal 
hintereinander oder 4 mal insgesamt gewonnen hat. Bis dahin erhält jeder 
Sieger der einzelnen Turniere symbolisch einen Zirkoniaring in 333 Gelb-
gold überreicht. 
Startgeld: 40.- DM bei Voranmeldung durch Überweisung bis 05. Mai 

1997 auf Konto-Nr. 2235110 bei Ksk Uhingen,. BLZ 61050000 mit 
Namen, Adresse, Verein und DWZ. Bitte den Uberweisungsbeleg zum 
Turnierbeginn mitbringen. 
45,- DM bei Barzahlung am 16.05.1997. 

Meldeschluß: 18:00 Uhr. Meldebogenausgabe ab 17:00 Uhr.(16.5.97) 
Modus: 7 Runden Schweizer-System; Computerauslosung mit SWISS-
Chess und FIDE-Programm. 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Par-
tieende. Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die 
schwächste Wertung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ ausge-
wertet. 
Info, Turnierleitung und Schiedsrichter: Emmerich Österreicher, 
Schmiedefelderstr. 47, 73066 Uhingen, Tel: 07161 / 31493; 
Karl Zettel, Bärenstr. 16, 73035 Göppingen, Tal: 07161 / 25731. 

23...1- 30.5. Friedrichshafen 
Offene Friedrichhafener Stadtmeisterschaft 1997 

Veranstalter: SV Friedrichshafen 
Spielort: Schloßgarten (Vereinslokal) 

Modus: 6 Runden CH 
Bedenkzeit: 30 Min.-Partien (2 mal 3 Runden) 
Beginn: 20.00 Uhr 
Anmeldung: am 23.5. bis 19.30 Uhr 
Startgeld: 10,-DM (bis 18 Jahren DM 5,-) 

Pokale und Sachpreise 
Turnierleitung: T. Balzer 07542 - 4545 

25.5. Tuttlingen 
3. Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach 
SG Donautal-Tuttlingen 1920 eV. lädt ein zur 3. Offenen Tuttlinger Stadt-
meisterschaft im Schnellschach für Einzelspieler. 
Termin: Sonntag, 25. Mai.1997, Beginn 9:00 Uhr. 
Ort: Aula des Immanuel-Kant-Gymnasiums in Tuttlingen 
Modus: 9 Runden CH-System; Bedenkzeit: 15 Min. pro Partie und Spieler 
Startgeld: DM 20,- pro Spieler (GM und IM startgeldfrei) 
Preise: garantierter Preisfonds: DM 2.400,- 
600 / 400 / 300/ 250 / 200 / 150 / 100 / 80 / 60 / 50 DM. 
Sonderpreise für die 3 besten Jugendlichen (Stichtag 25.5.77) DM 100 / 
75 / 50. 
Doppelgewinne sind nicht möglich. Bei Punktgleichheit werden die Preise 
nicht  geteilt. 
Sachpreise 
Unbedingt mitzubringen sind pro 2 Spieler ein komplettes Spielset mit 
Schachuhr, da sonst die Teilnahme nicht gewährleistet werden kann. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 200 Spieler begrenzt. 
Anmeldung: schriftlich oder telefonisch bei 
Andreas Dufner, Steigenweg 3/1, 78532 Tuttlingen 07461 /14520 oder 
Gunther Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tutdingen 07461 / 75583 
bzw. bis spätestens 25.5.97 8.45 im Turniersaal. 
Eine gute Anreise wünscht Martin Stiefle, 1. Vors. 

25. 05. Vaihingen / Enz 
6. Kaltenstein - Open  

Finalrunde der Unterland Grand Prix Serie. 
Veranstalter: Schachvereinigung Vaihingen/Enz 
Termin : 25.05.1997, 9.00 Uhr 
Ort: In der Aula im Schloß Kaltenstein, Vaihingen/Enz, 

Alte Poststraße. 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung. 

30 Min. Bedenkzeit pro Spieler, FIDE-Schnellschachregeln 
Startgeld:  DM 30.- Erwachsene, Jugendliche DM 20,-, GM und IM 
startgeldfrei. Überweisung an SvG Vaihingen/Enz "Kaltensteinopen", 
KSK Ludwigsburg, BLZ 604 500 50, Konto-Nr. 89 68 223 
Preise : DM 500.4 300.4 200.4 100.-/ 50.-. 

1.Preis DM 500.- garantiert, weitere Geld und Sachpreise 
je nach Teilnehmerzahl. 

Sonderpreise: Nur bei mehr als 5 Teilnehmer pro Gruppe 
Bester Jugendlicher bis 18, DM 50,-; bester Senior ab 60: DM 50,- 
beste Dame / Mädchen, DM 50.-(bereits ab 3 Teilnehmerinnen!!) 

Kein Doppelpreisgeld ! 
Grand Prix Rating-Preise: Jeweils DM 200,- / 150.-! 100.- 
Rating Gruppen < DWZ 1600, DWZ 1600- 1699, 

DWZ 1700- 1799, DWZ 1800- 1899, DWZ 1900- 1999, 
> DWZ 2000, Jugendwertung, Stichtag 31.08.78. 
Die Ratingpreisgewinner müssen bei dieser Finalrunde 
persönlich ihren Preis entgegennehmen ! Ansonsten wird 
der Preis an den Nächstplazierten weitergegeben. 

Turnierleiter : Joachim Kuhnle, Vaihingen/Enz, Tel. 07042 / 5878 
Anmeldung : Voranmeldung erwünscht ( Teilnahme garantiert ) beim 
Turnierleiter oder Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 
Vaihingen/Enz, Tel./Fax 07042 / 12508. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. W.Pungartnik 

28.5. - 1.6. Sindelfingen. 
23. Sindelfinger Open  

Mittwoch. 28.5. bis Sonntag 1.6.1997 (Fronleichnam-Woche)  

Ort: Foyer und Kleiner Sitzungssaal im Sindelfinger Rathaus (klimatisiert) 
Modus: 9 Runden Schweizer System. 40 Züge /2 Std/Spieler; 30 Minuten 
für Rest der Partie/Spieler. WTO, FIDE-Regeln, FIDE Quick Play Finish 
Rules. DWZ und ELO-Wertung.. 
Rundenplan: 1. Runde Mittwoch, 28.05. 18:00 Uhr, sodann täglich 

zwei Runden ab 9:00 Uhr und 15:30 Uhr. 
Siegerehrung am 01.06. gegen gegen 21:00 Uhr. 



Preise: Gesamtwertung (1. bis 7. Platz): 
1.500 / 1.000/500 /400 / 300 / 250 / 200 DM. 

Ratingpreise: Beste(r) mit DWZ <2100  . DM 250 
<1900 DM 200 
<1700 DM 150 

Sonderpreise: Bester Senior (Jg. 37 und älter).  DM 150 
Bester Junior (Jg. 77und jünger)  i  DM 150 

_Bester Schüler (4 82 und jünger): DM 100 
Der Preis für den 1. Platz ist garantiert, der Preisfonds insgesamt bei 90 
Vollzahlern; keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit werden die Preise 
geteilt.  Die ersten Sechs, die Ratingbesten sowie der beste 
Senior/Junior/Schüler erhalten Urkunden. 
Startgeld: DM 60 bei Überweisung bis zum 16.5.97 (Vollzahler) 

DM 70.- bar am 1. Spieltag 
DM 30.- bzw. DM 40.- für Studenten und Schüler. 
GM/IIVI startgeldfrei bei seitriftntel. Anmeldung an Turnier-
leitung bis 20.05.97. 

Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis 16.5.97, mit Angabe 
von Namen, Jahrgang, Verein, DWZ/ELO an VfL Sindelfingen, Konto Nr. 
276 308 000, bei der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00 oder am 
ersten Spieltag zwischen 16:30 und 17:30 Uhr im Spiellokal. 
Unterkunft: Hotel Senator, Riedmühlestr.18-20 , Tel: 07031-6980, EZ 
DM 65,-; DZ 49,50/ Person/Tag inkl. Frühstück, 
Appartment-Hotel  Central, Vaihingerstr.15, Tel. 07031-869810, 
EZ DM 55,00, DZ 46,50 / Pers./Tag ohne Frühstück im Gästhaus Wol-
boldstr.34. Alle Preise sind stark reduzierte Sonderpreise. 
Turnierleitung: Dr.Werner Retzlaff, Ulrichweg 49, 71120 Grafenau 

Tel: 07033 / 44651,  Fax 07033 / 44630. 
Org-Leitung: Jochen Braun und Rolf Petrusch 
Schiedsrichter: Dietrich Fischer und Dieter Knobloch 

29.5- 1.6. Forchtenberg 
4. Hohenloher Open  

Ort: Alte Turnhalle, Am Mühlweg (beim Sportplatz ) 74670 Forchten-
berg,. Anreise über die A6 Ausfahrt Neuenstein ca. 40 km östl. Heilbronn 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 2 Std. /40 Züge + 30 Minuten. 
Auswertung nach DWZ und ELO 
Spielzeiten: 29. Mai: 10.00 und 17.00 Uhr, 30. Mai: 9.00 und 16.00 ,Uhr 

31. Mai: 9.00 und 15.30 Uhr; 1. Juni: 9.00 Uhr 
Anmeldeschluß auch bei Voranmeldung am 29.05. 9.15 Uhr. 
Preise:  DM 1500 / I000 / 700 / 500 / 400 / 300 / 200 / 3x100. 
Ratingpreise je 100 DM für DWZ < 1600 / < 1800 / < 2000 sowie je 100 
DM für besten Jugendlichen (ab Jahrg. 78), besten Senior (ab Jahrg. 37) 
und beste Dame. 
Preise ab Platz 2 werden der Teilnehmerzahl angepaßt. 
Preisverteilung nach Luganer System. 
Startgeld: Bei Voranmeldung (Überweisung bis 23.5.1997) 

DM 80; Jugendliche und Spieler mit Elo> 2200 DM 50 
Ohne Voranmeldung jeweils DM 10 mehr 

GM, IM & FM startgeldfrei• 
Volksbank Hohenlohe BLZ: 620 918 00 Konto-Nr.: 64 529 002, 
Angaben: Open 97, Name, Anschrift, Geb.datum, DWZ/Elo, Verein 

Unterkunft: Günstige Zimmer mit Frühstück DM 25,- bis DM 50.- 
Kostenlose Zeltmöglichkeit mit Waschraum. Bitte rechtzeitig anmelden!! 
Gute und preiswerte Verpflegung im Turnierlokal. 
Sonstiges: Samstag ca. 21 Uhr offenes Blitzturnier mit voller Ausschüt-
tung (Startgeld 10 DM). 
Siegerehrung: Sonntag gegen 15 Uhr. 
Ausrichter: TG Forchtenberg SABT - 
Turnierleitung: Manfred Spanner Egelgraben 4, 74676 Niedernhall 

Tel: 07940 / 4653 
Info auch bei M.Ellerbrock, Tel: 07943 / 8269, Fax: 07943 / 8226 

und H.Grau Tel: 07947 / 2552 

8. 6. Gerlingen 
Schnellschach-Open 

Veranstalter: Schachklub "e4" Gerlingen 
Spielort:  Jahnhalle Gerlingen 
Beginn: 9:30 Uhr, Meideschluß 9:00 Uhr 
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss-Chess, 

2x 15 Minuten nach FIDE-Schnellschach-Regeln 

Preisfonds 2.000 DM 
Preise:  DM500/ 400/300/200 /100/50/50/50/50/50 

alle Preise garantiert, keine Doppelpreise 
Sonderpreise: DM 50 Damen 

DM 50  Senioren (ab Jahrgang 936) 
DM 50 U18 (Stichtag ) 
DM 50 -DWZ < 1800 
DM 50 DWZ < 1600 
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Startgeld: Erwachsene 20 DM, Jugendliche 15 DM 
maximal 150 Teilnehmer 

Preisgünstige Speisen und Getränke werden angeboten 

8.6. Metzingen 

Schnellschach für Kreisklasse- und Hobbyspieler 

Näheres unter Bezirk NeckarTils (Kreis Reutlingen/Tübingen) 

14.115.6. Ofterdingen 
4. traditionelles Steinlacher Nachtblitz 

Beginn: Samstag 18.00 Uhr, Ende: Sonntag 10.00 Uhr 
Ort: Mehrzweckhalle Ofterdingen 
Weitere Informationen: - in der Rochade 5/97 - bei Reinhard Sonn-
berger Tel: 07473 / 5408 
oder im Internet: http://iws102.rrippmu.mpg.de/personalljum/sc-steinlach  

Internationales Ditzinger Schachwochenende 

21.6. Deutsche Mannschaftsblitzmeisterschaft 
Beginn: 11 Uhr, i Ende: 17 Uhr 
Ort: Stadthalle Ditzingen 
- u.a. mit SG Solingen, Hamburger SK, Porz und weiteren Mannschaften 

der 1. und 2. Bundesliga 

Eintritt frei. 
---•-•-•-•-•-•-•-•-•-•-•-•-• 
Anfahrtsweg zur Ditzinger Stadthalle: 

Von der A8 kommend fahren Sie am Dreieck Leonberg auf die A81 rich-
tung Heilbronn. Die erste Ausfahrt ist Ditzingen. 
Hier fahren Sie links auf die B 295 Richtung Weisach, rechts unter der 
Eisenbahn durch, und die zweite Straße nach rechts (Hohenstaufenstr.) 
führt direkt zur Stadthalle. 

22.6. Ditzingen 
Offenes Internationales Schnellschachturnier 

Spielort: Stadthalle Ditzingen, Hiohenstaufenstraße (Anfahrt s. oben) 
Modus: 9 Runden CH-System a 15 Min. pro Spieler/Partie 
Zeit; 9.00 Uhr Meldeschluß; 9.30 Uhr: Beginn der 1. Runde 

16.00 Uhr Turnierende, 16.30 Uhr: Siegerehrung 

Startgeld: 25 DM a) bei Überweisung bis 10.06.97 auf das Konto der 
•  TSF Ditzingen - Schach - Kontonummer: 

31908012 bei Ditzinger Bank e.G" BLZ 600 623 
98 unter Angabe von Namen, Vornamen, Verein, 
DWZ im Feld Verwendungszweck. 

Überweisungsbeleg unbedingt am Spieltag mitbringen. 
b) Barbezahlung am Samstatag 21.06.97 bis 18 Uhr 

35.- DM bei Bezahlung am Spieltag bis 9 Uhr. 
Preisgeld:  1000 / 800 / 650 / 500 / 400 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 
DM 

1. Preis garantiert, alle weiteren Preise bei mind. 150 Teilnehmern. 
Sonderpreise: Damen, Senioren, Jugendliche U20, U17, U15, U13. 

sowie Verlosung von Sachpreisen unter allen bei der 
Siegerehrung anwesenden Nichtpreisträgem. 

Infos: Jürgen Lenz, Tel: 0711 /486190, Fax: 0711 /461760, 
e-mail: Juergen_Lenz@T-Online.de  

Andreas Ryba, Tel: 0711 / 4579252, e-mail: aryba@uni-hohertheim.de  

29.6. Backnang 
10. Backnanger Straßenfest-Blitzturnier 

Der Schachverein Backnang e.V. lädt zum Vierer-Mannschafts-Blitztur-
nier anläßlich des 27. Backnanger Straßenfestes ein. 
Termin: Sonntag, den 29.06.1997 um 9:00 Uhr. 
Spielort: Auditorheim der Fa. Bosch TelecomGerberstr. 33, 71522 

Backnang.  (Hinweisschilder BOSCH beachten! )  
Modus: 5 Minuten-Blitzschach nach FIDE Regeln. Mannschaftswer-
tung und Einzelwertung an Brett 1-4. 
Spielmaterial: 2 komplette Spielgarnituren pro Mannschaft mitbringen. 

Startgeld: 30 DM pro Mannschaft. 
Preise: Mannschaftwertung: 

200 / 120 / 80 DM, 4.-6. Platz: je Mannschaft 4 Straßenfest-Bierkrüge 
97 
Brettwertung: Bester Spieler 1. Brett: Straßenfest-Bierkrug 1997 mit 
Zinndeckel, 2.-4. Brett: Straßenfest-Bierkrug 1997, weitere Sachpreise. 
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29.06. Pokalmannschaftsmeisterschaft 
29.6. Backnanger Straßenfest-Blitzturnier 

3. Quartal 1997 
5. 7. Offenes Schnellturnier in Neckartenzlingen (9 Rd, 15 Min.) 
13.07. Pokalmannschaftsmeisterschaft 
2. 8. 8. Friedrichshafener Promenadenturnier (7 Rd, 20 Min.) 
30.8.-7.9. Meisterturnier 1997 des Verbandes 
14.09. Schnellturnier in Möhringen/Tuttlingen (9 Rd.) 

Offene Monatsturniere 1997  
Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di. im Monat, 19.30 h 
6.5. /3.6. 1997 ' (Einladung in 9/96) 

Schnellturnier (5 Runden/Abend) in Esslingen beim Schachverein Dicker 
Turm. im Kanurestaurant, Farbtörlesweg 3, Esslingen-Mitte. Um 19:00 Uhr, 
jeden 1. Dienstag im Monat, 
06,05., und 03.06, 1997 

Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h 
02.05. / 06.06. / 04.07. / 0L08. / 05.09. / 10.10. / 07. / 11. / 05.12. 1997 

Einladung in 12/96. 

Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, wechselnde Spiellokale, Einladung in 4/95 

Schnellturnier bei SSF 1879, in Stuttgart, Fa. TZK., Libanonstr. 35 (Hinter-
gebäude), 2. Di im Monat 19.00 Uhr; Einladung in 1/94 
06.05., 10.06. 1997 (Maitermin geändert). 

131itzturnier in Süssen, Bürgerhaus, 20.00 h, 2. Do im Monat 
(Einladung in 12/96) 
15.5./12.6110.7./14.8111.919.10113.11./11.12. 1997 

Blitzturnier in Sindelfingen, Stadiongaststätte, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr.  
30.4. / 28.5. 25.6. 1997 ( Einladung in 8/96) 
Blitzturnier in Heidenheim, Schloßgaststätte, Schloßhaustr. 55, 20.00 Uhr, 
letzter Fr im Monat, am 30.05. / 27.06. / 25.07. / 29.08. / 26.09. / 24.10. / 
28.11. / 19.12. 1997. Einladung in 1/97 (unter Terminvorschau) 

Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier, Mengen), letzter Fr im Monat, 20.30 
Uhr 
Blitzturnier in Pfullibgen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock,Zi 4, 20.00 Uhr, 
letzter Fr im Monat Einladung in 11/96 

1997:  30.05. / 27.06. / 25.07. (Masters) 

Schnellturnier in Geislingen, Altes Gymnasium, 19 Uhr, 4. Donnerstag im 
Monat 15-Min. Partien, Einladung in 02/97 
am 22.05. / 26.06. / 24.07. / 28.08. / 25.09/ 23.10. / 27.11. (Masters) 

Blitzturnier beim Schv. Heilbronn: 
1997: 22.05. / 26.06. / 31.07. /28.08. / 25.09. / 30.10. / 27.11. / 18.12. 
jeweils Do 19:45 Uhr (Startgeld 5 DM) 

Stuttgart 
Wer macht mit ???  

Anläßlich des Verbandstages am Samstag, den 14.06. 1997, findet auch 
diesmal wieder ein Vergleichskampf der sechs Schachbezirke des Schach-
verbandes Württemberg statt, das "Arnulf-Reiz-Gedächtnisturnier". 
Der Modus sieht vor, daß an 10 Brettern gespielt-wird. Jeder Spieler spielt 
eine Partie mit 5 Stunden Bedenkzeit. Spielbeginn ist um 10 Uhr in der 
Stadthalle in Fellbach. Alle Schachfreunde, die Interesse haben, in der 
Auswahl des Bezirks Stuttgart mitzuspielen, werden herzlich gebeten, 
sich mit Bezirksspielleiter Bruno Jerratsch (Tel. 0711 / 659412) in Ver-
bindung zu setzen. 
Auch die Vereinsvorsitzenden werden hiermit gebeten, mir interessierte 
und entsprechend spielstarke Schachfreunde zu melden. 

Bruno Jerratsch, Bezirksspielleiter 

Schiedsgerichtssache.  
TSF Ditzingen gegen Schachkreis Stuttgart Mitte.  

Der Einspruch des TSF Ditzingen vom 26.01.97 gegen die Wertung des 
Spieles Königsspringer II gegen Ditzingen IV hätte der A-Klassenleiter als 
unzulässig zurückweisen dürfen. Ein Einspruch ist nur zulässig gegen eine 
Turnierleiterentscheidung. Aber an Ort und Stelle wurde eine Turnierlei-
terentscheidung nicht getroffen und auch nicht verlangt (Schiedsordnung § 
17 1. a und b). Der Einspruch wurde von Klassenleiter Küstler aber 
behandelt, somit ist der Protest gegen die Entscheidung des Klassenleiters 
zulässig; er ist auch begründet. Die Fristen sind gewahrt, die Überweisung 
der Protestgebühr wurde durch Übersendung einer Kopie glaubhaft 
gemacht. 
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Anmeldung: Bitte telefonisch an: 
Bernhard Kronhach, Tel: 07195-62110 (Anrufbeantworter). 
Das Turnier ist auf 25 Vierermannschaften begrenzt. Die Reihenfolge der 
Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme. 
Voranmeldungen sind erwünscht. 
Herzliche Einladung ergeht auch an Ihre Familien, die sich auf dem Back-
nanger Straßenfest während unseres Blitzturniers gut unterhalten werden. 
Für das leibliche Wohl ist im Spiellokal und auf dem Straßenfest gesorgt 

5.7. Neckartenzlingen 
50 Jahre SF 1947 Neckartenzlingen e.V. 

9. Offenes Neckar-Errns-Turnier  
Die Schachfreunde 1947 Nechartenzlingen laden Schachspieler aus Nah 
und Fern zu ihrem 9. Neckar-Erms-Turnier ein. 
Termin: Samstag, 05. Juli 1997, Beginn 13.30 Uhr. Anmeldeschluß: 
13.00 Uhr. 
Ort: Kelter Neckartenzlingen, Keim'platz, 72654 Neckartenzlingen 

Spielmodus: 9 Runden Schweizer System, 15-Minuten Partien. 

Teilnehmer: maximal 100 Teilnehmer 

Startgeld: bei Voranmeldung:15 DM, am Turniertag 20 DM. Jugendliche 
bis 18 Jahre 10 / 15 DM. 
Preise: 100% Gewinnausschüttung. Garantiert DM 300 /200 / 150 / 100 
DM, dazu viele schöne Sachpreise und Sonderpreise (Damen, Jugend, 
DWZ-gestaffelt usw.). Die Preise können sich entsprechend der Teilneh-
merzahl erhöhen. 
Anmeldung und Info: schriftlich oder telefonisch bei Rolf Berger, Küfer-
str. 6, 72649 Wolfsehlugen, Tel: 07022 / 56449 oder Udo Ruprich, 
Mozartsli. 15, 71384 Weinstadt-Schnait, Tel: 07151 / 65259. 
Für Essen und Trinken wird reichlich gesorgt. Das Turnier findet im Rah-
men des 50-jährigen Jubiläums der Schachfreunde statt. 

Udo Ruprich 

Terminkalender 
Ausbildungskurse  

Ausbildung zum nebenberuflichen. Übungsleiter und C-Trainer 
Schach: 

29.09.-03.10. 1997 Prüfungslehrgang 
. in Nellingen-Ruit 

• Weiterbildung für nationale Schiedssrichter: 
30.5. - 1.6, 1997 in Beverungen (Nordrhein-Westfalen) 
Turnierleiterausbildung: 
05.-06. Juli 1997 in Stgt.-Weilimdorf 

Offeoe Turniere u.a. 
2. Quartal 1997 
30.4.-4.5. 1.0pen Sigt-Vaihingen/Rohr (7 .Rd.,40 Z./2h + 30 Min.) 
01.05. Schnellschachturnier in Öhringen (Grand-Prix, 7 Rd, 30 Min.) 
01.05. Schnellturnier in Stgt.-Mönchfeld (9 Rdn, 15 Min.) 
08.05. Kinder- und Jugendturnier in Tamm (7 Rdn, 20 Min-Partien) 
8.-11.5. Stuttg. Stadtmeisterschaft 1997 in Zuffenhausen (7Rd., 2h +30min) 
16.-19.5. 3. Crailsheimer Open (7 Rd., 40Z / 2h + 30 Min.) 
16.-19.5. 3. Reutlinger Pfingst-Open 7 Rd, 40 Z. /.2h + 30 Min.) 
16.-19.5. 3. Besigheimer Stadtmeisterschaft (7 Rd, 40 Z./2h+30 Min.) 
16.-19.5. 1. Filseck-Open in Uhingen (7 Rd, 40 Z./2h + 30 MM) 
20.05. Spielausschußsitzung in Schwäb. Gmünd 
23.-25.5. Vierländerturnier um den Bodensee-Cup 
24./25.05.  Verbandsspielfreies Wochenende 
25.05. Pokalmannschaftsmeisterschaft 
25.05. Offene Tuttlinger Stadtmeisterschaft (9 Rd., 15 Min.-Partien) 
25.05. Kaltenstein-Open in Vaihingen/Enz ( 7 Runden, 30 Min.) 
28.5. - 1.6.  23. Sindelfinger Open (9 Rdn, 40 Z./2h + 30 Min) 
31.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
31.05. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
08.06. Pokalmannschaftsmeisterschaft 
08.06. Schnellschach-Open in Gerlingen 
08.06. Schnellschach in Metzingen (für Kreisklassn-u. Hobbyspieler) 
14.06. Verbandstag 
14./15.06.  4. traditionelles Steinlacher Nachtblitz 
15.06. Off, Stuttgarter Schellschachmeisterschaft (9 Rdn, 15 Min.) 
21.06 Deutsche Mannschaftsblitzmeisterschaft in Ditzingen 
22.06. Offenes Schnellturnier in Ditzingen 
28.06. Offene Stadtmeisterschaft Kirchheim/Teck 
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Tatbestand: 
Der Spieler Petar Momirow sollte am 19.01.97 in der A-Klassenbegegnung 
am Brett 1 für Königsspringer II gegen Ditzingen IV spielen. Der Einsatz 
scheiterte, weil M. kurzfristig als Ersatzspieler für die erste Mannschaft 
eingeteilt wurde. Bei der zeitgleich stattfindenden Landesligabegegnung 
Sindelfingen II gegen Königsspringer I. In der A-Klasse blieb Brett 1 unter 
Namensnennung frei und kampflos für Ditzingen gewertet. Königsspringer 
gewann mit 5,5 zu 2,5 Punkten. 
Urteil: Der Protest wird mit 3: 0 Stimmen zurückgewiesen. 
Urteilsbegründung: 
Die Begriffe "Spielberechtigung" und "spielberechtigt" sind in § 1(5) 
WTO und in der Spielerpaßordnung unter Punkt 4 und 5 erschöpfend gere-
gelt. Die Spielberechtigung wird vom Spielerpaßbeauftragten des Verban-
des durch Ubersendung des Passes oder einer vorläufigen numerierten 
Bescheinigung erteilt. Sie ist unbefristet und gilt bis zur Rücksendung des 
Passes an den Verband oder Weitersendung an einen Verein bei Wechsel 
der Spielberechtigung. Die Spielberechtigung bezieht sich ausschließlich 
auf den Verein und nie auf eine bestimmte Mannschaft innerhalb des Ver-
eins. 
Eine 8:0-Wertung nach §2(5) WTO ist nur zulässig bei Spielenlassen ohne 
Spielerpaß oder bei Einsatz eines gesperrten Spielers. Darüberhinaus 
besagt §17 (3) der Schiedsordnung, der Klassenleiter kann, muß aber ein 
Ergebnis nicht abändern. 
Im §2 (4) und im §3 WTO ist der Begriff "spielberechtigt" im Sinne von 
"teilnahmeberechtigt" zu verstehen. Eine andere Regelauslegung stünde im 
krassen Gegensatz zu § 1(5) WTO und zur Spielerpaßordnung. In der 
Jugendspielordnung ist noch die altbewährte und eindeutige Formulierung 
"teilnahmeberechtigt" zu finden, z.B. im § 2 (2.5). 
Im vorliegenden Falle steht eindeutig fest, Königsspringer ist im Besitz des 
Spielerpasses Nr. 9 für M. Er ist damit für Königsspringer spielberechtigt. 
Ein Verstoß gegen die Bestimmungen über die Spielberechtigung liegt 
nicht vor. Die Freilassung des Brettes 1 unter Namensnennung ist nach §2 
(5) Abs. 3 WTO zulässig. 
Das Spielergebnis Königsspringer H gegen Ditzingen IV 5,5:2,5 entspricht 
den Bestimmungen der WTO und wurde vom Klassenleiter rechtens ent-
schieden. 
Kostenentscheidung 
Die Protestgebühr ist zurückzuzahlen. 
Begründung: 
Bei Zurückweisung des Protestes wäre grundsätzlich die Protestgebühr 
zugunsten des Bezirks verfallen. Das wäre beim vorliegenden Fall unbillig. 
Von einem Verein kann nicht so viel Hintergrundwissen verlangt werden, 
daß bei dem Begriff "spielberechtigt" unterschieden werden muß nach 
"spielberechtigt im eigentlichen Sinn" und "spielberechtigt" im Sinne von 
"teilnahmeberechtigt".  Beck 

Bezirkseinzelmeisterschaft 1997.  
Michael Rudolph von SV Wolfbusch ist neuer Bezirksmeister. Herzlichen 
Glückwunsch. In einem stark besetzten Turnier konnte er sich dank der 
besseren Buchholzwertung gegenüber Thomas Zwicker durchsetzen -und 
den 1. Platz belegen. Thomas Zwicker spielte wie gewohnt stark und 
wurde wieder einmal Vize. Als Dritter konnte sich noch Walter Kunz die 
Fahrkarte zum Kandidatenturnier 1998 sichern. 
Die Plätze 4 bis 8 sind vorberechtigt für die Bezirkseinzeltneisterschaft 
1998. Bruno Jerratsch. 
Endstand nach 7 Runden (mit Buchholzwertung): 
5,5 Pkte: Rudolph / Wolfbusch 29,0; Zwicker! Zuffenhausen 22,0 
5,0 Pkte: Kunz Botnang 29,5. 
4,5 Pkte: Chasdan / Degerloch 29,0; Schuster / Feuerbach 29,0; Menzel 

/ Botnang 26,10, 
4,0 Pkte: Flachsbart / Botnang 26,0; Grübe / Vaihingen-Rohr 25,5; Ryba 

/ Ditzingen 25,5; Meier,Mi. / Zuffenhausen 19,5. 
vor weiteren 16 TN. 

Landesliga, 8. Runde 
Vaihingen/Rohr - SV Böblingen 3,5 : 4,5 
1. de Boer - Dietrich,R, 112 5. Dr.Fischer,D. - Wenzel,K.V. 1:0 
2, Dr. Gohm - Behrendt,C1. 1/2 6. Lube - Schwarz,U. 112 
3. Kolb,W. - Till,E. 0:1 7. Bräuning,M. - Damson,M. 0:1 
4. Klee - Schweizer,Chr. -:+ 8. Böhm,G. Göhner,P.F. 1:0 
Königss_pringer Stgt. - VfL Sindelfingen 3 5,5 : 2,5 
1. Mödinger,R.. - Steglich 1:0 5. Stuwe,F. Kiihne,W. 
2. Kalnins,A. Rehn,G. 1:0 6. Winkler,H. - DrKistler 
3. Flida,K. - Spurga,J. 1:0 7. Kiner,J. - Bauer,J. 
4. Piazza,R. - Dr,Retzlaff 1:0 8. Deua,H. - Bauer,E. 
Feuerbach - Ditzingen 2   
1. Thieme,St. - Vrabac,B. 1:0 5..Dr.Feith - Stephan,L. 
2. Klehr,W. - Pfeifer,W. 1/2 6. Schweizer,F. - Voigt,M. 
3. Schuster,G.  - Ryba,A. 1:0 7. Giraud,M. - Ninioni  
4. Wenninger,I. -Stanescu,Chr.  0:1 8. Berger,A. - Schmid,B. 
VfL Sindelfingen 2 - Stuttgarter SF 1879 3 
1. Osorio Ortez - Pöthig 1:0 5. Cieza,A. - Großmann,P. 
2. Stoll,F. - Seibel,U. 1:0 6. Estradan,J. Koch,R.  

3. Carstens,A.  - Herter,E. 1:0 7. Braun,J. Arendt,I. 1/2 
4. Igney,V. -Mock,O. 1:0 8. Knobloch,D. - Förster,E. 1/2 
Herrenherg - SC Winnenden 6 : 2 
1. Junesch,G. - Sielaff,M. 1:0 5. Thelen,R. - 1:0 
2. Dr. Straub - Struck,Chr 1:0 6. Schmid,E. - Jenner,H. 1/2 
3. Vogler,W. - Jansen,J, 1:0 7. Petrowski,G. - Schill,D.  
4. Ottrnann,M. - Kreutter,B. 1:0 8. Österle,Chr. - Reimann,G. 1/2 

Landesliga nach 8 Runden: 
1 VfL Sindelfingen 2 16:0 44,0 6. Spvgg Feuerbach • 8:8 32,5 
2. Stuttgarter SF 3 10:6 33,5 7. SV Böblingen 8:8 31,5 
3. SV Herrenberg 9:7 34,0 8. Königsspringer Stgt. 7:9 31,0 

Ditzingen 2 9:7 34,0 9. SC Winnenden 4;12 22,0 
5. SG Vaik/Rohr 9:7 33,5 10. VfL Sindelfingen 3 0:16 24,0 
VfL Sindelfingen 2 ist bereits Meister und steigt in die Verbandsliga auf. - Nach 
dem Stand der oberen Ligen könnte es durchaus 3 Absteiger geben. Zwei Abstei-
ger stehen fest: VfL Sindelfingen 3 und SC Winnenden; der 3. Absteiger wird 
noch gesucht. Theoretisch sind alle Mannschaften ab Platz 3 gefährdet. 

GLauppe 

Bezirksjugend 
Adressänderung des Spielleiters: 
Oliver Wilms, Im Holzberg 16, 73732 Esslingen, Tel/Fax: 0711 / 3704670 

email: Oliver.Wihnseinforman.de  

Termine 1997: 
BIMM: Samstag 07.06. / 14. 06. / 28.06. / 12.07/26.07. 

jeweils 14 Uhr 
Oliver Wilins 

01.04.1997 
Protokoll vom IUT am 22.03.1997 in Vaihingen/Rohr 

Teilnehmer: 36 von 21 Vereinen gern. TN-Liste 
Verteiler: Mitglieder der BJLtg, Bezirksleiter, Verbandsjugendleiter, 
" Wil-Rochade". 
TOP 1 
In Vertretung des BJL eröffnet der BJK die Versammlung um 14.10 Uhr, 
begrüßt die Anwesenden; insbesondere den BL Wolfgang Tölg, läßt die 
Stimmberechtigung feststellen und übernimmt die Protokollführung. 

TOP 2 Berichte 
BIL Der Bericht wird als Tischvorlage verteilt. 

Zuwahl 
Für den ausgeschiedenen 13.1SL U.Schwarz wurde Ferdinand König 
als Nachfolger gewonnen 

(Hirschsprung 26b, 70565 Stuttgart, Tel 0711 74 33 44). 
Sportkreisjugend 
Beziehungen beschränken sich auf die Vereine der Stadt Stuttgart; 
nicht auf den ganzen Schachbezirk. 
Bezirksleitung 
Gutes Verh„Itnis; Termin- und Haushaltberatungen verlaufen 
hervorragend. 
WSJ 
Guter Infoaustausch; ansonsten geringer Kontakt. 
Schachlcreisjugenden 
Die Arbeit der SKJS-West wird als sehr gut erwähnt. 

Der BJL dankt den Vorstandskollegen für gute Zusammenarbeit und 
erklärt, daß er sich einer Wiederwahl stellt. 

BiSpL BJEM; BJBEM; BJMM; 
Als Tischvorlage verteilt der BJSpL ausführliche Ergebnistabellen 
über die im Berichtszeitraum abgeschlossenen Turniere und weitere 
wichtige Daten (auch im Internet abrufbar). 
Er bedauert, daß er in den Bereichen U20 und Mädchenbrett viele 
kampflose Ergebnisse, sowie generell erhebliche Schwachpunkte in 
Regelkunde registrieren miaue. Er verweist auf den anstehenden Tur-
nierleiterlehrgang (s. WüRoch. 3/97). 

BJK Finanzsituation 
Die geprüften Kassenberichte der beiden Geschäftsjahre werden als 
Tischvorlage verteilt. 
Die Einnahmen und Ausgaben 
1995: DM 2.567 - DM 2.153 1996: 5.957 - 5.852. 
Der in 96 höhere Umsatz ist auf die wesentliche Steigerung der F-
Kader-Maßnahmen zurückzuführen. 

Der BJK erklärt, daß er sich heute nochmal zur Wiederwahl stellt, möchte 
jedoch in 1999 altershalber nicht mehr kandidieren. 
13.1SL F-Kader 

1:0 
1/2 
0:1 
0:1 

4 : 4 
1/2 
0:1 
1:0 
0:1 

7 : 1 
1:0 
1:0 
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Erstmals wurde in 965, neben den üblichen Samstagterminen, ein 
Wochenendlehrgang angeboten. Es haben 19 Jugendliche teilgenom-
men. 
Für die Zentrallehrgänge der Schachverbände wurden fast alle vorge-
schlagenen F-Kader-Mitglieder eingeladen. 
In den D-Kader sind aufgestiegen: 
Aichholz Karsten, Braun Arik, Oesterle Christian und Ortmann David. 
Talentsichtung (TASI) 
Die Beteiligung bei der Wochenendmaßnahme in Leonberg-Flöfingen 
war sehr gering. Eine bessere werbliche Unterstützung durch die Ver-
eine ist dringend erforderlich. 
Fast alle Teilnehmer konnten in den F-Kader aufgenommen werden. 

Der BJSL dankt Trainern, Betreuern und seinen Vorstandskollegen die ihn 
in seiner Arbeit unterstützt haben. 

Für die TASI 97 bewirbt sich als Ausrichter ESV Rot-Weiß. DerVer-
sanurilungsleiter bedankt sich bei Erich Beck für die Zusage. 
13113s TASI 

Vorbereitung und Durchführung TASI 95 oblag dem Bilis; 
desgleichen die Vorbereitung der TASI 96. 
Er beklagt das große Gefälle bei der Spielstärke der Jugendlichen bei 
manchen Vereinen und erwartet, daä die Vereinsverantwortlichen ihre 
Jugendlichen mehr motivieren. 
Er schlägt vor, für die TASI 97 rechtzeitig in der WüRochade zu wer-
ben und zusätzlich eine Einladung an die Vereinsjugendleiter zu 
schicken. 

Karl-Ulrich Rebmann wird heute nicht mehr kandidieren; der Versmin-
hingsleiter dankt ihm für seine hervorragende Arbeit. 

BiSp 
Nicht erschienen - kein Bericht. 

KIL-Ost 
Nicht erschienen - kein Bericht. 
Der BL erwähnt, daß die ICJEM durch die Spvgg Rommelshausen 

durchgeführt wurde. 
'CIL-Mitte 

Die KJ-Turniere waren schwach besetzt; der KTTag sehr schwach 
besucht. Der KIL erwartet mehr Engagement durch die Vereine. Er 
läßt eine Adressenliste kreisen und verteilt auch Fragebogen. 

KJL-West 
Zum ICJTag erschienen ca. 50 TN; eine neue Geschäfts und Spielord-
nung wurde verabschiedet. Der KJL dankt dem KJSpL Uwe Meyer-
dirks für die gute Durchführung der sehr gut besuchten Turniere. 

TOP 3 Aussprache 
Keine protokollrelevanten Diskussionsbeiträge. 

TOP 4 Entlastung 
Der BJK bittet den BL, die Versammlungsleitung zu übernehmen. 
Dieser bedankt sich zunächst für die gute Arbeit der BJLtg. 
Stimmberechtigt sind 34 Anwesende. 
Es wird einer en bloc-Abstimmung zugestimmt, die Entlastung 
wird ohne Gegenstimme erteilt. 

TOP 5 Neuwahlen 
Die Neuwahlen werden durch BL Tölg eingeleitet. 

Ergebnisse: 
BJL Meier ohne Gegenstimme gewählt 
13.1SpL Wilms ohne Gegenstimme gewählt 

. BJK Erler ohne Gegenstimme gewählt 

,BL Tölg übergibt die Versammlungsleitung an den neuen EJK. 
B.ISL König ohne Gegenstimme gewählt 
BTBs Genuneit ohne Gegenstimme gewählt 
(Jon Genuneit Martin-Luther-Straße 22, 70372 Stuttgart, 
Tel.: 07111668911) 

Die Versammlnng wird unterbrochen; die anwesenden Jugendlichen 
wählen den 

I3JSp Häcker mit 7 Stürmen 
(Alexander Häcker Fehrbellinerstr. 39,  70499 Stuttgart Tel.: 0711 

88 73 049) 
und als 

stv. BISp Duscha mit 5 Stimmen 
(Michael Duscha Karl-Ziegler-Straäe 43 71336 Waiblingen 

Tel.: 07151 90 88 47) 
TOP 6 Wahl der Delegierten zum Wir 
Die Versammlung wird fortgesetzt mit der Wahl von 9 möglichen Dele-
gierten zum WJT, der am 19.04.97 ab 14 Uhr in 73240 Wendlingen/N 
Bahnhofstraße 26 "Treff im Keim" stattfindet. 
Es wurden benannt und ohne Gegenstimme en bloc gewählt: 

Häcker Gabriele (Adresse s. oben Alexander H.)  

Meyerdirks Uwe Milchstr. 10 71155 Altdorf, 07031 60 31 74 
Nest! Marc , Am Hopfenrain 3 ,70563 Stuttgart 0711 73 56 526 
Wilms Oliver ‚Im Holzberg 16, 73732 Esslingen, 0711 37 04 670 
Schröck Holger, ötztalergr. 41  70327 Stuttgart, 0711 33 22 09 
Genuneit Jon (Adresse s. oben) 
Wagner Sebastian, Eblestr. 6, 71263 Weil der Stadt, 07033 21 90 
Schwarz Fabian, Hausener Str.113, 71263 Weil der Stadt, 07033 31 727 
Duscha Michael, (Adresse s. oben) 

Ersatz: Erler,Oskar Staufeneckstr. 10, 70469 Stuttgart, 0711 851412 
Kraft Amtes delegiert:BJL Meier, Michael; BJSp Häcker, Alexander. 
TOP 7 Anträge 
Frist- und formgerecht sind fünf Anträge eingegangen, die alle auf eine 
Änderung der 050 hinwirken. 
Es sollen noch zwei Anträge an den BJL geschickt worden sein, sie können 
der Versammlung jedoch nicht vorgelegt werden. 
Antrag! 
Unter § 5 Pkt 2.1 der GSO soll die Teilnahmeberechtigung zur BJEM 
geändert werden. 

- die jeweils ersten vier jungen der KJEM 
soll lauten 
- die jeweils ersten vier Jungen und vier Mädchen der KIEM 

Der Zusatz 
- die jeweils ersten zwei Mädchen der K1EM entfällt. Bei 3 Gegenstim-
men angenommen 
Antrag 2 
Unter § 5 Pkt 3.2 der GSO soll die Teilnahmeberechtigung zur BJMM 
geändert werden. 

- Die Mannschaften müssen aus acht Jugendlichen bestehen. Das siebte' 
Brett ist mit einem Mädchen, das achte Brett mit einem/r U15-Jugendli-
chen zu besetzen. 
soll lauten 
- Jede Mannschaft besteht aus sechs Jugendlichen (U20). 
Darunter müssen mindestens zwei U15-Jugendliche sein, 

Bei 3 Gegenstimmen angenommen 
Ein weiterführender Antrag, Spielgemeinschaften zuzulassen, wurde mit 
Stimmengleichheit abgelehnt. 
Antrag 3 
Unter § .7 Pkt 2 der GS0 soll die Nicht-Teilnahme eines Vereins am BJT 
mit einem Bußgeld durch die SBJS belegt werden. 

. Bei 14 Gegenstimmen abgelehnt 
Anträge 4+5 
zurückgezogen, weil durch Ablehnung von Antrag 3 gegenstandslos. 

TOP 8 Sonstiges 
Es wird auf eine Anregung verwiesen, den Brr vor dem Bezirkstag abzu-
halten. 
Begründung: Der Bezirkstag muß lt. seiner GSO den BH, bestätigen. Dies 
erfolgt bei der derzeitigen Konstellation erst kurz vor dem Ende seiner 
Amtszeit. 
Gegenargument: Vorgabe ist ohne praktische Bedeutung; der entspr. Pas-
sus in der GSO des SBS könnte entfallen. 
Karl-Ulrich Rebmann verteilt Einladungen für ein Jugend-Turnier der 
Spvgg Böblingen. 
Der BJK bedankt sich bei den Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit 
und schließt die Versammlung um 16.55 Uhr. 

Versammlungsleiter und Protokollführer 
gez. Oskar Erler 

Statt irrt - Ost 
Stgt Mühlhausen 

Schnellturnier (9 Runden, 15 Min.-Partien). 
Näheres unter Terminvorschau 

21.6. Kreistag 1997 in Schmiden. 

A-Klasse  8. Runde 19. 03. 97 
Backnang 2 - Steinhaldenfeld 2 6,5: 1,5 
Mönchfeld 2 - Oeffingen 2 5 : 3 
Untertürkheim 1 - Winnenden 3 5,5 : 2,5 
Backnang 3 - Murrhardt 2 5 : 3 
Schmiden/Cannstatt 4 - Waiblingen 3 2 : 6 



Wir trauern um unseren Schachfreund, 

Reinhold Hoffmann 
der am 25. 3. 97 plötzlich und 

unerwartet im Alter von 75 Jahren verstarb. 

Als mehrfacher Vereinsmeister spielte er bis zuletzt 
mit großem Erfolg in den Mannschaftswettkämpfen mit. 

Darüber hinaus gestaltete er als 2. Vorsitzender 
über beinahe 2 Jahrzehnte das Vereinsleben aktiv mit. 

Als Staffelleiter war er auch für den damaligen 
Schachkreis Waiblingen tätig. 

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten 

Schachfreunde Oeffingen e.V. 
Vorstand und Mitglieder 

A-Klasse nach 8 Runden: 
t. Backnang 2 15:1 46,5 6. Mönchfeld 2 7:9 28,5 
2, Waiblingen 3 14:2 43,0 7. Schmiden-Cannstatt 4 6:10 27,5 
3. Untertürkheim 1 14:2 42,5 8, Winnenden 3 4:12 26,0 
4, Backnang 3 7:9 31,5 9. Oeffingen 2 4:12 25,0 
5. Steinhaldenfeld 2 7:9 29,0 10. Murrhardt 2 2:14 20,5 

M.-.Büchele 

Stuttgart - Mitte 
4-Klasse 8. Runde 

Silleribuch 2 - Ditzingen 4 4,5 : 3,5 
Korntal 2 - Königspringer 2 1,5 : 6,5 
Zuffenhausen 2 - Gerlingen 2 3,5 : 4,5 
Botnang 3 - Wolfbusch 4 5 : 3 
Hemmingen 1 - Stuttgart-Ost 1 3 : 5 

A-Klasse nach 8 Runden 
1, Sillenbuch 2 14:2 41,0 6. Wolfbusch 4 6:10 32,5 
2. Königsspringer 2 13:3 40,0 7. Gerlingen 2 6:10 26,5 
3. Stuttgart-Ost 1 13:3 40,0 8. Ditzingen 4 4:12 28,5 
4. Zuffenhausen 2 9:7 32,0 9. Korntal 2 4:12 25,0 
5. Botnang 3 9:7 30,0 10. Hemmingen 1 2:14 23,5 
Spannend ist die Situation um den Aufstieg vor dem letzten Spieltag. Die beste 
Ausgangsposition hat Sillenbuch 2, ein 4:4 reicht für den Aufstieg. Ebenfalls aus 
eigener Kraft können noch Stgt-Ost und Königsspringer 2 den Aufstieg schaffen. 

Michael Küstler 
B-Klasse 8. Runde 06. 04. 97 
Gerlingen 4 - Stuttgart Ost 2 3:5 
Stuttg. SF 7 - Hemmingen 2 
Gerlingen 3 Ditzingen 5 
DJK 2 - Wolfbusch 6 
Rot-Weiß 1 - Wolfbusch 5 4:4 

B-Klasse nach 8 Runden 
1. Stuttg. SF- 7 14:2 40,0 6. Gerlingen 4 7:9 28,5 
2. Gerlingen 3 11:5 40,5 Rot-Weiß 1 7:9 28,5 
3. Wolfbusch 5 10:6 36,5 8. Stuttgart-Ost 2 6:10 29,0 
4. Wolfhusch 6 10:6 35,5 9. Hemmingen 2 5:11 25,5 
5. DJK 2 9:7 34,5 , 10. Ditzingen 5 1:15 19,0 
Die Stuttgarter haben es geschafft. Herzlichen Gratulation zur Meisterschaft. Das 
Rennen um den zweiten Aufsteigerplatz ist noch offen. Die beste Ausgangsposi-
tion hat Gerlingen 3. 
In der Abstiegszone wird ebenfalls erst am letzten Spieltag entschieden, wer Dit- 
zingen 5 in die C-Klasse begleiten muß. 
C - Klasse 6. Runde 

Franz Plass 

Zuffenhausen 3 - Gerlingen 5 4,5 : 1,5 
Sillenbuch 3 - Rot/Weiß 2 4 : 2 
Botnang 4 - Rot/Weiß 3 4,5 : 1,5 
Feuerbach 3 spielfrei 

C Klasse nach 6 Runden 
1. Zuffenhausen 3 10:0 22,5 5. Botnang 4 2:8 13,0 
2. Sillenbuch 3 8:2 18,5 6. Gerlingen 5 2:8 11,0 
3. Feuerbach 3 7:3 18,5 7. Rot-Weiß 3 0;10 3,0 
4. Rot-Weiß 2 7:5 20,5 Günter Schelkle 
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Stuttgart - West 
Kreisklasse  9. Runde 16. 2. 97 
Vaihingen/Rohr 3 - Stetten 3:5 
Vaihingen/Rohr 2 - Rutesheim 
HP Böblingen 3 - Renningen 4:4 
SV Böblingen 2 - Herrenberg 3 5:3 
Herrenberg 2 - Magstadt 5:3 

Kreisklasse nach 9 Runden (Endstand) 
1. SV Renningen 
2. HP Böblingen 3 
3. HP Böblingen 3 
4. SV Herrenberg 2 
5. SC Stetten 

15:3 44,5 
14:4 49,0 
14:4 44,5 
12:6 35,0 
11:7 41,5 

6. SV Böblingen 2 
7. SF Rutesheim 
8. SC Magstadt 
9. SG Vaihingen/Rohr 

10. SV Herrenberg 3 
3 

11:7 
6:12 
3:15 
2:16 
2:16 

40,5 
31,5 
24,0 
28,5 
20,0 

Herzlichen Glückwunsch dem Aufsteiger SV Renningen! 
Absteigen müssen: SV Herrenberg-3, SG Vaihingen/Roh-3 und SC Mag- 
stadt. G.Lauppe 
A-Klasse 8. Runde e. 3. 97 

6 

3,5 : 4,5 
2 r 6 

4,5 : 3,5 
1: 7 
2: 6 

5,5 : 2,5 
4 : 4 
8 : 0 kl. 

2,5 : 5,5 
6,5: 1,5 

Sindelfingen 5 - Leinfelden 2 
Sindelfingen 6 - SV Böblingen 3 
Weil der Stadt - Vaihngen/Rohr 4 
Stetten 2 - Nagold 
Schönaich 2 - HP Böblingen 4 
A -Klasse 9. Runde 6. 4. 97 
HP Böblingen 4 - Sindelfingen 5 
Nagold - Schörmich 2 
Vaihngen/Rohr 4 - Stetten 2 
SV Böblingen 3 - Weil der Stadt 
Leinfelden 2 - VfL Sindelfingen 

A - Masse nach 9 Runden (Endstand): 
1. SV Weil der Stadt 18:0 49,0 6, VfL Sindelfingen 5 9:9 36,0 
2. SC Leinfelden 2 14:4 44,0 7. SV Nagold 7:11 36,5 
3. SV Böblingen 3 12:6 42,5 8. TSV Schönaich 2 5:13 27,5 
4. Vaihingen/Rohr 4 11:7 42,5 9. Vft., Sindelfingen 6 3:15 27,0 
5. HP Böblingen 4 10:8 39,5 10. SC Stetten 2 1:17 14,5 
Liebe Schachfreunde, 
durch den Sieg gegen die SG Vaihingen/Rohr 4 in der 8. Runde hatte sich 
der SV Weil der Stadt vorzeitig die Meisterschaft und den Aufstieg in die 
Kreisklasse gesichert. Herzlichen Glückwunsch! Mittlerweile steht fest, daß 
drei Mannschaften aufsteigen. Herzlichen Glückwunsch an den SC LLeinfel-
den 2 und SV Böblingen 3 zum Aufstieg. 
Nachdem aus der Bezirksklasse eine Mannschaft in die Kreisklasse Stuttgart- 
West absteigt, müssen SC Stetten-2, VfL Sindelfingen-6 und der TSV Schö- 
naich-2 definitiv in die B-Klasse absteigen. 14.-12 , Abel 
B-Klasse  9. Runde  
Vaihingen/Rohr 5 - SV Leonberg 2 0:8 
Magstadt 2 - SV Böblingen 4' 
Weil im Schönbuch - Heimsheim 
Wildberg - Vardar Sindelfingen 4:4 . 
VHS Aidlingen - Renningen 2 4:4 

B - Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. SV Leonberg 2 15:3 55,0 6. VHS Aidlingen 7:11 33,0 
2. SC Magstadt 2 14:4 40,0 7. Vardar Sindelfingen 7:11 30,5 
3. SC Wildberg 13:5 48,0 8. SV Renningen 2 7:11 27,5 
4. TSV Heimsheim 12:6 41,0 9. SG Vaihingen/Rohr 5 3:15 29,0 
5. SV BMdingen 4 9:9 33,0 10. SC Weil im Schönbüch 3:15 22,0 
Herzlichen Glückwunsch dem Meister und Aufsteiger SV Leonberg 2. 
SC Magstadt 2 und SC Wildberg steigen ebenfalls auf. 
Absteigen müssen: SV Renningen-2, SG Vaihingen/Rohr-5 und SC Weil im 
Schönbuch. G.Lauppe 
C-Klasse  9. Runde 16. 03. 97  
Weil der Stadt 2 - Schörlaich 3 
Heimsheirn 2 - Magstadt 3 2:4 
Vaihingen/Rohr 6 - Stetten 3 4:2 
Schönaich 4 - Renningen 3 
Herrenberg 4 - Stetten 4 
C-Klasse  10. Runde 06. 04. 97 
Schönaich 3 - Heimsheim 2 1:5 
Magstadt 3 - Vaihingen/Robr 6 1:5 
Stetten 3 - Schönaich 4 6:0 
Renningen 3 - Herrenberg 4 2:4 
Sindelfingen 7 - Weil der Stadt 2 

C  -  Klasse aktueller Stand 
1, Vaihingen/Rohr 6 18:0 42,0 6. Schönaich 3 9:9 31,0 
2. Herrenberg 4 12:6 31,5 7. Weil der Stadt 2 9;11 25,0 
3. Stetten 3 11:7 36,0 8. Sindelfingen 7 8:10 24,0 
4. Magstadt 3 • 11:7 29,0 9. Stetten 4 5:13 21,5 
5. Heimsheim 2 11;7 27,0 10. Renningen 3 4:14 19,5 

11. Schönaich 4 2:16 13,5 
Christian Berstecher 



Neckar-Fils 
Bezirks-Einzelmeisterschaft in Nabern:  

Jäschke, Bäuede und Keller spielen auf Verbandsebene 
(has) Die Schachfreunde Nabern trugen in diesem Jahr die Bezirkseinzel-
nfeisterschaft Neckar/Pils aus, zu der sich insgesamt 20 Teilnehmer aus 
den Kreisen Esslingen/Nürtingen, Filstal und Reutlingen/Tübingen qualifi-
ziert hatten. Nach sieben Runden Schweizer System setzte sich wie erwar-
tet Armin Jäschke vom TSV Berkheina mit 5,5 Punkten durch. Dem durch-
wachsenen Auftakt mit.zwei Remisen und einem Sieg über Udo Ruprich 
(SF Neckartenzlingen) ließ Jäschke vier Siege und in der Schlußrunde ein 
Remis gegen Vize-Meister Frank Bäuerle (BW Kirchentellinsfurt, 5 Punk-
te) folgen. Den dritten Rang und damit ebenfalls die Qualifikation für die 
Württembergische Meisterschaft erreichte Günter Keller (4,5) vom Aus-
richter Nabern. Keller blieb punktgleich mit Thorsten Fischer (SC Kirch-
heim), Erich Lankes (SSG Pils/Lauter), Udo Ruprich (SF Neckartenzlin-
gen) und Arnd Scheiarz (SC Kirchheim), denen in der Summe „schwäche-
re" Gegner an den Brettern gegenübersaßen und die somit aufgrund der 
geringeren Buchholz-Wertung den Sprung auf Verbandsebene verpaßten. 
Ihre zur Mitte des Turniers guten Plazierungen verspielten Thomas Korn 
(Zell u.A.), der nach drei Auftaktsiegen vier Pleiten in Folge erlebte und 
Kreismeister Tobias Fröschle (TSV BerIcheim), dem Thorsten Fischer und 
Arnd Schwarz (beide. SC Kirchheim) in der vierten und fünften Runde 
einen Doppelschlag verabreichten, von dem er sich nicht mehr erholte. 
Achtungserfolge gelangen Alexander Nicolai (3)und Tilman Kohler (2,5; 
beide SV Wendungen) mit den Rängen 14 beziehungsweise 17: Die zwei 
Wendlinger Nachwuchsspieler waren aufgrund ihrer Deutschen-Wertungs-
Zahl krasse Außenseiter. 
Abschlußtabelle: • 
1. Armin Jäschke (Berkheirn, 5,5 Pkte) 
3. Günter Keller (SF Nabern, 4,5 

• 5. Erich Lankes (SSG Fils/Lauter, 4,5) 

7. Arnd Schwarz (SC Kirehheirn, 4,5) • 
9. Tobias Fröschle (TSV Berkheim, 4) 
11. Thomas Korn (7,ell u.A., 3) 
13. Steffen Keck (TSG Eisliegen, 3) 
15. Heiko Mehlbeer (SF Göppingen, 2,5) 
17. Tilrnan Kotiler (SV Wendfingen, 2,5) 
19. Eckard Kraft (RSK Esslingen, 2) - 

2. Frank Bäuerle (BW Kirchentellinsfurt, 5), 
4. Thorsten Fischer (SC Kirchheim, 4,5), 
6. Udo Ruprich (SF Neckartenzlingen, 4,5), 
.8, Erhard Lorenz (SF Göppingen, 4), 

10. Thomas Glinzle (BW Kircheriffan, 3,5), 
.12. Oliver Barth (BW Kirchenleninsfurt, 3), 
14 Alexander Nicolai (SV Wendlingen, 3), 
16. Thomas Wiedmann (TSG Eislingen, 2,5), 
18. Eduard Bachner (1DT Essangen, 2), 

20. Bernd Zappe (SC Os(Blden, 2) 

Hagen Stegmüller 

Landesliga 6. Runde 
4 : 4 Ebersbach - Steinlach 

1. Rothermel - Sonnberger 
2. Junger - Rothfuß 
3. Rupp - Rogowski 
4. Mehrer,M. Haap 
Kirchentellinsfurt - Esslingen 2 

0;1 
1:0 
1/2 
1:0 

5. Mehrer,B. 
6. Krebs 
7. Grill 
8. Weber 

- Hügler 
- Werner 
- Straub 
- Fausel 

4,5 : 

0:1 
0:1 
1/2 
1:0 
3,5 

1. Hagemann - Helm 
2. Schönwälder -Hatschbach 
3. Bäuerle - Keil 
4. Berner - Schult 
Ostfddern - Bebenhausen 

1:0 
0:1 
1:0 
+:- 

5. Staiger 
6, Langer 
7. Dohler 
8. Hornig 

- Kiefer 
- Schreiber 
- Wiggert • 

Gauer 
2,5 : 

0:1 
1/2 
0:1 
1:0 
5,5 

1. Sauermann - Hönsch -:+ 5. Krämer - Blank 0:1 
2. Rau - Fößmeier 1/2 6. Iltisberger - Dr.Koppenhöfer 1:0 
3. Höschele - Bräuning 0:1 7. Schütz - Manderla 0:1 
4, Ruisinger - Latzke 0:1 8. Zappe - Freyer 1:0 
Fils-Lauter 1 - Nürtingen 5 : 3 
1. Leyrer - Templin 0:1 5. Escher - Müller 1:0 
2. Jankovec - Dr. Hanak -:+ 6. Erker - Feucht 1:0 
3. Holl - Dr. Dürr 1:0 7. Moder - Horz 1/2 
4. Svec • - Welser 1:0 8. Hummel - Kudlich 1/2 
Fils-Lauter 2 - Göppingen 4,5 : 3,5 
1. Bantleon Kepp,E. 1/2 5. Thuner Injac 0:1 
2. Hönick - Schadwinkel 1/2 6. Schultheiß - Lorenz 1:0 
3. Keller - Genctürk 0:1 7. Wohlfahrt - Käthe . 1/2 
4. Eisele - Birzele +:- 8. Grimm - Rapp 110 

Landesliga , 7. Runde 
Bebenhausen Ebersbach 5 : 3 
1. Hönsch - ' Rothermel • 1:0 5. Blank - Mehrer,B. 1:0 
2. Fößmeier - Junger 1:0 6. Dr.Koppenhöfer - Krebs 1:0 
3. Bräuning - Rupp 0:1 7. Briimmel - Grill 0:1 
4. Latzke - Mehrer,M. 1:0 8. Manderla - Weber 0:1 
Esslingen 2- Fils-Lauter 2 4 : 4 
1. Hehn - Bantleon 1/2 5. Kiefer - Eisele 1/2 
2. Hatschbach - Hönick 1:0 6. Schreiber - Thumer 1/2 
3, Keil - Keller 1/2 7. Dr.11empel - Schultheiß 1/2 
4. Schulz - Hummel 1/2 8. Luc - Wohlfahrt 0:1 

.. 
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Steindach Fils-Lauter 1 3 : 5 
1. Sonnberger - Leyrer 
2. Rothfuß - Holl 
3. Rogowski - Svec 
4, Haap - Escher 

Göppingen Ostfddern 

0:1 
1/2 
1/2 
1/2 

5. Möck 
6. Hügler 
7. Werner 
8. Fauser 

- Erker 
- Dotti 
- Lankes 
- Moder 

1:0 
0:1 
1/2 
0:1 

2,5 : 5,5 
1. Kepp,E. Höschel 1/2 5. Lorenz Schütz 0:1 
2. Schadwinkel - Ruisinger 1/2 6. Koethe - Elers 0:1 
3. Genctürk - Krämer 1;0 .7. Rapp - Zappe 1/2 
4. 1njac - iltisberger 0:1 8. Klink - Birtnelin 0:1 
Nürtingen - Kirchenteilindurt 3 : 5 
1. Templin • _ Hagemann 1:0 5. Feicht - Staiger 1/2 
2. Dr. Hanak - Schänwälder 0:1 6: Kudlich - Langer 1:0 
3. Dr. Dürr - Bäuerle 0:1 7. Pietzka,M. - Hornig 0:1 
4. Müller - Berner 1/2 8. Elsäßer - Arndt 0:1 

Landesliga nach 7 Runden 
38,0 6. Esslingen 2 7:7 28,0 
34,5 7. SteinIach 5:9 25,5 
33,5 8. Göppingen 3:11 22,5 
29,0 9. Els-Lauter 2 3:11 18,5 
29,5 10. Fils-Lauter 2 0:14 21,0 

W.Kudlich 

Bezirksjugend 
Rinladune:  

Bezirksjugend-Einzelblitzmeisterschaft 
Zur Bezirksjugend-Einzel-Blitzmeisterschaft .1997 lade ich alle Jugendlichen 
unseres Bezirks recht herzlich ein. Sie findet am 

Samstag, den 3. Mai 1997 um 13.30 Uhr 
in der Sportheimgaststätte, Buckenwiese, 72555 Grafenberg statt. 
Gespielt werden 5-Minuten-Partien nach FIDE-Blitzregeln. 
Die Stichtage für die Altersgruppen sind: 
Mädchen: 1.1.77, A-Jugend (U20): 1.1,77, B-Jugend (U17): 1.1.80; 
C-Jugend (U15): 1.1:82; D-Jugend (U13); 1.1.84; E-Jugend (UI 1) 1.1.86 
Das Turnier wird offen ausgetragen. Eine Qualifikation auf Kreisebene ist 
nicht erforderlich. Spielberechtigt sind alle Jugendlichen des Bezirks, sofern 
sie einen gültigen SpieIerpaß oder eine vorläufige Spielgenehmigung (bitte 
mitbringen) haben. 
Die Teilnehmer sollten sich bis spätestens 13.15 Uhr im Turniersaal einfin- 
den. Wolfgang Kern 

Esslingen / Nürtingen 

Neue Adresse des Kreisspielleiter: 
Frank Ruprich, Silcherstr. 41, 72622 Nürtingen, Tel: 07022 / 51239 

Dähne-Pokal des Schachkreis ES / NT  
Ramm n zäh wie Leder  • 

(has) Michael Ramin vom Dicken Turm Esslingen ist der Sieger des 
Dähne-Pokals im Schachkreis Esslingen/Nürtingen. Bei dem vom Schach-
klub Wernau ausgetragenen Turnier im K.o.-System waren insgesamt 18 
Teilnehmer an den Start gegangen. Im Finale besiegte RamM • Frank 
Ruprich (SF Neckartenzlingen) in der Blitzschach-Verlängerung mit 2:0, 
nachdem die reguläre Partie in 59 Zügen unentschieden blieb. Damit hat 
sich der Esslinger für die Fortsetzung des Turniers auf württembergischer 
Ebene qualifiziert. Im Halbfinale blieben bereits Gerhard Pietrek und Peter 
Brenner (beide SK Wernau) auf der Strecke. 
In der ersten, gut fünfstündigen Finalpartie wußte Titelträger Ramin mit 
den weißen Steinen zunächst nichts mit dem scharfen Lettischen Gambit 
Ruprichs anzufangen und geriet bald in Nachteil. Sein zäher Kampfgeist 
brachte ihm trotz eines Bauernverlusts im Turmendspiel den Einlauf in den 
Remishafen und so mußte die Entscheidung durch mindestens zwei Blitz-
partien fallen. Wieder schien Ruprich auf der Siegesstraße, doch kurz vor 
dem Schachmatt fiel das Kläppchen des „Tenzlingers" - Zeltüberschrei-
tung. In der zweiten Partie machte RamM mit einem Damengewinn gegen 
den demotivierten Ruprich alles klar. 
Die Notation: 
Weiß: M.Ramin (DT Esslittgen) - Schwarz: F.Ruprich (SF N'tenzlin-
gen) 1/2 : 1/2 
1. e4 e5 2. Sf3 f5 3. d4 fxe4 4. Sxe5 Sf6 5. Le2 d6 6. Sg4 Sbd7 7. d5 
Sxg4 8. Lxg4 Sf6 9. Lxc8 Dxc8 10.c4 Le7 I I . Sc3 0-0 12. 0-0 Df5 13. 
h3 a6 14. a4 Tae8 15. Se2 Sd7 16. Sd4 Dg6 17. Se6 Tf5 18. Dg4 Se5 
19. Dxe4 Txf2 20. Dxg6 Txfl+ 21. Kxfl Sig6 22. b3 Lf6 23. T51 Te7 
24. g3 Sf8 25. Sxf8 lxf8 26. 142 144 27. Lf4 Tf7 28. h4? Le5 29. Kg2 
Lxf4 30. gxf4 Txf4 31. Kg3 Te4 32. Tfl+ Ke7 33. Tf3 Tel 34. h5 Tgl+ 
35. Kh3 c6 36. Te3+ Kd7 37. Tf3 Tel 38. Kg4 Te7 39. Kh4 Kc7 40. a5 
cxd5 41. cxd5 h6 42. Tc3+ Kb7 43. axb6 Te4+ 44. Kg3 Te5 45. Kg4 g6 
46. hxg6 hxg6 47. Tc7+ Kb6 48. Tc6+ Kb5 49. Txd6 _g5 50. Td8 a5 .51. 
Kf3 Kb6 52. d6 Kb7 53. Tg8 Td5 54. Ke4 Txd6 55. Txg5 Kb6 56. Ke3 
Ka6 57. Tf5 Tb6 58. Kd2 rkb3 59. Kc2 remis 

1. Bebenhausen 14:0 
2, Fils-Lauter. 12:2 • 

3. Ebersbach 10:4 
4. Küchentellinsfurt 9:5 
5. Ostfildem 7:7 



1. Ötlingen 1 11:1 36,5 5. Altbach 3 
2, Nürtingen 4 9:3 33,5 6. Deizisau 3 

Grafenberg 3 9:3 33,0 (7. Esslingen 6 
4. Nabern 3 6:6 26,5 , 
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B-Klasse L 4. Runde  
Ötlingen 1 - Nabern 3 
Nürtingen 4 - Altbach 3 6:2 
Grafenberg 3 - Deizisau 3 

B -Klasse I 5. Runde  
Nabern 3 - Nürtingen 4 2:6 
Deizisau 3 - Ötlingen 1 0,5:75 
Esslingen 6 - Grafenberg 0:8 kL 

B-Klasse L 6. Runde  
Altbach 3 - Nabern 3 L5:6,5 
Nürtingen 4 - Deizisau 3 
Ötlingen 1 - Esslingen 6 - 8:0 ld. 

B -Klasse I. 7. Runde  
Grafenberg 3 - Ötlingen 1 3:5 
Esslingen 6 - Nürtingen 4 0:e kl. 
Deizisau 3 - Altbach 3 4:4 

B -Klasse I nach 7 Runden (Endstand): 
13,5 

1:9  7,0 
2:10 10,0) 

Da die Mannschaften aus Nürtingen und Grafenberg gemeinsam den 2. Platz 
belegen (Sonderregelung wegen Rückzug Esslingen 6), ist gemäß der Statuten 
des Schachkreises Esslingen-Nürtingen ein Entscheidungsspiel notwendig. 
Am 27.04.97 wird daher noch die Begegnung Nürtingen 4 - Grafenberg 3 in 
ICirchheirrifr.-Ötlingen unter der Regie unseres Kreisbeauftragten Karl Maschke 
ausgetragen. Der Sieger dieser Begegnung löst die Fahrkarte zum Entschei-
dungsspiel gegen den Zweiten der B-Klasse Staffel 2. Der dafür notwendige Ter-
min ist der 11.05,1997, 9.00 Uhr. Der Austragungsort wird noch im entsprechen-
den Rundschreiben bekanntgegeben. 

. Staffelleiter Frank Ruprich. 

Kreisjugendliga (6.+7.+8. Runde)  
6. Runde: 
SF Nabern - SV Altbach 1:3 
TSV Grafenberg - TSV Berkheim 11 . 4:0 
SV Wendlingen - SC Ostfitdern 3,5:0,5 
SF Deizisau - RSK Esslingen 3:1 
SV Nürtingen - TSV Berkheim 3:1 
SF Neckartenzlingen - SF Plochingen 0:4 
7. Runde: 
SF Plochingen - SF Nabern 2:2 
TSV Berkheim - SF Neckartenzlingen 4:0 
RSK Esslingen - SV Nürtingen 1:3 
SC Ostfildem - SF Deizisau 2:2 
TSV Berkheim 11 - SV Wendlingen 0:4 
SV Altbach - TSV Grafenberg 1:3 
8. Runde: 
SF Nabern - TSV Grafenberg 1,5:2,5 
SV Wendlingen - SV Altbach 3:1 
SF Deizisau - TSVBerkheim II 3:1 
SV Nürtingen - SC Ostfildern 4:0 
SF Neckartenzlingen - RSK Esslingen 0:4 
SF Plochingen - TSV Berkheim 1:3 
Tabelle Kreisjugendliga 
1. TSV Grafenberg 8 16:0 
2. SV Wendlingen 8 26 16:0 
3. SV Nürtingen 7 18,5 10:4 
4. SF Deizisau 7 16,5 9:5 
5. SF Plechingen 8 17,5 9:7 
6. SV Altbach 8 17,5 8:8 
7. SC Osffildern 7 12 7:7 
8. TSV Berkheim 8 17 7:9 
9. RSK Essangen 8 11,5 4:12 
10. TSV Berlcheim II 8 6 2:14 
11. SF N'tenzlingen 8 5,5 2:14 
12. SF Nabern 7 6 1:13 

Grafenberg und Wendungen ohne Konkurrenz  
(has) Das Tandem TSV Grafenberg und SV Wendlingen führt nach acht 
von elf Runden weiter verlustpunktfrei die Schach-Kreisjugendliga Esslin-
gen/Ntirtingen an. Auf den dritten Rang verbesserte sich der Nachwuchs 
vom SV Nürtingen. In der PloChinger Villa Dettinger gelangen Vadim 
Vielwock, Heiko Reichen, Andrea Stutz und Jochen Gregor in den Runden 
sechs bis acht drei ldare Siege über Berkheim (3:1), RSK Esslingen (3:1) 
und Ostfildern (4:0). Ebenfalls nach oben kletterten die SF Deizisau (Tanja 
Münzenmaier, Marc Gustain, Colin Spohn, Benjamin Pfeiffer) mit zwei 
Erfolgen über RSK Esslingen (3:1), Berkheim 11 (3:1) und einem 2:2- 

• Unentschieden gegen Ostfildern. Auf Platz fünf bleiben die SF Plochingen 
vor dem SV Altbach, der in Benjamin Brenkel seinen bislang erfolgreich-
sten Akteur besitzt. 
In den Kampf um die Bronzemedaille können ebenfalls noch Ostfildern 
und Berkheim eingreifen. Während Nellingen zwei Schlappen gegen 
Wendlingen (0,5:3,5) und Nürtingen (0:4) verbuchte und auf Rang sieben 

zurückfiel, zeigt Berkheim aufsteigende Tendenz, was die SF Neckartenz-
fingen (4:0) und Plochingen (3:1) leidvoll erfahren mußten. Neues Schluß-
licht sind hinter RSK Esslingen, Berkheim II und Neckartenzlingen die SF 
Nabern. Dank der vollen Punkte von Minh Cuong Tran und David Meiler 
erzielte Nabern wenigstens gegen Plochingen (2:2) ein Teilerfolg. 

Hagen Stegmüller' 

Filstal 
Vorschau auf die Kreiseinzelmeisterschaft 1997  

Die diesjährige Meisterschaft des Schachkreises Filstal wird heuer in Hat-
tenhofen ausgetragen. Als Spielort steht der große Saal im FarrenstalI zur 
Verfügung. Damit die Veranstaltung im Terminkalender der Schachspieler 
aus dem Filstal auch Platz findet, freue ich mich, die Termine jetzt schon 
bekanntgeben zu dürfen: 
20.09/04.10. / 18.10. / 08.11. / 15.11. /22.11./ 13.12,. 1997. 
Die Turnierverwaltung übernimmt das Computerprogramm 

SW1SS-CHESS 
welches u.a. vom DSB-Schiedsrichterausschuß empfohlen wird. 
Turnierleitung: 

Thomas Korn, Eschenweg 6, 73110 Hattenhofen, Tal,: 07164 / 4830. 
Nähere Angaben werden zur gegebenen Zeit veröffentlicht, oder können 
bei der Turnierleitung eingeholt werden. 

Mit freundlichen Grüßen: T. Korn 

Kreisjugend-Blitzeinzelmeisterschaft  
17 Jugendliche aus dem Schachkreis Filstal kamen am 15. März zur Kreis-
blitzmeisterschaft nach Salach. Leider ist damit die Teilnehmerzahl im 
Vergleich zum Vorjahr erheblich gesunken. 
Es wurde in zwei Gruppen gespielt. Die A-Jugend spielte mit der B-Jugend 
zusammen und die C-Jugend für sich, wobei die drei Mädchen außer Kon-
kurrenz in einer Gruppe ihrer Wahl mitspielten. 
In der Gruppe der Älteren dominierten vor allem die Spieler des ausrich-
tenden Vereins. Armin Linder (TSG Salach) gewann schließlich vor Kat-
herina Tepluhina (SC Kirchheim), die sich als einziges Mädchen in dieser 
Gruppe beachtlich schlug, und Ahmet Arifovic. Der beste A-Jugendliche 
folgte mit Hazret Arifovic (beide TSG Salach) erst auf dem vierten Platz. 
In der Gruppe der Jüngeren gewann Joeas Geiser (SC Kirchheim) souverän 
ohne Punktverlust vor Kathrin, Holger und Birgit Ströhle (alle SC Geislin-
gen). 
Im anschließenden Mädchenwettkampf setzte sich schließlich Katharina 
Tepluhina gegen Birgit und Kathrin Ströhle durch. 
A-Jugend: 
1. H.Arifovic (Salach) 4,5 Pkt 
2. J.Theodorou (Eislingen) 3,5 Pkt 
B-Jugend: 
1. A.Linder (Salach) 7,0 Pkt 3. S.Schiffinann (Geislingen) 7,0 Pkt 
2. A.Arifovic (Salach) 5,0 Pkt 4 FL Zelzer (Salach) 2,0 Pkt 

C-Jugend: 
1. J.Gaiser (Kirchheim) 7,0 Pkt 4.R.Eggebrecht (Salach) 2,0 Pkt 
2. H.Ströhle (Geislingen) 5,0 Pkt 5, T.Hundshammer (Salach) 1,0 Pkt 
3. H.Weiland (Kirchheim) 3,0 Pkt 6. M.Rämmler (Salach) 0,0 Pkt 

Mädchen: 
1. K Tepluhina (eirchhm) 2,0 Plct 3. K Ströhle (Geistingen' ) 0,5 Pkte 
2. B.Ströhle (Geislingen)  0,5 Pkt 

A. Linder 

Reutlingen / Tübingen 
EinladungzumKreistag 1997.  

Liebe Schachfreunde, 
der Kreistag des Schachkreises Reutlingen/Tübingen findet am 

Freitag, den 06. Juni 1997 um 19.00 Uhr 
im Spiellokal des SC BW Kirchentellinsfurt in Kirchentellinsfurt, Neue 

Steige 25 statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden 
2. Ehrungen 3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht 
4. Bericht des Kreisspielleiters  5. Saisonrückblick der Staffelleiter 
6. Bericht des Jugendleiters 7. Bericht des DWZ-Bearbeiters 
8. Bericht des Pressereferenten 9. Aussprache zu den Berichten 
10. Entlastung des Vorstandes  11. Neuwahlen 
12. Vergabe der Turniere für die Saison 97/98 
13. Behandlung schriftlich vorliegender Anträge 
14. Verschiedenes 
Schriftliche Anträge senden Sie bitte bis sppätestens 20. Mai 1997 an den 
Kreisvorsitzenden. Mit freundlichen Grüßen: Josef Wöll 

3. M.Theodorou (Eislingen) 3,0 Pkt 
4 Chr. König (Eislingert) 3,0 Pkt 
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A  -  Klasse nach 8 Runden : 
Kreis-Seniorenturnier  

am 3. Mai 1997 in Tübingen-Lustnau  
Liebe Schachfreunde im Schachkreis Reutlingen/Tübingen, 
zur Teilnahme am Kreis-Seniorenturnier lädt der SK Bebenhausen alle 
aktiven und passiven Schachspielerinnen und Schachspieler der Jahrgänge 
1937 und älter recht herzlich ein. Es wird kein Startgeld erhoben. 
Termin: Samstag, 3. Mai 1997. Anmeldeschluß: 9:00 Uhr. 
Spielort: Hotel Adler (Gasthaus Wienerwald), Bebenhäuser Straße 2, 
72074 Tübingen-Lustnau, Tel: 07071 / 83200. 
Gruppeneinteilung: Geplant sind drei Gruppen: 
"Die Jungsenioren": Jahrgänge 1928 - 1937 
"Die Rüstigen": Jahrgänge 1918 - 1927. 
"Die Unverwüstlichen": Jahrgänge 1917 und älter. 
Modus: In jeder Gruppe stillen 7 Runden Schweizer System nach FIDE-
Schnellschachregeln gespielt werden. Dazwisxchen gibt es eine Mittags-
pause. 
Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spielerin. Es besteht keine Schreibpflicht. 
Beachte: Je nach Teilnehmerzahl kann die Gruppeneinteilung, der Modus 
oder die Bedenkzeit vom Turnierleiter geändert werden. Im Turnierlokal 
besteht absolutes Rauchverbot. 
Turnierleiter: Rudolf Bräuning 
Preise: Pokale für die Gruppenersten. Urkunden für die drei Erstplazierten. 
Piazierung: Punkte, dann FIDE-Fortschritt-System, dann direkter Ver-
gleich, dann Buchholz-Wertung, dann Entscheidungspartie. Bei einem 
Rundenturnier: Punkte, dann Sonneboni-Berger-Wertung, dann direkter 
Vergleich, dann Entscheidungspartie. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, alte Freunde wieder zu treffen! Wir würden 
uns über Ihre Voranmeldung sehr freuen und hoffen, am 3. Mai 1997 viele 
Schachspielerinnen und Schachspieler b egrüßen zu dürfen. Ende der Ver-
anstaltung ist spätestens um 19:00 Uhr. 
Spielberechtigung: An dem Turnier dürfen nur Spieler/innen teilnehmen, 
die nicht für einen Verein außerhalb des Schachkreises Reutlingen/Tübin-
gen Verbandsspiele bestreiten. 
Wollen Sie am Kreis-Seniorenturnier RT/Tü teilnehmen, können Sie für 
keinen anderen Verein als die folgenden Verbandsspiele bestreiten: 
SF Ammerbuch, SK Bebenhausen, SV Dettingen, SC BW Kirchentellins-
furt, SF Lichtenstein, SC Rochade Metzingen, SV SW Münsingen, SF 
Pfuningen, SV Pliezhausen, SV Reutlingen, SKUD Trglav (Reutlingen), 
SF Springer Rottenburg, SG Schönbuch, SC Steinlach, SV Tübingen, SV 
Urach. 
Mit freundlichem Gruß: Rudolf Bräuning 

10. Schnellschachturnier  
- Jubiläumsturnier mit Preisverlosung 

de_SC Rochade Metzingen  

für Spieler der Kreisklassen und für Nichtaktive 

zum 10-jährigen Bestehen des Vereins;  

Das diesjährige Schnellschachtumier des SC Rochade Metzingen findet am 
Sonntag, den 8.6.1997 statt. Die Teilnahme ist beschränkt auf Spieler aller 
Kreisklassen  und auf Hobbyspieler,  denen Gelegenheit gegeben wird, ihre 
Spielstärke untereinander zu messen und Turniererfahrungen zu sammeln. 
Da die maximale Teilnehmerzahl von 60 Spielern letztes Jahr erreicht 
wurde, ist eine möglichst frühe Voranmeldung im eigenen Interesse wün-
schenswert, da die Teilnehmer nach der Reihenfolge der Anmeldung zum 
Turnier zugelassen werden. 

Termin: 8. Juni 1997, 9.30 Uhr 
Ort: Veranstaltungsraum der Kreissparkasse in Metzingen (gegenü- 

ber dem Bahnhof) 
Modus:  7 Runden Schweizer System, 15 Minuten Bedenkzeit, normale 

Turnierregeln (keine Blitzregeln) 
Startgeld: 10 DM pro Teilnehmer, Jugendliche unter 18 Jahren 5 DM; zu 

zahlen bei Tumierbeginn. 
Preise: Die Erstplazierten erhalten Pokale; zusätzlich werden unter den 

Teilnehmern Sonderpreise verlost. 
Teilnehmer: Maximal 60 Teilnehmer; falls mehr Meldungen vorliegen, 

entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht an:  Gerhard-Klaus Koch, 

. Breitwiesenstr. 34, 72555 Metzirigen, Tel: 07123/4798 
Rochade Metzingen, G.-K. Koch 

A -Klasse  8. Runde  

1. Bebenhausen 2 16:0 47,0 6. Reutlingen 3 8:8 29,0 
2. Lichtenstein 1 14:2 45,5 7. Dettingen 2 4:12 26,5 
3. Roch. Metzingen 2 12:4 39,5 8. Bebenhausen 3 4:12 24,5 
4. Tübingen 4 11:5 34,5 9, Ammerbuch 2 3:13 25,0 
5. Bad Urach 2 8:8 33,0 10. Ammerbauch 3 0:16 14,5 

Ostalb 
Einladung zum Ordentlichen Bezirkstag 

Liebe Schachfreunde, 
der Ordentliche Bezirkstag 1997 des Schachbezirks Ostalb findet statt am 
Samstag, den 10. Mai 1997 um 14.30 Uhr im Gasthaus "Weißer Och-
sen" Parlerstraße. 47, 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 / 2812 
Einzelheiten siehe Rochade-Württemberg 3 und 4/97. 

3. Crailsheimer Open 
16. - 19. Mai 1997 

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau" 

13.7. Aalen - Unterkochen 
50 Jahre Schachverein Unterkochen 

Ort: Gasthof "Zum Stern", Rath.-Platz 11, Aalen-Unterkochen 

9 Uhr: Mannschaftsblitzturnier (4er Mannschaften1 
Modus: 5 min Blitzpartien; pro Mannschaft 4 Stamm -+2 Ersatzspieler 
eines Vereins, keine Spielgemeinschaften, Vorrunde + Endrunde; max. 24 
Mannschaften nach Reihenfolge der Anmeldung. 
Preise: 1. Platz 150 DM, sowie Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht, siehe Simultanveranstaltung; 

Meldeschluß 8:45 Uhr, 13.07.97 
Startgeld: DM 30.- bei Voranmeldung bitte überweisen. 

DM 40.- bei Anmeldung am 13.07.97 

14 Uhr: Simultanveranstaltung mit GM Vlatimil Hort  
Startgeld: Erwachsene DM 30,, Jugendliche DM 25.- 
Modus: GM Hort hat die weißen Figuren. 
Anmeldung und Information: Voranmeldung erwünscht: 

Thomas Joas, Sachsenstr. 36, 73431 Aalen, Tel. 07361 / 34346. 
Die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet über die Teilnahme. 
Startgeld für Simultan und Blitzturnier bitte überweisen an Kreissparkasse 

Ostalb BLZ 6145 0050 (Beleg mitbringen). 
Thomas Joas 

Einladung zum Dähne-Pokal 1997  
Der diesjährige Wettbewerb wird von der SABT der DJK Ellwangen aus-
gerichtet. Gespielt wird samstags am 24.5. /7.6. / 21.6. und 28.6. 1997 
jeweils ab 14.30 Uhr in Ellwangen in der Ratsstube, Spitalstr. 16. Das 
Startgeld von DM 5.- wird als Preisgeld für die vorderen Plätze verwendet. 
Die Anmeldung erfolgt am 1. Spieltag bis 14.15 Uhr im Turniersaat Die 
Turnierleitung wird von der DJK Ellwangen übernommen. Es gilt folgende 
Bedenkzeitregelung: Je 40 Züge in 2 Stunden (FIDE-Regeln) und 1 Stunde 
für, den Rest der Partie.(Regeln für die Beendigung von Partien durch 
Schnellschach). Die ersten 3 (!) Spieler qualifizieren sich für den Mime-
Pokal auf der Verbandsebene. Der Pokalsieger ist für die Bezirkseinzel-
meisterschaft 1998 teilnahmeberechtigt. 

Klaus Schumacher 

Arnulf-Reiz-Gedächtnisturnier 
Alle Vereine sind adgerufen, für das o.g. Turnier Spieler zu meiden. 
Einzelheiten sind aus meinem Rundschreiben zu entnehmen. Für Rückfra-
gen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Hans Ziegler, Bezirksspielleiter 

Ergebnisse der Bezirksblitzeinzelmeisterschaft (Biere) 
Klaus Seeling bester Blitzer des Bezirks!  

Die vom SC Grunbach ausgerichtete BBEM war ein in allen Belangen her-
vorragendes Turnier. Die Turnierteitung in den Händen von Günter Döbert 
und Albrecht Schwarz leitete das Turnier unter Zuhilfenahme eines Com-
puters. Ermöglicht wurde dies durch ein Windows-Programm von Martin 
Bauer zur Steuerung des Rutschsystems. So war es Möglich, die 25 Run-
den in nur 4,5 Stunden durchzuziehen. 
Das starke Teilnehmerfeld zeichnete sich vor allem durch seinen Kampfes-
willen und die gegenseitige Fairneß aus, so daß es in den 325 Partien kei-
nen einzigen Zwischenfall gab. 
Im sportlichen Bereich war Spannung Trumpf! Im Kampf um den Titel 
konnte sich mit Klans Seeling vom SV Aalen schließlich einer der 

Bebenhausen 2 
Bebenhausen 3 
Lichtenstein 1 
Tübingen 4 
Reutlingen 3 

- Dettingen 2 
- Rochade Metzingen 2 

Bad Urach 2 
- Ammerbuch 3 
- Ammerbuch 2 

6,5: 1,5 
2,5 : 5,5 
4,5 : 3,5 
6,5: 1,5 
5,5 : 2,5 



Heidenheim 
Kreisklasse 6. Runde 02. 03. 97 

5:3 Giengen 2 - Königsbronn 2 
Sontheim .3 Heuchlingen 3,5 : 4,5 
SK Heidenheim 4 Schnaitheim 4 : 4 

Kreisklasse 7. Runde 16. 03. 97 
Heuchlingen - SK Heidenheim 4 3,5 : 3,5 
Königsbronn 2 - Sontheim 3 2,5 : 5,5 
Sontheim 4 - Giengen 2 4 : 4 

Kreisklasse nach 7 Runden (Abschlußtabelle): 
1. SC Schnaitheim 9:3 29,0 5. SK Heidenheim 4 4:8 22,5 
2. SV Giengen 2 9:3 25,5 6. SF Königsbronn 2 4:8 20,5 
3. SC Sontheim 3 8:4 28,5 7. Sontheim 4 3:9 19,5 
4. RSV Heuchlingen 5:7 21,0 

SC Schnaitheim steigt in die Bezirksklasse auf. Herzlichen Glückwunsch! 
Abstiegsregelung ist noch nicht klar. Friedrich Dreher 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse 9. Runde 13. 04. 97 

4: 4 Airdorf - Grunbach 2 
Plüderhausen - Königstern 4 : 4 
SGEM Gmünd 4 -.Welzheim 2 4,5 : 3,5 
Heubach 2 - Hussenhofen 2,5 : 5,5 
Bettringen - Grunbach 3 5,5 : 2,5 

Kreisklasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Grunbach 2 
2. Königstern 
3. SGEM Gmünd 
4. Hussenhofen 
5. Plüderhausen 

4 

15:3 
12:6 
11:7 
10:8 
10:8 

42,0 
42,0 
39,5 
40,0 
37,0 

6. Bettringen 
' 7: Alfdorf 

8. Wetzheim 2 
9. Heubach 2 

10. Grunbach 3 

9:9 
8:10 
6:12 
6:12 
3.15 

36,0 
34,5 
32,0 
30,0 
2.7,0 

Grunbach 2 ist Meister und steigt in die Bezirksliga auf. Herzlichen Glück- 
wunsch . ! Grunbach 3 steigt in die A-Klasse ab. Hans Ziegler 

B Klasse 7. Runde 23. 03.97  
Bettringen 2 - Leinzell 2 
Alfdorf 2 - Post Gmünd 2 
SGEM Gmünd 6 - SM Schorndorf 
Welzheim 3 - Spraitbach 3 

B - Klasse nach 7 Runden (Endstand):  

1,5 6,5 
6,5:1,5 
3,5 :4,5 

3 : 5 

1. SM Schorndorf 14:0 40,5 5. Alfdorf 2 5:9 23,5 
2. Leinzell 2 10:4 37,0 6. Welzheirri 3 5:9 21,0 
3. SGEM Gmünd 6 9:5 33,0 7. Spraithach 3 4:10 23,0 
4. Bettringen 2 59 24,0 8. Post Gmünd 2 • 4:10 22,0 

SM Schorndorf als Meister und Leinzell als Vize-Meister steigen in die A-Klas-
se auf. Herzlichen Glückwunsch! 
Post Gmünd 2 steigt in die C-Klasse ab. 

Herzlichen Glückwunsch! Hans Ziegler 

C - Klasse 7. Runde 06. 04.97 
Bettringen 3 - Heubach 3 
Königstern 3 - Alfdorf 3 
Schw. Gmünd.  7 - Waldstetten 3 
Schorndorf 3 - Leinzell 3 

C Klasse nach 7 Runden: 
1. Heubach 3 14:0 30,5 '5. Gmünd 7 6:8 215 .  
2. Alfdorf 3 11:3 28,5 6. Königstem 3 5:9 16,0 
3. Schorndorf 3 7:7 20,5 7. Leinzell 3 3:11 16,0 .  
4. Bettringen 3 7:7 20,0 8..Waldstetten 3 3:11 15,0 
Heubach 3 als Meister und Alfdorf 3 als Vize-Meister steigen in die 13-
Klasse auf. Herzlichen Glückwunsch! 
Waldstetten 3 steigt in die D-Klasse ab. Hans Ziegler 

Zum Abschluß der Saison bedankt sich derKreisspielleiter für die gute 
Zusammenarbeit mit den Spielern und den Vereinen. 
Gleichzeitig verabschiede ich mich nach 6-jähriger Tätigkeit aus dem 
Amt des Kreisspielleiters. Hans Zieglbr 

Unterland 
11. Tanurier Himmelfahrtsturnier 

für Kinder und Jugendliche  
08. Mai 1996  

Näheres unter "Terminvorschau. 

2:4 
0:6 
4:2 
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Topfavofiten durchsetzen. Nach einem mäßigen Start mit 5,5 Punkten aus 
10 -Partien gab er nur noch ein Remis ab und konnte in der letzten Runde 
den bis dahin führenden Lokalmatador und Titelverteidiger Egenhardt 
Mikoleizig vom SC Grunbach noch überflügeln. Um den 3. Qualifikations-
platz zur Württembergischen Blitzeinzelmeisterschaft gab es ein totes Ren-
nen zwischen Andreas Weiß vom SK Heidenheim und. Roland Mayer vom 
SK Sontheim. Da der direkte Vergleich remis endete, wurde ein Stich-
kampf notwendig, welchen Andreas Weiß zu seinen Gunsten entscheiden 
konnte. 

Mehr als 50% der möglichen Punkte erreichten außerdem folgende Spieler 
(Platz, Name, Verein, Punkte): 
5. T.Fink, SV Aalen 16,5; 10. J.Lds, SV Aalen 13,5 
6. L.Roth, SG Gmünd 15,5; 11. Th.Kaufmann, SK Sontheim 13,5 
7. Y.Toprak, SG Gmünd 14,5 12. A.Schößler, SC, Bopfingen 13,5 
8. M.Sedadin, SV Aalen 14,5; 13. Th.Hartmann, SK Sontheim 13,0 
9. B.Stunm, SG Gmünd, 14,5 14. R.Wörlein, DJK Ellwangen  13,0 

Bei Punktgleichheit entschied der direkte Vergleich. 

Bezirksliga, 9. Runde 06. 04. 97 

Klaus Schumacher 

3,5 : 4,5 SF Heubach - SK Sontheim 2 
1. Baur,St. - Walliser 
2. Rabus - Niess,G. 
3, Scheurle,M. Stoklossa 
4. Baur,M. - Pürckhauer,S. 

1:0 
1/2 
0:1 
0:1 

5. Hormann,P. 
6. Wanzeck,A. 
7. Vogt,A. 
8. Lange,G. 

- Kaufmann,Th. 
- Buck,H. 
- Hörger,B.M. 
- Buck,G. 

0:1 
1/2 

1/2 

SF Königsbronn - Heidenheim 3 5,5 : 2,5 
1. Rissmann,U. - Zilling +:- 5. Bofinger - Eben 0: 
2. Schreiber,R. - Renger +:- 6. Streck - Wagner,A. 1:0 
3. Deffner,M. - Bogucki,P. +:- 7. Palinkas - Siegert,D. 0:1 
4. Köhler,K. - Dreher,F. +:- 8. Neugebauer - Heidler,Gerda 1/2 

SV Giengen - SV Aalen 3 4,5 : 3,5 
1. Reiss,J. - Henninger,R. 0:1 5. Günzler,M. Hermann,U. 1/2 
2. Sosic,Z. - Lohrmann 1:0 6. Dr.Werming - Schulz,H. 0:1 
3. Braun,A. - Patriche,C. 1:0 7. Seel,B. - Sclimidt,K. 1:0 
4. Schütz,M. - Fischer,Th. 1:0 8. Stefaniuc - Sedadin 0:1 
SF Waldtitten - SC Flopfingen 4 : 4 
I. Wieser,F. - Schössler,A. 0:1 5. Abele,E. - Aumayer,H. 1/2 
2. Dr.Krause,W. - Abele,A. 0:1 6. Scheuerle,W. Avdulahu 1:0 
3. Dejak,F. -Häussler,St. -:+ 7. Nuding,K. - Müller,P. 1:0 
4. Rauscher. - Lutz,H. 1/2 8. Reckziegel,E. - Häfele,A. 1:0 
SF,Spraitbach - TSF WeIzheim 3,5 : 4,5 
1. Ziegler,A. - Fink,A. 1:0 5. Miller,V. - Ilagenthurn,F. 0:1 
2. Krätschmer - Hellenschmidt 1:0 6. Martin,H.J. - Barent,W. 0:1 
3. Krotschak - Butteck„H. 1/2 7. Wamsler,L. - Pfingsten,A. 0:1 
4. Seibold,Th.. - Schäfer,E. 1:0 8. Hyide,C. - Latzel,H. 0:1 

Bezirksliga nach 9 Runden (Endstand); 
1. SF Heubach 15:3 51,0 . 6. TSF Welzheim 810 35,5 
2. SF Waldstetten 12:6 37,0 7. SF Königsbronn 7:11 34,0 
3. SF Spraitbach 11:7- 39,0 8 .SC Bopfingen 7:11 31,0 

SV Giengen 11:7 39,0 9.8V Aalen 3 612 33,0 
5. SK Sontheim 2 11:7 38,5 10. Heidenheim 3 2:16 22,0 

SF Heubach als Meister und Waldstetten als Vizemeister steigen in die 'Landesli-
ga auf. Herzlichen Glückwunsch! 

In die Kreisklasse steigen ab: Bopfingen, Aalen 3 und Heidenheim 3. 

Der Bezirksspielleiter bedankt sich bei allen Spielern und Funktionären für die 
problemlose Saison. Hanz Ziegler 

SchachvereinOberkoehen  
Ab sofort hat Herr Gerd König, 

Kopernikusstr. 45, 73447 Oberkochen, Telefon 07364 / 7743 
die Tätigkeit des Schriftführers übernommen. Post ist bitte an obenstehende 
Adresse zu richten. 

Aalen 

Anträge für den Kreistag 
Sehr geehrte Schachfreunde vom Schachkreis Aalen_ 

ich möchte Euch bitten, Anträge zum - Kreistag bis zur nächsten Kreistags-
sitzung an den Kreisvorsitzenden Marek Gerald zu schicken. Der Grund 
dafür ist, eventuelle Anträge an die Bezirkstagssitzung am 10. 5. 97 in 
Schwäbisch Gmünd zu stellen. 
Der Kreisspielleiter Lechler Walter ist ab sofort unter folgender Fax-Nr. 
07951 /43251 zu erreichen! 
W.Lechler, Joh.-Ileim-.-Priester-Str.54, 74564 Crailsheim, T:07951/ 43661 



Kornwestheim-2 und Nsu-Amorbach. 
Mit freundlichen Schachgrüßen Dr. Stefan Hamm 

Rainer Kraut gewinnt Böckineer Osterturnier 
Das 17. Böckinger Osterturnier war mit 69 Teilnehmern sehr gut besetzt. 

Favorit war der für denBundesligisten PSV Duisburg spielende Internationale 
Meister Rainer Kraut, der sich auch souverän mit 7:0 Punkten durchsetzte und 
den Pokal und Siegerpreis überreichen lassen durfte. 

Überraschender Zweiter wurde Thosrsten Winkler vom SK Lauffen. Er blieb 
wie Kraut ebenfalls ungeschlagen und kam auf 6 Punkte vor Gerald Bree vom 
Verbandsliga-Meister SC Tamm und Michael Welker vom Oberligisten SK 
Schmiden/Cannstatt mit je 5,5 Punkten. Beste Böckinger waren Rudolf Kinder 
und Victor Amst mit jeweils 5 Punkten auf den Plätzen 7 und 8. 

Hier der Endstand an der Spitie nach 7 Runden: 
1. 1Craut,R. Duisburg 7,0 31,0 11. Holzinger,E. HN-Biberach 4,5 . 31,0 
2. Winkler,T. SK Lauffen 6,0 30,0 12. Eisenmann,B. Besigheim 4,5 30,5 
3. Bree,G. SC Tamm 74 5,5 33,5 13. Dobler,S. Kirchenefurt 4,5 29,5 
4. Welker,M. SK Sehenden 5,5 32,5 14. Fischer,W . HP Böblingen 4,5 29,0 
5. Beyer,C.  Forchtenberg 5,0 .33,0 15. Wohlmuth,M. Schw. Hall 4,5 28,5 
6. Rüdiger,G. HN-Biberach 5,0 27,5 16. Holzinger,A. Leingarten 4,5 28,0 
7. Kinder,R. SV Böckingen 5,0 26,5 17. Klotz,i-1. Willsbach 4,5 27,0 
8. Arnst,V. 5,0 25,5 18. Schuran,W. DLK Eliwngn 4,5 25,5 
9. Bahmann,M. Schwäb. Hall 5,0 24,5 19. Rebmann,D. Waldenburg  4,5 24,5 

10. Mädler,T. Nsu/Amorbach 4,5 34,0 20. Kercher,P. Willsbach 4,5 24,5 
21. Langer,T. Kirchenefurt 4,5 22,5 

Heilbronn - Hohenlohe 

Bezirksliga Nord nach 9 Runden (Endstand):  
1. Willsbach 1 
2. Künzelsau 1 
3. Lauffen 
4. Schwäbisch Hall 2 

Öhringen 
Kreisklasse A 

16:2 45,5 
13:5 39,0 
10:8 40,5 
10:8 35,5 
10:8 35,5 
8. Runde 

6. Bad Friedrichshall 
7. Forchtenberg 1 
8. Bad Rappenau 1 
9. Willsbach 2 

10. Neuenstadt 1 

Fichtenbg/Gaildorf 1 
Ohringen 2 , 
Künzelsau 2 
Bad Wimpfen 2 
SchV Heilbronn 2 

- Sontheim 
- Gerabronn 1 
- Nsu Amorbach 2 

Böckingen 2 
- Schwäbisch Hall 3 

Kreisklasse A nach 8 Runden:  
1. Fichtenberg/Gaildf 1 14:2 41,5 6. Öhringen 2 
2. Böckingen 2 13:3 42,5 7.Nsu Amorbach 2 
3. Sontheim 12:4 35,5 8. Bad Wimpfen 2 
4. SchV Heilbronn 2 10:6 35,5 9. Künzelsau 2 
5. Gerabronn 9:9 35,5 10. Schwäbisch Hall 3 

Kreisklasse B 8. Runde 
Widdern 
Meimsheim/Gügl. 
Sontheim 2 
Schwaigern 
Waldenburg 

- Willsbach 3 
- HN Biberach 2 
- Lauffen 2 
- Eberstadt 
- Bad Wimpfen 3 

KreisIdasse B nach 8 Runden:  
1. Eberstadt 1 13:3 38,0 
2. Waldenburg 14:2 40,5 
3. Meimsheim/Gügl. 12:4 36,5 
4. Widdern 1 9:7 37,5 
5. Willsbach 3 9:7 30,5 

6. HN-Biberach 2 
7. Schwaigern 
8. Lauffen 2 
9. Sontheim 2 

10. Bad Wimpfen 3 
A - Klasse 8. Runde   
Schwabbach 1 - VfR Heilbronn 
Untergruppenbach - Nsu Amorbach 3 
Bad Friedrichshall 2  - Meimsheim/Güglingen 2 
Leingarten - Untereisesheim 
SchV Heilbronn 3 - Schwäbisch Hall 4 

A-Klasse nach 8 Runden:  
1. VfR Heilbronn 1 13:3 41,5 6. Bad Friedrichshall 2 
2. Schwäbisch Hall 4 11:5 38,0 7. Leingarten 
3. Schwabbach 11:5 33,5 8. Untereisesheim 
4. Untergruppenbach 10:6 32,5 9. Meimsheim/Gügl. 2 
5. Nsu Amorbach 3 9:7 30,5 10. Schv. Heilbronn 3 

4 : 4 
3 : 5 
5 : 3 

5,5 : 2,5 
4 : 4 

9:9 39,0 
8:10 35,5 
6:12 31,0 
4:14 30,0 
4:14 28,5 

6,5 : 1,5 
4 : 4 

1,5 : 6,5 
3,5 : 4,5 
4,5 : 3,5 

8:8 30,5 
8:8 29,5 

4:12 27,5 
2:14 20,0 
0:16 22,0 

4 : 4 
6,5 : 1,5 

3 : 5 
3,5 : 4,5 

6 : 2 

6:10 26,0 
5:11 31,0 
5:11 27,5 
4:12 25,5 
3:13 23,0 

1,5: 6,5 
5 : 3 
4 : 4 

3,5 : 4,5 
2,5 : 5,5 

9:7 36,0 
6:10 29,5 
5:11 27,5 
5:11 27,0 
1:15 24,0 

Bezirksliga Nord. 
Bad Friedrichshall 
Bad Rappenau 
Neuenstadt 
Willsbach 
Forchtenberg 

9. Runde  
- Lauffen 1 
- Künzelsau 
- Willsbach 2 
- Schwäbisch Hall 2 
- Öhringen 
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25. 05. Vaihingen / Enz 
6. Kaltenstein - Open  

Finalrunde der Unterland Grand Prix Serie. 
Näheres unter "Terminvorschau. 

11. 5. Einladung zum 

1. Erdmannhäuser SCHACHBALL-Turnier  
für Mannschaften 

Ort: Halle auf der Schray in Erdmannhausen 
Datum: 11. Mai 1997 
Beginn: 9 Uhr (voraussichtliches Ende 18 Uhr) 
Zielgruppe: Schachmannschaften mit je 6 Personen, die Spaß am Fuß-

ball haben. 
Spielmodus: Eine Mannschaft besteht aus 6 Personen, die alle sowohl 
Schach alsauch Fußball spielen. Vormittags findet das Mannschafts-Blitz-
turnier statt. Nach der Mittagspause steigt das Fußballturnier (pro Spiel 10 
Minuten) in 2 Spielgruppen. Für die Auswertung und Ermittlung des 
Gesamtsiegers werden die Ergebnisse des Schach- und Fußballturniers mit 
gleicher Priorität herangezogen. Sieger ist die Mannschaft, die am besten 
Schach und Fußball spielt. 

also, alle Spieler, die Spaß am Kicken haben, meldet Euch schnell. 
Die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ist auf 12 begrenzt. 

Sonstiges: Fußball wird im Freien gespielt! Beim Fußball gilt: 5 Feld-
spieler + 1 Torwart. 
Meldeschluß: 27. April 1997 
Startgebühr: 60 DM pro Mannschaft 
Preise: reichlich 
Veranstalter: Schachclub Erdmannhausen, 

Spielleitung Schach: Thomas Lehnert 
Spielleitung Fußball: Harry Fox. 

Anmeldung: Matthias Lehnert, Tel: 07146 / 4879 
(e-mail: M.Lehnert@stgl.sel.alcatel.de)  

(zuletzt: Ihr geht nicht zu einem gewöhnlichen Schach-, sondern zum 1. 
Schachballturnier, vergeßt also Eure Fußball-Klamotten nicht. 

Landesliga, 9. Runde 13. 04. 97 

Lehnert 

6:2 Asperg - Bad Whnpfen 
1. Hamm - Wolf /2 5. Wahl,T. - Weyhing 1:0 
2. Glaser - Podrimja :0 6. Wahl,R. - Frey 1:0 
3. Gredel - Probst :0 7. Zäh - Hess 0:1 
4. Weller - Baumann /2 8. Kächelin - Benz 1:0 

heilbronn - Nsu/Amorbach 4 : 4 
1. Wollrab - yukovic /2 5. Grund - Spanner 1/2 
2. Stürmer - Mädler /2 6. Söhner - Letic 1/2 
3. Menschner - Oette /2 7. Breininger - Teuber 1/2 
4. Funk,A. - Krämer /2 8. Bäuerle Zjajo 1/2 

HN Biberach - Böckingen 3 : 5 
1. Holzinger - Gerth 1:0 5. Warsitz,H. - Mayer 1/2 
2. Rook - Schatping 1/2 6. Rüdiger - Beil 0:1 
3. Pröll - Kleinert 0:1 7. Siegmann - Zeh 1:0 
4. Adam - Vielhauer 0:1 8. Grunow - Rau,H. 0:1 

Ludwigsburg - Kornwesthehn2 5,5 : 2,5 
1. Butsch - Nieden 1:0 5. Passaro - Friesch 0:1 
2. Fröhling - Winkler,G. +:- 6. Malcan - Schneider 1:0 
3. Lasslop - Kumer 1/2 7. Vulje - Igel 1:0 
4. Jacobi - Philipp 1/2 8. Marhold - Ergenzinger 1/2 

Bietigheim - Freiberg 4,5:3,5 
1. Reinhard - Gheng,J. 112 5. Noffke,H. Förster,B. 1:0 
2. Nistler - Hüttig 1:0 6. Schulz - Gheng,S. 1:0 
3. Mößner - Ostojic 0:1 7. Abel - Novakovic 0:1 
4. Lutz - Raff 0:1 8. Hinner - Hägele +:- 

h 9 Runden (Abschlußtabelle): 
1. SV Heilbronn 1 
2. Bietigheim 
3. HN Böckingen 
4. Ludwigsburg 
5. Asperg 

15:3 
14:4 
12:6 
10:8 
9:9 

45,0 
43,5 
38,5 
37,5 
35,0 

6. Bad Wimpfen 
7. Freiberg 
8. Nsu Amorbach 
9. Kornwestheim 

10. HN-Biberach 
2 

9:9 
7:11 
6:12 
4:14 
4:14 

34,0 
36,0 
35,0 
28,0 
27,5 

Damit steht Heilbronn als Meister der Landesliga und Aufsteiger in die 
Verbandsliga fest. Herzlichen Glückwunsch! 
Da mit Besigheim und Kornwestheim in dieser Saison zwei Mannschaften 
aus der Verbandsliga Nord in die Landesliga Unterland absteigen, müssen 
aus der Landesliga drei Mannschaften absteigen. Dies sind HN-Biberach, 

Landesliga Unterland nac 
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Jahren auch noch als Vorsitzender und Spielleiter des Schachkreises. Zum 

4 : 4 Auftakt der Beratungen gedachten die Anwesenden ihrer toten Schach- 
freunde Adolf Bechtold Kirchheim, Heinrich Hengefeld Mundelsheim und 

7. 1 Achim Fischet (früher Kornwestheim). In seinem Jahresbericht konnte der 
1 : 7 Vorsitzende auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, das außerdem noch 

3,5 : 5,5 sehr harmonisch verlief und das hohe Niveau unterstrich, auf dem der 
5 : 5 Kreis steht. 

ß-Klasse 9. Runde 
Schwäbisch Hall 5 - Lauffen 3 
Gaildorf/Fichtenberg 2 - Bad Wimpfen 4 
Sontheim 3 Bad Rappenau 2 
Forchtenberg 2 Bad Friedrichshall 
Neuenstadt 2 HN Biberach 3 

An den Punktespielen beteiligten sich 73 Mannschaften von der 2. Bun-
desliga bis zur D-Klasse. Bei den Senioren-Meisterschaften vertrat den 
Kreis der Schachverein Marbach. 
Leider konnte sich der Schachverein Marbach auch dieses Mal nur eine 
Saison lang in der 2. Bundesliga halten und muß in der Saison 1997/98 
wieder in der Oberliga spielen. Erfreulich war, daß sich der Schachclub 
Tamm 74 in der Verbandsliga Gruppe Nord mit großem Abstand die Mei- 

11-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Lauffen 3 17:1 51,0 6. Forchtenberg 2 8:10 41,0 
2. Schwäbisch Hall 5 16:2 49,0 7. Neuenstadt 2 6:12 29,5 
3. Bad Rappenau 2 14:4 47,0 8. UN Biberach 3 6:12 26,5 
4. Bad Friedrichshall 3 11:7 38,5 9. Bad Wimpfen 4 2:16 17,5 
5. Gaildorf/Fichtenbg 2 9:9 37,5 10. Sontheim 3 1:17 21,5 

C-Klasse 8. Runde 
Böckingen 3 Krautheim 
Grün-Weiß Heilbronn - Ktinzelsau 3 5:3 
Schwaigern 2 Gaildorf/Fichtenberg 3 
Bad Friedrichshall 4 - Eberstadt 2 5:3 
Leingarten 2 Bad Rappenau 3 5:3 

C-Klasse 9. Runde 
Bad Rappenau 3 - Böckingen 3 3 : 5 
Eberstadt 2 - Leingarten 2 3,5 : 4,5 
Gaildorf/Fichtenberg 3 - Bad Friedrichshall 4 4 : 4 
Künzelsau 3 - Schwaigern 2 3,5 : 4,5 
Krautheim - Grünweiß Heilbronn : 8 -  kl. 

C-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Grün-Weiß Heilbr. 1 17:1 50,0 6. Bad Rappenau 3 7:11 34,5 
2. Böckingen 3 16:2 47,5 7. Gaildorf/Fichtenberg 3 6:12 31,5 
3. Leingarten 2 11:7 40,5 8. Bad Friedrichshall 4 6:12 29,5 

Eberstadt 2 11:7 40,5 9. Künzelsau 3 4:14 29,0 
5. Krautheim 8:10 32,5 10. Schwaigern 2 4:14 24,5 

D-Klasse 6. Runde 
Leingarten 3 - HN Biberach 4 1: 7 
Untergruppenbach 2 - Eberstadt 3 2 : 6 

E-Klasse 5. Runde 
Waldenburg 2 - Forchtenberg 3 2 : 2 
Öhringen 3 - Willsbach 4 0,5 : 3,5 

Wimpfener Winter-Open. 
Bei 33 Teilnehmern siegte Erich Schulzke (Baierta1/179 Punkte) vor dem 
Jugendsieger Philipp Huber (Eppingen /168), Behar Podrimja/158, Alexan-
der Probst/153 und Ralf Baumann/142 (jeweils Bad Wimpfen). Die Son-
derpreise gingen an Dennis Benz (Bad Wimpfen) in der Kreisklassenwer-
tung und an Ibro Alic (Bad Wimpfen) in der Seniorenwertung. 
Wimpfener Blitzmeisterschaft, 
Den Meistertitel 1997 holte sich Behar Podrimja (17 Punkte) vor Sefcet 
Hadzic (15,5), Rizvo Sokular (13) und Gerd Huber (12). 

K.H.Weyhing 
Heilbronner Schachverein 

Wolbert siegte zweimal 
In einem offenen Schnelltutnier siegte Chr.Wolbert (HSchV) mit 4,5 Punkten aus 5 
Partien. Zweiter wurde E.Schuster (SK Lauffen) mit 3 vor J.Menschner, R.Wollrab und 
J.Gelfenboim (alle HSchV) mit je 2 Punkten. 

Im offenen Monatsblitzturnier gewann Chr. Wolbert mit 9 Punkten aus 10 Runden vor 
J.Gelfenboim mit 7,5 und H.Klotz (Willsbach) mit 6,5 Punkten. 

Rolf Zeh gewinnt 4. Böckinger BAF-Turnier  
Mit 16 Teilnehmern war das 4. Blitz-am-Freitag Turnier des Schv. 23 
Böckingen wieder sehr gut besetzt. 
Es siegte ungeschlagen Rolf Zeh mit 13 Punkten vor Günter Funk mit 12,5. 
Die Plätze 3 u. 4 belegten Hannes Rau und Chr. VVolbert mit jeweils 11,5 
Punkten. 
Die Gesamtwertung führt derzeit der 11-jährige Hannes Rau an. 

Ludwigsburg 
Schachkreis tagte in Bietigheim 

Zum ersten Male war das Germania Sportheim in Bietigheim-Bissingen 
Tagungsort des Schachkreises Ludwigsburg. Zu dieser Tagung konnte der 
Kreisvorsitzende Bruno Wagner neben den Vorstandsmitgliedern des 
Bezirks Unterland die Vertreter der Vereine: Marbach, SG Ludwigsburg, 
Bietigheim-Bissingen, Besigheim, Asperg, Sachsenheim, Erdmannhausen, 
Vaihmgen/Enz, Tamm, Freiberg, Kirchheim, Grünbühl,, Münchingen, 
Möglingen, Gemmrigheim, Oberstenfeld, Steinheim, Markgröningen, 
Ingersheim und Mundeishenn begrüßen. Nur Pleidelsheim hatte sich ent-
schuldigt. 
Der Kreisvorsitzende Bruno Wagner konnte bei die'ser Gelegenheit ein 
Doppeljubiläum feiern. 40 Jahre als Pressereferent und zusätzlich seit 25 

sterschaft sicherte und nun zusammen mit Marbach in der Oberliga spielt. 
Spitzenplätze belegten in der Verbandsliga Marbach-2 und Kornwestheim-1. 
Aus der Verbandsliga absteigen mußte Besigheim wieder in die Landesli-
ga.. Leider konnte kein Verein aus dem Kreis den Besigheimer Platz in der 
Verbandsliga einnehmen. Wieder in die Landesliga zurückgemeldet hatte 
sich der Schachverein Erdmannhausenund nimmt hier den Platz des 
Absteigers Komwestheim 59-2 ein. 
Aus der Kreisklasse haben sich die SG Ludwigsburg-2 und Tamm-2 den 
Aufstieg in die Bezirksliga Süd geschafft. In der A-Klasse steht Erdmann- 

in der Schlußrunde entschieden. Den Sprung in die A-Klasse haben aus der 
B-Klasse Marbach-5 und Sachsenheim-3 geschafft. In der C-Klasse sind 
Freiberg-4 und Erdmannhausen-3 die Aufsteiger. 
Für die Teilnahme an den Mannschaftspokalspielen des Schachverbandes 
Württemberg haben sich die Schachfreunde Kornwestheim und Freiberg 
qualifiziert. 
Für die Teilnahme am Bezirkseinzelpokalturnier sind Peter Michael Ger-
hardt, Daniel Klaus, Bernd Eiseninann und Detlef Engelbrecht spielbe-
rechtigt. Den "Goldpokal" im Unterländer Mannschaftspokal hat Freiberg 
zu verteidigen. 
Über den Freizeitsport hielt anschließend der Vizepräsident des württ. 
Schachverbandes Walter Pungartnik Vaihingen/Enz ein ausführliches 
Referat und betonte, daß auch auf diesem Gebiet der Bezirk Unterland eine 
führende Rolle spielt (von 35 Treffs im Verband entfielen auf das UL 21).. 
Zu Delegierten für den Verbandstag in Fellbach wurden Gerhard BItimel, 
Kirchheim,  G.Buchhauser /TSV Mtinchingen, Herbert Quirin 
Vaihingen/Enz, Dr. Martin Schrempf Besigheim, Joachim Suren Obersten-
feld, M. Kamps/ Erdmannhausen und Kurt Lorenz/ Marbach gewählt. 
Ersatzdelegierter: R.Alisch (SV Oberstenfeld). 
Es wurde gebeten, bei den Mannschaftsmeldungen nur einen Postempfän-
ger anzugeben. Von der Versammlung wurde die Bitte geäußert, man 
möge beim Festlegen der Spieltage örtliche Feste berücksichtigen. 
Bei der Schachjugend wurde Wolfram Riedel aus Kirchheim/N. für weite-
re zwei Jahre in seinem Amte bestätigt. Die Versammlung beschloß die 
Wiedereinfahrung der Schüler-Mannschaftsmeisterschaften mit Vierer-
mannschaften und einer Beschränkung der Teilnehmer bis zu einer DWZ-
Zahl von 1200. 
Zum Tagungsort für den Kreistag 1998 wurde (Klein-) Ingersheim 
gewählt. Schon nach einer Stunde konnte der Kreisvorsitzende die Tagung 
beenden. bw 

P.M. Gerhardt verteidigt Titel  
bei der Stadtmeisterschaft in Vaihingen/Enz.  

Vorjahressieger Peter Michael Gerhardt vom SC Tamm verteidigte 
seinen Schachtitel bei der diesjährigen Vaihinger Stadtmeisterschaft mit 6 
Punkten aus 7 Partien. Er erhielt somit den von der Stadt Vaihingen/Enz 
gestifteten Wanderpokal zum zweiteninal aus den Händen von Oberbür-
germeister Heinz Kälberer. Winfried Schreiber aus Stuttgart gewann 
eine Schach-Armbanduhr als bester Hobbyspieler. 

Um den Titel bei der Offenen Vaihinger Stadtmeisterschaft, die in dem 
großzügigen Seminarraum der Volksbank Vaihingen ausgespielt wurde, 
kämpften 17 Teilnehmer aus Tamm, Stuttgart, Leonberg, Backnang, Ren-
ningen, Armorbach und Vaihingen. Gespielt wurden 7 Runden nach 
Schweizer System mit zweistündiger Bedenkzeit. 

Vorjahressieger Gerhardt setzte sich nach der 3. Runde mit einem halben 
Punkt Vorsprung vor dem Leonberger Edgar Stahl und dem Vaihinger 
Joachim Kuhnle an die Spitze und ließ somit keinen Zweifel an seinem 
Anspruch auf den Titel. Doch der Vaihinger A-Klassenspieler Manfred 
Jereb schob sich fast unbemerkt nach vorne und lag vor der Schlußrunde, 
punktgleich mit Stahl, auf dem 2. Platz, - ein erstaunlicher Erfolg. Nur 
diese 3 Spieler konnten sich noch Hoffnung auf den Tuntiersieg machen. 
In der letzten Runde trafen erwartungsgemäß Jereb und Gerhardt aufein-

ander, da sich eine Runde zuvor Stahl und Gerhardt mit Remis trennten. 
Jereb hielt sich gegen den Verbandsspieler Gerhardt überraschend gut 
und konnte sogar einen Mehrbauern herausspielen. Doch in der End-
spielphase setzte sich die größere Routine des Verbandspielers durch und 
P.M. Gerhardt sicherte sich damit den erneuten Titelgewinn und die Sie-
gesprämie von DM 150. 
Die restlichen Preisgelder teilten sich Stahl mit 5.5 Punkten vor Kuhnle 

mit 5 Punkten. Durch seine Niederlage rutschte Jereb auf den 4. Platz 
zurück, punktgleich mit dem Jugendspieler Sven Eldler aus 
Vaihingen/Enz.. Beide konnten jedoch noch schöne Sachpreise mit nach 

- hausen-2 als erster Aufsteiger fest, über den zweiten Aufsteiger wird erst 



Hause nehmen. Winfried Schreiber aus Stuttgart gewann zum zwei-
tenmal den Hobby-Schachpreis. Auf den Rängen 6, 7 und 8 folgten dann 
Kai Müller aus Backnang, Claus Benzinger aus Renningen und Jörg 
Faseilke aus Vaihingen. Nachwuchsspieler Paschke erreichte mit 4 Punk-
ten ein hervorragendes Ergebnis und war die große Überraschung dieses 
Turniers, er konnte sich seine DWZ-Zahl um 67 Punkte verbesseren! 
Joachim Kuhnle leitete das in sehr harmonischer Atmosphäreausgetra-
gene Turnier mit gewohnter Übersicht. Nach der Siegerehrung fand noch 
ein Blitzturnier statt, das dann Edgar Stahl gewann. 
Zum Abschluß bedankte sich Walter Pungartnik, 1. Vorsitzender der SvG 
Vaihingen/Enz, beim anwesenden Bankdirektor, Herrn Hartmann, filr die 
gute Unterbringung und Unterstützung durch die Volksbank. 

Walter Pungartnik, Vaihingen/Enz. 

Bezirksliga Süd 8. Runde 06.04.97 
4 : 4 Besigheim 2 - Erdmannhausen 

1. Schuch,A. Tuncer,1J. 
2. Blümel,G. - Lehnert,M. 
3. Dr.Sclirempf,M. - Klaric,M. 
4. Georg,St. Stradinger,M. 

Sachsenheim 1 - Ludwigsburg 4 

0:1 
1/2 
1:0 
1:0 

5. Poy,A, 
6. Bück,H. 
7. Salkic,H, 
8. Bekdernir,I. 

- Räuchle,D. 
- Weiß,M. 
- Kamps,M. 
- Zowe,J. 

0:1 
1/2 
0:1 
110 

5 : 3 
1.1-lusser,R. - Foppa,E. 0:1 5. Grimm,B. Wagner,B. 1:0 
2. Unger,F. - Bagg,E. 1/2 6. Dreeßen,R. - Schmoll,E. 1:0 
3. Husser,O. - Kalty,R. 1:0 7. Ostrowski,J. - Hermann,M. 1:0 
4. Wondratsch,B.- Partes,W. -:+ 8. Unger,P. Lösche,M. 1/2 

IVlög'ingen 1 - Bietigheim 2 5,5 : 2,5 
1. Hillermann,V. - Delfs,J.0. 1:0 5. Blum,H. - Kuhn,G. 1:0 
2. Koss,D. - Dr.Schulz,U. 1:0 6. Ziegler,F. - Hinner,E.N. 0:1 
3. Klaus,D. - Abel,M. 0:1 7. Löhr,Th. - Brauer,W. 1:0 
4. Puchas,R. - Voiatzis,D. 1:0 8. Kessler,D. - Coels,R. 1/2 

Vaihingen/Enz 1 - Ingersheim 1 4 : 4 
1. Quirin,H. - Turski,T. 1/2 5. Weis,J. - ICranz,A. 1/2 
2. Kuhnle,J. - Hörrmann,Th. 1/2 6. Eidler,S. - Rautenberg -:+ 
3. Klein,E. Schwager,S. 1/2 7. Peller,}1. Lang,St. 1:0 
4. Eggert,U. - Straile,R. 1:0 8, Kraft,G. - Jehle,E. 0:1 

Oberstenfeld 1 - Marbach 3 5 : 3 
1. Schneider,G.- 1/2 5. Grob,W. - Taxis,Chr. 1/2 
2. Kurtzhals,P. - Fingerhut,Chr. 1:0 6. Strauß,M. Wächter,W. 1/2 
3. Stoll,M. - Dr.Götze,P. 1/2 7. Schulz,V. - Käss,P. 1:0 
4. Haak,K. - Fingerhut,A. 1/2 8. Greinert,T. - Stangl,J. 1/2 

• •.• 

Bezirksliga Süd 
1. Erdmannhausen 1 
2. Sachsenheim 1 
3. Möglingen 1 
4. Marbach 3 

Besigheim 2 

nach 8 Runden:  
15:1 41,0 6. Vaihingen/Enz 1 8:8 32,0 
11:5 39,5 7. Bietigheim 2 6:10 25,5 
11:5 37,0 8. Ludwigsburg 4 4:12 27,5 
9:7 32,5 9. Oberstenfeld 1 4:12 26,5 
9:7 32,5 10. Ingersheim 1 3:13 25,0 

• B.Wagner 
Kreisklasse  
Kornwestheim 3 
Tanurt 2 
Gemmrigheim 1 
Kirchheim 1 
Münchingen 1 

8. Runde  23. 03 97 
- Markgröningen 1 
- Freiberg 2 
- Grünbülil 1 
- Ludwigsburg 3 
- Ludwigsburg 2 

4 : 4 
4 : 4 

6,5: 1,5 
4 : 4 
4 : 4 

Kreisklasse nach 8 Runden: 
1. Ludwigsburg 2 14:2 43.0 6. Kornwestheim 3 
2. Tamm 2 13:3 43,0 7. Münchingen 1 
3. Gemnirigheim 1 11:5 37,5 8. Grünbühl 1 
4. Freiberg 2 10:6 37,5 9. Kirchheim 1 
5. Markgröningen 1 9:7 35.5 10. Ludwigsburg 3 

8:8 
6:10 
4:12 
4:12 
1:15 

31,0 
29,0 
24,5 
23,0 
16,0 

A-Klasse 8. Runde 23. 03.97 
Besigheirn 4 - Asperg 2 4 : 4 
Besigheim 3 - Steinheim 1 4,5 : 3,5 
Marbach 4 - Vaihingen 2 4,5 : 3,5 
Möglingen 2 Tamm 3 3,5 : 4,5 
Oberstenfeld 2 - Erdmannhausen 2 2,5 : 5,5 
A-Klasse nach 8 Runden: 
1. Erdmannhausen 2 14:2 38,5 6. Möglingen 2 8:8 32,5 
2. Be,sigheim 3 12:4 37,0 7. Asperg 2 8:8 31,5 
3. Besigheim 4 11:5 34,0 8. Vaitängen 2 5:11 28,5 
4. Marbach 4 10: 6 39,5 9. Tamm 3 4:12 26,0 
5. Steinheim 1 8:8 33,5 10. Oberstenfeld 2 0:16 19,0 
B-Klasse 9. Runde 13. 04 97 
Ingersheim 2 - Münchingen 2 
Sachsenheim 2 - Bietigheim 3 5:3 
Mundelsheim - Freiberg 3 2:6 
Gernmrigheim 2 - Kornwestheim 4 3:5 
Markgröningen 2 - Märbach 5 
B-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Marbach 5 15:3 45,0 6. Münchingen 2 9:9 35,0 
2. Sachsenheim 2 15:3 42,0 7. Kornwestheim 4 8:10 36,5 
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10:8 38,0 8. Bietigheim 3 7:11 
10:8 36,5 9. Genunrigheim 2 5:13 
10:8 35,5 10. Mundelsheim 1:17 

- Freiberg 5 0 : 4 
- Mundelsheim 2 2,5: 1,5 
- Steinheim 4 4 : 0 
- Tanun 5 2:2 

11:3 19,5 6. Tamm 5 7:9 
11:3 19,5 7..Ingersheim 4 5:9 
8:6 17,0 8. Mundelsheim 2 4:10 
8:6 15,5 9. Steinheim 4 2:12 
8:6 15,0 

List-Gymnasium Asperg im Schulschach Zweiter 
Für das Schulschach Finale, das vom Oberschulamt Stuttgart in Weil im 
Dorf veranstaltet wurde, hatte sich auch das Friedrich List Gymnasium in 
Asperg qualifiziert. In der Endrunde war dem Asperger Team nur das 
Theodor Heuss Gymnasium in Heilbronn überlegen und nur die ICäthchen-
städter konnten Asperg mit 3,5:0,5 schlagen. In der Finalrunde gewann 
Asperg gegen Wolfbusch mit 3:1. Mergentheim wurde mit 2,5:1,5 besiegt 
und gegen Aalen behielt man mit 3,5:0,5 die Oberhand. Trotz des 3:1 Sie-
ges über Kirchheim/Teck verfehlten die Asiierger am Ende die Qualifikati-
on für das Landestumier in Karlsruhe um einen Punkt. Im Asperger Team 
spielten Eva Lang, Dieter Katz, Steffen Kottner, Patrick Schatz und Micha-
el Schmid. B.Wagner 

Terminkalender 97 für den Schachkreis  
1997 

1.5. Open in Oehringen 
1.5. Maiwanderung SChachclub Erdmannhausen 
4.5. Bundesliga, Bezirksliga, D-Klasse 
8.5. 2. Jugendturnier und Open in Münchingen. 
10.5. Schüler Schachmeisterschaft Pleidelsheim 
10.5. Bezirkstag in Vaihingen/Enz 
10.5. 1. Schachball des Schachclub Erdmannhausen 

Schach- und Fußballturnier für Mannschaften 
18.5. Pfingsten 
24.5. Verbands Blitz Einzelmeisterschaft 
25.5. spielfrei, 1. Rd. , Wiirtt.Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
25.5. 6-. Kaltenstein Open 
1.6. spielfrei, 2. Rd. Württ.Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
14.6. Verbandstag in Fellbach 
22.6. Schachkongreß im Kreis Heilbronn 
28.6. Württ. Blitz Mannschaftsmeisterschaft 
8.7. Spielfrei, 2. Rd. Wünt.Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
30.8.-7.9. Wilrtt. Meisterturnier im Bezirk Unterland 
13.-15.9. Straßenfest mit Schachtreff in Erdmannhausen 
3.10. &Jürgen Haag Gedächtnisturnier in Erdmannhausen 
13.12. Jahresfeier SC Erdmannhausen 

Alb - Schwarzwald 
Ergebnisse des bezirksoffenen Jugend-Osterschach- 

Turniers der SG 02/641Ebingen  
am 5. April 1997 in der Festhalle Ebingen. 

Klaus Dieter Wendorf, 1. Vorsitzender 
Mädchen 

1. Nina Heim Sto.-Frommern 4,5 Pkt, 
2. Julia Fleischer Hechingen 4,0 
3. Lisa Lay Sto. Frommem 3,5 
4. Diana Glockl Gosheim 2,0 
5. Fee Rieger Balingen 1,0 
6. Monja Dieringer Balingen 0,0 
U 11 16 Teilnehmer 
1. Oliver Jovalekic Ebingen 6,0 Pkt, 28,0 
2. Georg Wehe Trossingen 5,5 27,0 
3. Kevin Narr Sto. Frommem 4,5 30,5 
4. Stephan Wagner Sto.-Frommern 4,5 29,0 
5. Andreas Schilling Nusplingen 4,0 27,5 
6. Oliver Karg Spaichingen 4,0 26,0 
7. Stephan Kuechlin Hechingen 4,0 34,0 
8. Simon Behm Böblingen 3,5 30,5 
U 15 30 Teilnehmer 
1. Christian Laustetter Spaichingen 5,5 Pkt, 29,5 
2. Dennis Britsch Horb 5,0 32,0 
3. Benjamin Britsch Horb 5,0 31,0 
4. Klaus Fuss Ebingen 5,0 29,5 
5. Moritz Fleischer Hechingen 5,0 24,5 
6. Alex Schönegg Truchtelfingen 5,0 23,5 
7. Georg Schwarz Hechingen 4,5 29,0 
8. Tobias Wagner Sto.-Frommern 4,5 26,0 

D-Klasse aktuell: 
1. Ludwigsburg 5 
2. Münchingen 3 
3, Freiberg 5 
4. Marbach 7 
5. Kirchheim 2 

D-Klasse  8. Runde 06. 04. 97 
Marbach 7 
Kirchheim 2 
Münchingen 3 
Ingersheim 4 

3. Ingersheim 2 
4. Markgröningen 2 
5. Freiberg 3 

37,5 
30,5 
23,5 

14,0 
11,5 
10,0 
6,0 



Schömberg 5,5 30,5 
SV Schwenningen 5,0 31,0 
Horb 5,0 30,0 

Bezirksjugendmeisterschaften. Anbei die Endergebnisse. 

U20 30.1. - 1,2.97 
1. Helmut,Stefani 
2. Holger Wörz 
3, Manfred Kufleitner 
U17 30.1. - 1.2,97 

1. Daniel Weiß 
2. Bernd Wibiral 
3. Sebastian Gölz 
U15 30.1. - 1.2. 97 

1. Daniel Diecicmann 
2, Bertram Bengsch 
3. Lennart Kaltenbach 
4. Michael Teutsch 
5. Klaus Fuß 
U13 30.1. - 1.2. 97 

1. Stefan Klausmann 
2. Dennis Britsch 
3. Benjamin Britsch 
4. Alexander Köpplin 
5. Nina Heim 
6. Tobias Wagner 
7. Julia Fleischer 
8. Florian Stauss 
9. Taran Medland 
10. Moritz Fleischer 
11. Gabriel Fechir 
12. Marcel Eremia 
13. Lorenz Stopper 
14. Marc Billerbeck 
15. Alex. Schönegg 
16. Frank Lay 
vor weiteren 16 TN. 
U11 30.1. - 1.2.97 
1.0liver Jovakelic 
2. Kevin Narr 
3. Steffen Mayer 
4. Georg Weite 
5. Philipp Brugger 
6. Oliver Karg 
7. Lisa Lay 
8. Florian Kühlwein 
9. Stefan Wagner 
10. Leo Baumann 
11. Daniel Müller 

Schömberg (3 TN) 
SV Balingen 2,5 Pkt, 
SV Sto.Frommern 2,5 
SF Geislingen 1,0 

Schömberg (8 TN) 
SV Schömberg 4,0 Pkt, 
SR Spaichingen 3,5 
SC Rangendingen 3,5 

Schömberg (12 TN) 
SR Spaichingen 4,0 Pkt, 
SC Möhringen 3,5 
SR Spaichingen 3,5 
SR Spaichingen 3,5 
SG Ebingen 3,0 

Horb (32 TN, 9 Runden) 
Pfalzgr' weiler 7,5 Pkt, 
SK Horb 7,0 
SK Horb 6,5 
SC Altensteig 6,5 
SC Hechingen 6,0 
SV Sto./Fronunern  6,0 
SC Hechingen 6,0 
SV Schwenningen  5,0 
SR Spaichingen 5,0 
SC Hechingen 5,0 
SC Schwenningen  5,0 
SC Truchtelfingen  5,0 
SC Heinstetten 5,0 
SR Spaichingen 5,0 
SV Truchtelfingen  5,0 
SV Sto./Frommern  5,0 

3,5 Feinwertung 
3,5 
5,0 

13,5 Feinwertung 
13,0 
10,0 

15,0 Feinwertung 
15,5 
13,5 
12,5 
13,5 

49,5 Feinwertung 
48,5 
50,5 
43,5 
47,0 
46,0 
42,5 
53,5 
46,0 
45,5 
45,0 
44,5 
43,5 
42,0 
38,0 
36,5 

vor weiteren 8 TN. 
U 17w 2. 3. 97 Horb 
I lse Doris SC Nusplingen 
U 20w 2.3. 97 Horb (3 TN) 
1. Sandra Melito SV Sto.-Frommern 
2. Gaby Söllner SV Sto./Fronunem 
3.Sandra Pöschl SV Balingen 

1,0 Pkt 

3,0 Pkt, 
2,0 
1,0 

Jahrgang 1979 Grand 
1. Oliver Wiegand 
2. Tobias Kraft 
3. Holger Wörz 
Jahrgang 1980 Grand 
1. Wibiral, Bernd 
2. Michael Seifert 
3. Daniel Weiss 
Jahrgang 1981 Grand 
1. Andreas Schnee 
2. Steffen Axmann 
3. Marcel Liebhart 

Prix Frommem, Stand nach 5 
BG Buchen 5,0 Pkt, 
SV Sto.Froramern 3,5 
SV Sto. Frommem 3,5 
Prix Frommem, Stand nach 7 
Spaichingen 6,0 
BG Buchen 6,0 Pkt, 
Schömberg 6,0 
Prix Fronunern, Stand nach 7 
Spaichingen 6,5 
BG Buchen 6,0 
Ebingen 5,5 

Runden: 
10,0 Buchholz 
11,5 
11,5 

Runden: 
22,0 
22,0 Buchholz 
22,0 

Runden: 
25,5 
26,0 
25,0 

Jahrgang 1982 Grand Prix Frommem, Stand nach 9 Runden: 
1. Michael Teutsch Spaichingen 8,0 37,0 
2.Christi Laustetter Spaichingen 8,0 37,0 
3. Lennart Kaltenbach Spaichingen 7,0 38,0 
Jahrgang 1983 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
I. Georg Schwarz Hechingen 6,5 28,0 
2. Markus Weiler Hechingen 5,0 28,0 
3. Simon Kult Pfalzgrafenweiler 5,0 23,5 
Jahrgang 1984 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
1. Marcel Gerner Freiburg West 6,0 , 30,5 
2. Stefan Lenischenko 
3.Florian Stauss 
4. Dennis Britsch 

Horb (19 TN, 9 Runden) 
SG 02/64 Ebingen 
SV Sto./Frommem 
SC Nusplingen 
SV Trossingen 
SR Spaichingen 
SR Spaichingen 
SV Sto./Frommern 
SV Nusplingen 
SV Sto./Frommern 
SV Balingen 
RS Horb 

8,5 Pkt, 
8,5 
7,0 
6,0 
5,0 
5,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 

48,0 Blitzentscheid 
45,5 
49,5 
45,5 
45,0 
43,0 
36,0 
49,0 
48,5 

, 45,5 
29,0 
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U 20 16 Teilnehmer 
1. Thomas Schönegg Truchtelfingen 6,0 Pkt, 27,0 
2, Helmut Stefani Balingen 5,0 32,0 
3, Tobias Kraft Sto.-Frommern 4,5 29,5 
4. Holger Worz Sto.-Frommem 4,5 26,5 
5,Michael Teutsch Spaichingen 4,0 30,0 
6. Michael Gomeringer Heinstetten 4,0 27,0 
7. Marcel Liebhart Ebingen 4,0 26,0 
8. Frank Brenner Ebingen 3,5 25,5 

An die Vereine des Schachbezirks Alb / Schwarzwald 

Einladung zur 6. Offenen Bezirkseinzelmeisterschaft, 
08.- 11. Mai 1997 

Liebe Schachfreunde, 

die diesjährige Offene Bezirkseinzelmeisterschaft_wird in der Zeit vom 8. bis 
11. Mai 1997 vom SC Bisingen-Stelnhofen ausgetragen. 

Zu diesem Turnier lade ich alle Schachfreunde des Bezirkes recht herzlich ein. 

Gespielt werden 7 Runden nach Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 2 
Stunden für 40 Züge und für den Rest der Partie 30 Minuten pro Spieler (hier 
gelten dann die F1DE-Regeln für die Beendigung der Partie nach Schnell-
schachregeln). Für das Turnier gilt die WTO des Schachverbandes Württemberg 
in ihrer derzeit gültigen Fassung: 
Preisgelder:  200 / 150 / 100 / 50 DM. 

weitere Preise siehe WTO des Schachbezirkes Alb/Schwarzwald. 
Die Preise sind ab 50 Teilnehmer garantiert. Bei weniger Teilnehmern erfolgt 
eine Angleichung. Das Startgeld wird voll ausgeschüttet. Doppelpreise sind 
ausgeschlossen. Die beiden erstplazierten des Turniers qualifizieren sich 
außerdem für das Württembergische Kandidatenturnier 1998. 
Spielberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die einen Spielerpaß 
oder ehe numerierte Bescheinigung für einen Verein des Schachbezirkes 
Alb/Schwarzwald besitzen. 
Spielplan: 
Donnerstag 08.05. 1997 9.00 Uhr Meldeschluß / Auslosung 

9.15 Uhr 1. Runde 
15,00 Uhr 2. Runde 

Freitag 09.05. 1997 19.00 Uhr 3. Runde 
Samstag 10.05 1997 14.00 Uhr 4. Runde 

19.30 Uhr 5. Runde 
Sonntag, 11.05. 1997 9.00 Uhr 6. Runde 

15.0P Uhr 7. Runde 
anschließend Siegerehrung 

Spielort: Feuerwehrhaus Bisingen-Steinhofen, In der Au, 72406 Bisingen; 
Tel.: 07476 / 7700. 
Anmeldung durch Bezahlung des Start- und Reuegeldes bei Turnierbeginn. 
Das Startgeld beträgt DM 25,00 bzw. DM 20,00 für Jugendspieler. Das Reue-
geld beträgt DM 20,00 für alle Teilnehmer und wird nach ordnungsgemäßer 
Beendigung des Turniers zurückgezahlt. Teilnehmer des 0-Kaders des 
Schachbezirkes Alb/Schwarzwald sind gemäß Beschluß des Bezirksvorstandes 
Start- und Reuegeldfrei.  Thomas Lakay, Bezirksspielleiter 

Vierer Pokal 1996 /97 
4. Runde; 
Pfalzgrafenweiler 1 - Balingen 1 2,5: 1,5 

1. Klaiß,Th. - Haller,M. 1/2 3. Homberger,F. - Müller,K.H. 1:0 
2. Frei,P.. - Gritsch,Chr. 0:1 4. Mannheimer - Molz,M. 1:0 

Rangendingen 1 - Oberndorf 2 3,5 : 0,5 
1. Gorgs,A. - Stebane,O. 1:0 3. Baumann,F. - Lippert,R. 1:0 
2. Huber,M.  - Hertkom,M. 1:0 4. Schwenk,A. - Hölsch,R. 1/2 

Endspiel:  
Palzgrafenweiler - Rangendingen 

Bezirkspokal  
1. Runde: 

Ingo Klaus - Thomas Müller 0:1; Holger Banzhafg - K.H.Müller 1/2; 0:1 

Die Endspielpaarung lautet: 
Thomas Müller - K.-H.Müller 

Die Spieler Müller vertreten den Schachbezirk Alb/Schwarzwald beim Dähnepokal 

Bezirksjugend. 

Ergebnisse der Bezirksjugendmeisterschaften  
Den Schachvereinen Schömberg (A-B-C-Jugend) und Horb (D-E-Jugend, 
Mädchen) danke ich  für die gute Ausrichtung der diesjährigen 
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Jahrgang 1985 Grand Prix Frommern, Stand nach 7 Runden: 
1. Thomas Fink Balingen 6,0 25,5 
2. Steffan Stroppel Stetten 5,5 31,5 
3. Tobias Wagner Sto.- Frommem 5,5 30,0 
Jahrgang 1986 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
I. Oliver Jovalekic Ebingen 6,0 29,0 
2.Georg Weite Trossingen 6,0 27,0 
3. Steffen Mayer Nusplingen 5,0 31,0 
Jahrgang 1987 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
1. Amadeus Eisenbeiser  Buchen 7,0 28,5 
2.Phillip Gerner Freiberg West 6,0 31,0 
3. Kevin Narr Sto.-Frommem 5,0 28,0 
Jahrgang 1988 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
1. Stefan Hauser Oberndorf 5,0 30,0 
2. Oliver Karg Spaichingen 5,0 28,5 
3. Philipp Brugger Spaichingen 5,0 26,0 
Jahrgang 1989 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
1. Matthias Narr Gosheim 5,5 22,5 
2. Sven Narr Sto. Frommem 5,5 22,5 
3. Galina Mayer Nusplingen 5,0 23,0 
Jahrgang 1990/91 Grand Prix Frommem, Stand nach 7 Runden: 
1. Marco Rutz Winterlingen 7,0 21,0 
2.Patrizia Toscano Spaichingen 6,0 15,0 
3. Daniel Regener Spaichingen 5,0 10,0 

Jugend "Grand Prix" Einzelwertung nach 3 Turnieren 
Die Spitze der einzelnen Jahrgangsgruppen: 
Jahrgang 1991: 
1.Patrizia Toscano Spaichingen 20 
2. Daniel Regener Spaichingen 7 
3. Marcel Aulila Spaichingen 6 
Jahrgang 1990: 
1. Marco Rutz Winterlingen 20 
2. Pascal Hetzel Spaichingen 7 
3. Melanie Lay Sto. Frommem 6 
Jahrgang 1989: 
1. Matthias Narr Godheim 27 
2. Sven Narr Sto. Frommem 17 
3. Leo Baumann Balingen 13 
Jahrgang 1988: 
1.Michael Billerbeck  Spaichimgen 24 
2. Oliver Karg Spaichingen 19 
3. Stefan Hauser Oberndorf 10 
Jahrgang 1987: 
1. Narr,Kevin Sto. Frommem 30 
2. Wagner, Stephan Sto. Frommem 20 
3. Lay, Lisa Sto. Frommem 12 
Jahrgang 1986: 
1. Wehe, Georg Trossingen 21 
2. Müller, Alexander  Dotternhausen 15 
3. Karut, Robert Dotternhausen 14 
4. Löcket Marc Stetten a.k.M. 14 
Jahrgang 1985: 
1. Schönegg, IVIiChael  Truchtelfingen 15 
2. Wagner, Tobias Sto. Frommem 14 
3. Fink,Thomas Balingen 12 
Jahrgang 1984: 
I Stauss, Florian Schwenningen/N. 21 
2. Eremia, Marcel Truchtelfingen 20 
3. Fleischer,MoritzS Hechingen 14 
Jahrgang 1983: 
1. Schwarz, Georg Hechingen 30 
2. Weiler, Markus Hechingen 15 
3. Kuli, Simon Pfalzge weiler 13 
Jahrgang 1982: 
1. Teutsch, Michae Spaichimgen 22 
2. Laustetter, Christian Spaichingen 21 
3. Weiler, Michael Hechingen 16 
Jahrgang 1981: 
1. Schnee, Andreas Spaichimgen 20 
2. Stuben Michael Sto.-Frommem 12 
3. Liebhart, Marcel Ebingen 7 
Jahrgang 1980: 
1. Wibiral, Bernd Spaichimgen 30 
2. Weiß, Daniel Schömberg 21 
3. Wuhrer, Patrick Schömberg 18 
Jahrgang 1979: 
1. Kraft, Tobias Sto.-Frommem 30 
2. Wörz, Holger Sto. Frommem 21 
3. Halter, Thomas Sto.-Frommern 13  

Donau - Neckar 
Oualifikationsturnier in Spaichingen  

Ein Qualifikationstumier(19 TN) zur Teilnahme an der Bezirskeinzelmei-
sterscIaft sah folgende Spieler an der Spitze: 
Xheladini (DT Tuttlingen) 16,0; Günter,A. (DT Tuttlingen) 14,5; 
Schnitzer,P. (Spaichingen) 14,0; Göller,A. (Spaichingen) 14,0; 
Grimm,R. ( Spaichingen) 13,5; Eistner,H. (Spaichingen) 12,5; 
Hahn,A. (DT Tuttlingen) 12,5 Punkte. 
Diese 7 Spieler sind für die Bezirkseinzelmeisterschaft spielberechtigt 

Schwarzwald 
A-Klasse 6. Runde 

3 : 
6 : 

3 
0 

Oberndorf 3 - Pfalzgrafenweiler 3 
Horb 3 - Pfalzgrafenweiler 4 

A-Klasse nach 6 Runden : 
1. SC Horb 3 12:0 29,5 3. SF Pfalzgrafenweiler 3 3:9 16,0 
2. Pfalzgrafenweiler 4 8:4 20,5 4. SC Obemdorf 3 1:11 6,0 

Zollern - Alb 
C - Klasse 
Gruppe I 2. Runde (Meisterrunde) 
Tailfingen 2 - Nusplingen 2 4,5: 1,5 
Hechingen 4 - Truchtelfingen 2 2 : 4 
Gruppe I 3. Runde (Meisterrunde) 
Truchtelfingen 2 - Tailfingen 2 5: 1 
Nusplingen 2 - Hechingen 4 verlegt 

C-Klasse . aktueller Stand: 
1. Truchtelfingen 2 6:0 13,0 3. Tailfingen 2 2:4 6,5 
2. Hechingen 4 2:2 7,0 4. Nusplingen 2 0:4 3,5 
Gruppe II 2. Runde (Trostrunde) 
Heinstetten 3 - Geislingen 2 2,5 : 3,5 
Geislingen 3 - Rangendingen 4 2 : 4 
Gruppe II 3. Runde (Trostrunde) 
Rangendingen 4 - Heinstetten 3 2 : 4 
Geislingen 2 - Geislingen 3 4,5: 1,5 

C-Klasse Gruppe 2. aktueller Stand: 
1. Geislingen 2 6:0 12,0 3. Rangendingen 4 2:4 8,0 
2. Heinstetten 3 4:2 11,5 4. Geislingen 3 0:6 4,5 
Gruppe III 2. Runde (Trostrunde) 
Dottemhausen 3 - Burladingen 4 3,5 : 2,5 
Gruppe ffl 3. Runde (Trostrunde) 
Nusplingen 3 - Dotternhausen 3 4 : 2 

C-Klasse Gruppe 3, aktueller Stand: 
1. Burladingen 4 2:2 7,5 3. Nusplingen 3 2:2 5,0 
2. Dottemhausen 3 2:2 5,5 
Schnupperrunde 4, Runde 
SV Balingen - SV Stetten 2 3,5:0,5 SV Stetten 2 - SV Balingen  0: 4 
SV Winterlingen - SV Balingen 3: 1 SV Balingen - SV Winterlingen 2 : 2 
SV Stetten 2 - SV Winterlingen 0,5:3,5 Winterlingen - SV Stetten 2 3: 1 
SR Spaichingen - SV Schömberg 3: 1; Schömberg - SR Spaichingen 1: 3 
SC Hechingen - SR Spaichingen 3,5:0,5; Spaichingen - Heehingen 0,5:3,5 
SV Schömberg - SC Hechingen 0: 4; Hechingen - SV Schömberg  3: 1 

Schnupperrunde Abschlußtabelle:  
1. SC Hechingen 22:2 38,5 4. SV Winterlingen 11:13 23,5 
2. SV Stetten 1 17:7 34,0 5. SV Balingen 10:14 20,5 
3. SR Spaichingen 16:8 28,0 6. SV Schömberg 8:16 19,0 

7. SV Stetten 2  0:24 4,5 
Damit ist die Jugendmannschaft des SC Hechingen zum dritten Mal in 
Folge Meister der Schnupperrunde.  Thomas Schenk 

Oberschwaben 
An alle Schachvereine des Schachbezirks Oberschwaben 

Einladung zur 
Bezirkseinzelmeisterschaft 1997  

des Schachbezirks Oberschwaben von Do, 08.05. bis So., 11.05.1997 
Ort: St.Ulrich-Gemeindezentrum in Wangen, Karl-Speidel-Str. 11, 88239 
Wangen i.A. 



Modus: Bedenkzeit 2 Stunden für 40 Züge, 30 Minuten für den Rest der 
Partie, 7 Runden Schweizer System, Auslosung per Computer 
Zeitplan: Do. 08.05: 8:30-9.15 h Anmeldung, anschließend Begrüßung der 
Teilnehmer 

Fr, 09.05.: 
Sa, 10.05.: 
So. 11.05.: 

Startgeld: DM 20.- 
Spätentschlossene 
Anmeldung: Durch Überweisen der Startgebühr (DM 20,-) bis 30.04.1997 auf 
das Konto Schachclub Wangen, Kreissparkasse Wangen BLZ 650 50 110. 
Kto-Nr: 216 210, bitte mit Angabe des Namens, Vornamens und Vereins! 
Oder Anmeldung am 08.05. von 8.30 - 9.15 Uhr (DM 30,-) 
Gespielt werden ein A- und B-Turnier. Freiplatzanträge für das A-Turnier 
richten Sie bitte an Bezirksspielleiter Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 
Ulm. Das B-Turnier ist offen für jede(n) Schachspieler(in) mit einem 
Spielerpaß für den Schachbezirk Oberschwaben. Die Damenmeisterschaft wird 
in das B-Turnier integriert. 
Für Imbiß und Getränke in der Halle ist gesorgt. Außerdem wird während der 
Turniertage das Vereinsheim des Schachclubs täglich ab 17 Uhr geöffnet sein. 
Dort halten wir für Sie ebenfalls Getränke und warme Speisen zu günstigen 
Preigen bereit. 
AStif Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich der Schachclub und wünscht Ihnen 
angenehme und erfolgreiche Tage in Wangen. 
Mit schachlichen Grüßen Hans Wagner, 1. Vorsitzender 

Angebot: 
Schachtraining im F-Kader. 

Liebe Schachfreunde, 
im Schachbezirk Oberschwaben wird wieder ein regelmäßiges Schachtraining 
im F-Kader angeboten. 
Jugendliche, Schüler und Mädchen, die schon etwas Spielpraxis haben, sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
Das Training wird von Josef Dörflinger geleitet und findet immer samstags von 
14.00 bis ca. 16.30 statt. 
03.05., Wiblingen Sportzentrum 
17.05. Ulm Telekom-Kantine, Neu-Ulm 
31.05. Reute Vereinsheim 
14.06. Jedesheim Gemeindehalle, Vereinsraum 
28.06. Laupheim Olympia-Gaststätte 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Jugendliche am F-Kader-
Training mitmachen würden. 
Für Rückfragen stehe ich Euch jederzeit gerne zur Verfügung (Tel: 07309 / 7999) 
Mit freundlichen Schachgrüßen 

B.Jehle, Von-Thürheim-Sir.72, 89264 Weissenhom 

Landesliga 8. Runde 16.03. 97 
3 : 5 Vöhringen - Mengen 

1. Meyer,R. 
2. Brunner,A. 
3. Schlecker,H. 
4. Czada,M. 

- Härle 
- Strathmann 
- Baur,F. 
- Dinser 

1/2 
1/2 
0:1 
1/2 

5. Schleiffer 
6..lekel 
7. Fiedler 
8. Schätz,M. 

Wernard,D. 
- Schmitt°. 
- Schätz,A. 
- Baur,V. 

0:1 
1/2 
1/2 
1/2 

Jede,sheim - Friedrichshafen 2,5 : 5,5 
1. Lutzenberger - Rist,M.  5. Grüner,N. - Stiller,P. 0:1 
2. Becher - Barthelmann,B. 0:1 6. Mike,J. - Bertele,E. 1/2 
3. Zieger,M. - Mustafi,D. 0:1 7, Henle - Lassahn 0:1 
4. Klausner,S. - Kalker,P. 1/2 8. Herbasch,H. - Panic,N, 1/2 

Laupheim - Lindau 4,5 : 3,5 
1. Mack - Dirr 0:1 5. Beck,G. - Schulze,H. 1:0 
2. Roth,A. - Planatscher 1:0 6. Thevessen,M. - Raiber,A. 1/2 
3. Eichhorn,M. - Dr.Steudel 0:1 7. Beul. - Scherbaurn 1:0 
4. Kohler,S. - Adler,W. 1:0 8. Laustsen - Fichtl,X. 0:1 

Biberach - Wangen 5,5': 2,5 
1. Lenhardt,M. - Gauss,G. 1/2 5. Dr.v.Wedel Fricker 0:1 
2. Namyslo - Engelhart 1/2 6. Merk,T. - Beilicke 1:0 
3. Oettel,A. - Wagner,H. 1:0 7. Haberbosch,H - Weber,D. 1:0 
4. Götz,S. - Fink,M. 1/2 8. Becker,P. - Rothenhäusler 1:0 
Post Um 2 - Markdorf 2 8:0* 
1. Borkert,R: - Teske,T. +:- 5. Schallenmüller,Wo. - Wecker 1:0 
2. Kramer,Chr. - Arnold,Th. 6. Flory ' - Ebner 0:1 
3. Bleher,W. - östrteicher 1:0 7. Gatzke,F. - Kolas,M. 1/2 
4. Over,K. - Schmidt,H.E. +:- 8. Zur - Dr.Ebner 1:0 

* Das Spiel POST-SV Ulm 2 - Markdorf 2 muß mit 8:0 gewertet werden, 
da an Brett 1 Teske gemeldet war, dieser jedoch am gleichen Tage in der 
Verbandsliga für Markdorf 1 spielte. (Siehe 'WTO §2 Pkt.2: "Ein Spieler 

10.00 h: 1. Runde, 16.00 h: 2. Runde 
9.00 h: 3. Runde, 15.30 h: 4. Runde 
9.00 h: 5. Runde, 15.30 h: 6. Runde 
9.00 h: 7. Runde, 15.00h: Siegerehrung • 
bei  rechtzeitiger Überweisung; DM 30,-für 

ROCHADE WURTTEMBERG Wr. 5 Mai 1997 

 

21 

   

   

ist an einem Kalendertag nur für eine Mannschaft spielberechtigt". 
Ergänzend Pkt. 5:" ... Meldet eine Mannschaft auf dem Spielbericht einen 
nicht spielberechtigten Spieler, ist der Mannschaftskampf für sie als 
verloren und für den Gegner mit 8:0 als gewonnen zu werten." 

Landesliga nach 8 Runden:  
1. Biberach 15:1 46,0 6. Jedesheim 8:8 33,0 
2. Friedrichshafen 11:5 38,5 7. Lindau 8:8 31,5 
3. Mengen 9:7 32,5 8. Wangen 8:8 30,5 
4. Laupheim 9:7 29,5 9. Vöhringen 3:13 26,5 
5. Post Ulm 2 8:8 33,5 10. Markdorf 2 1:15 18,5 
Herzliche Gratulation an TG Biberach zum Landesligameister! 
Ebenso steht bereits der Abstieg von SF Vöhringen und SK Markdorf-2 fest. 

Paul Sturm 

4- 
Ergebnisse der Mannschaftsmeisterschaften:  
Gruppe Nord (Endstand): Gruppe Süd (Endstand): 
1. Riedlingen 7:1 17,5 1. Aulendorf 1 7:1  17,5 
2. Spielgem. UW 5:3 15,5 2. Ravensburg 6:2 17,0 
3. Spielgem. JLR 4:4 13,0 3. Leutkirch 4:4 l2,5.' 
4. Spielgem. BU 4:4 11,0 4. Lindau 3:5 11,0L; 
5. Blaustein 0:8 3,0 5. Aulendorf 2 0:8 2,0 

Daniel Weber 

Nord 
09. 03. 97 

4,5 : 3,5  
1:0 5. Wolff W. - Melchiorre. 1/2 
1:0 6. Lamparter,A. - Fleschutz 1/2 
1/2 7. Schwenkkraus - - Kulas 1/2 
0:1 8. Schmid - Fülöp 1/2 

6,5 : 1,5 
1/2 5. Heinrich,K.  - ojstosek 1:0 
+:- 6. Baur - Scholz 1:0 
1:0 7. Hoffart - Marquart 0:1 
1:0 8. Ufschlag,J. - Hanft 1:0 

1/2 5. Becker,M. - Gaiser,H. 
-:-  6. Wohlfahrt,R.. - Gaiser,E. 
1/2 7. Winter - Hefele 
0:1 8. Flor - Mittelstädt 

Riedlingen - Laupheim 2 4 : 4 
1. Munding - Beul 0:1 5. Kreutzer - Gregorius 1:0 
2. V.Schaewen - Laustsen 0:1 6. Schilling - Zuger 1/2 
3. Fauler - Stückle 0:1 7. Skokanitsch - Gall 1/2 
4. Kromer - Beurer 1:0 8. Fischer - Schauwecker,F. 1:0 

Bezirksklasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. WD Ulm 2 13:3 43,0 6. Ehingen 7:9 28,0 
2. Laichingen 13:3 38,5 7. Post Ulm 3 4:12 24,0 
3. Neu-Ulm 11:5 35,5 8. Riediingen 2:14 23,0 
4. Biberach 2 10:6 37,0 9. Laupheim 2 2:14 23,0 
5. Langenau 2 9:7 36,5 
Aufsteiger: WD Ulm-2; Absteiger: Laupheim-2 
Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit und wünsche den Spielern wei-
terhin viel Erfolg. Albert Roth- 

A-Klasse  7. Runde 16. 03. 97  
Seissen 1 . - Berghülen 1 2,5 : 5,5 
Biberach 4 - Post Ulm 4 4: 4 
Steinhausen - Biberach 3 4 : 4 
Jedesheim 3 - Langenau 3 3 : 5 

A-Klasse nach 7 Runden (Endstand):  
1. Biberach 3 13:1 36,0 Langenau 3 6:8 26,5 
2. Berghülen 1 12:2 36,0 6. Steinhausen , 5:9 25,5 
3. Seissen 1 6:8 29,5 7. Post SV Ulm 4 4:10 23,0 
4. Biberach 4 6:8 26,5 8. Jedesheim 3 4:10 21,0 
Meister und damit Aufsteiger in die Kreisklasse ist die TG Biberach-3. Herzli-
chen Glückwunsch!! 
Absteigen in die B-Klasse muß leider der SV Jedesheim-3. 
Für die nächste Saison wünsche ich mir etwas mehr Pünktlichkeit bei der Ergeb-
nisdurchsage und der Absendung der Spielberichtskarten. 
Ansonsten möchte ich mich bei allen Mannschaften für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und verbleibe mit freundlichen Grüßen: Karl-Heinz Bayer 

Bezirksjugend 

Bezirksklasse 9. Runde 
Laichingen - Post Ulm 3 
1. Steiger - Faforke 
2. Straub Bako 
3. Jacob - Frey 
4. Kloker - Vengring 

WD Ulm 2 - Ehingen 
1. Winter - Saum 
2. Schmid - Dorer 
3. Ferstl - Heilig 
4. Rothmund - Hirschle 

Biberach 2- Neu-Ulm 
1. Schindler - Nuber 
2. Sander - Marbach 
3. Weiß - Rudolf 
4. Birkenmaier - Jaedicke 

3 : 4 
1:0 
1/2 
1/2 
0:1 



(alle SV Friedrichshafen), Thomas Steppuhn (Schussenried), Peter Kalker 
(SV FN), Gerald Dahm und Mirko Staresina (beide SC Weiler). Alle diese 
Spieler sind für die Bezirks-Blitzmeisterschaft qualifiziert. 

Tilo Balzer 

Berichte 
Sindelfinger Sehnellschach-Open  

Für Frank Zeller ist Sindelfingen eine Reise wert 
lflP ler auf geteiltem zweiten Platz. Bester Sindelfinger auf Rang Vier 
Das Sindelfinger Schnellschach-Open stand ganz im Zeichen von Frank 
Zeller. Sindelfingen scheint für den Tübinger Student ein gutes Pflaster zu 
sein. Hatte er schon 1994 und 1996 das "Sindelfinger Open" gewonnen, so 
sicherte er sich diesmal das erste Preisgeld im Schnellschach-Open, und 
zwar in überzeugender Manier. Es war ein kaum ernsthaft gefährdeter Start-
und Zielsieg ungeschlagen mit einem halben Punkt Vorsprung vor den bei-
den Zweitplazierten Lorenz Slcribanek und Hans Hoffmann, beide HP Böb-
fingen. Für die Lokalmatadoren und Spieler des Zweitbundesligisten war 
daa Turnier alles andere als ein Erfolgserlebnis. Der 4. Rang von Marcos 
Osorio war die beste Plazierung. Ein kleiner Trost für die Gastgeber war 
das Abschneiden bei den Ratingwertungen DWZ 2100 und 1800. In beiden 
Fällen sicherte sich Dr. Siegfried Kistler, sonst eher als Zeitnotkandidat 
bekannt, durch sicheres Spiel den ersten Platz, gefolgt von Dr. Werner 
Retzlaff bei der Wertung 2100 und vom Jugendlichen Thomas Ballach bei 
DWZ 1800. 
Während die Teilnehmer sich sehr zufrieden über die Organisation und den 
äußeren Rahmen zeigten, hätte der Veranstalter gern ein paar Teilnehmer 
mehr gesehen, zumal das Rating der Teilnehmer für ein regionales Turnier 
ansprechend war. Auch der internationale Aspekt kam nicht zu kurz. Acht 
Teilnehmer aus dem Ausland, aus England, Frankreich, dem ehemaligen 
Jugoslawien und Peru gaben dem Open internationales Flair. 
Die Verantwortlichen des VfL Sindelfingen planen, das Turnier in dieser 
Form und zu diesem Termin zu etablieren, wohl wissend, daß es seine Zeit 
braucht, bevor es etabliert ist. Christoph Hartwig 
Endstand nach 7 Runden: (mit Buchholzwertung) 
6,0 Punkte: Zeller (SV Tübingen) 31,0 
5,5 Pkte: Skribanek 31,5, Hoffmann,H. 30,0 (beide HP Böblingen) 
5,0 Pkte: Osorio (VfL Sindelfingen) 30,5 
4,5 Pkte: Ott,F. (Wolfbusch) 30,0, Cieza 29,5, Dr.Kistler,S. 29,0, Dr. Fah-
nenschmidt 26,0 (alle VfL Sindelfingen), Messner,H. (HP Böblingen) 23,5 
4,0 Pkte: Dr. Retzlaff 31,0, Ballach 22,5(beide VfL Sindelfingen), Feist,H. 
(SV Schömberg 19,5 
vor weiteren 16 Teilnehmern. 

DerSieger des Sindelfinger Schnellschachturniers nimmt seinen Preis 
entgegen: (viril.): Frank Zeller, Vereinsvorsitzender Dr. Retzlaff, 

Turnierleiter Dieter Knobloch. 

Schachjugend-Grand-Prix in Frommem: 
Teilnehmerzahl von 152 Spielern übertrifft alle 

Erwartungen 
Sparkasse sponsert Grand-Prix-Serie 

Zu einem Schachfest der Jugend wurde am 9.März das 3. Turnier der 
Grand-Prix -Serie des Schachbezirks Alb-Schwarzwald in Frommem. Die 
Festhalle "platzte aus allen Nähten" als eine rekordverdächtige Anzahl von 
152 Schachspielern der Jahrgänge 1979 bis 1991 den Kampf um Pokale 
und Grand-Pnx-Punkte aufnahm. Dem Ruf des Schachvereins Stockenhau-
sen-Frommern folgten nicht nur die Spieler. des Schachbezirks Alb-
Schwarzwald, es kamen sogar auch Teilnehmer aus allen Landesteilen. 
Mit Hilfe von Computer und einer Vielzahl von Mitarbeitern gelang es 
dem Schachverein, den Ansturm der Schachju&end zu bewältigen. Nach 
kurzer Verspätung brachte man das Turnier reibungslos über die Bühne. 
Ohne jeden Streitfall gelang es , die über 1000 Schachpartien über die Run-
den zu bringen, was für die faire Einstellung der Schachjugend spricht. 
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B-Klasse 7. Runde 
Riedlingen 2 - Obersulmetingen 2 2,5 : 5,5 
Ehingen 2 - WD Ulm 5 3 : 5 
Berghülen 2 - Laupheim 3 3 : 5 
Reute - Vöhringen 3 3,5 : 4,5 

13-Klasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. Laupheim 3 12:2 37,0 5. Reute 1 7:7 30,0 
2. WD Ulm 5 9:5 31,0 6. Obersulmetingen 2 6:8 22,5 
3. Ehingen 2 8:6 29,0 7. Bergzinnen 2 5:9 27,5 
4. Vöhringen 3 8:6 28,5 8. Riedlingen 2 1:13 18,5 
Der Meister SC Laupheim-3 steigt in die A-Klasse Nord auf. Der Tabellenletzte 
SF Riedlingen-2 steigt in die C-Klasse ab.. 
Ich bedanke mich für den harmonischen Saisonverlauf. Josef Hecht 

Süd 
Offene Friedrichshafener Stadtmeisterschaft 

23. und 30. Mai  

Näheres unter "Terminvorschau" 

Bezirksklasse Süd 7. Runde 09. 03. 97 

: 6,5 Ravensburg 2 - Mengen 2 1,5 
1. Abt -Schütz 
2. Streicher,R. - Geiger 
3. Streicher,W. - Baur,V. 
4. Thyron - Buck 

0:1 
1:0 
0:1 
0:1 

5. Heil - Meger 
6. Weniger - Leser 
7. Köhler - Schnell 
8. S9hneider - Baur,H. 

0:1 
0:1 
01 
1/2 

Weingarten - Tettnang 
1. Christ - Kais 1/2 5. Adler - Käs 0:1 
2. Widmann - Bauer,W. 1:0 6. Gartenschl, - Eggert 0A 
3. Waizecha - Oberndörfer 0:1 7. Geschwntner - Freitag U2 
4. Haag - Kreuzahler 1/2 8. Schmidt - Starcevic 0A 

Kehlen - Weiler 3,5 : 4,5 
1. Eltrich - Dahm 0:1 5. Preuß - Sutter 4:- 
2. Holick - Meier 0:1 6. Walter - Wagner,Th. 0:1 
3. Keckeisen - Wagner,M. 112 7. Schneider - Hansch 1/2 
4. Lewis - Kempter +:- 8. Mayer - Drews 1/2 

Leutkirch - Friedrichshafen 2 4 : 4 
1. Lutsch - Strehlau 1/2 5. Schweigert,K. - Oberle 
2. Schweigert,W. - Dathem 0:1 6. Müller - Mayer 1/2 
3. Mössle - Klein 1:0 7. Spang - Rilgamer 1:0 
4. Dr.Wiwie - Fischer 0:1 8. Braun - Müller 0:1 

Bezirksliga Süd nach 7 Runden (Endstand): 
i. Tettnang 
2. Weiler 
3. Mengen 2 
4. Weingarten 

13:1 40,5 
9:5 30,0 
8:6 32,0 
7:7 29,0 

5. Leutkirch 
6. Kehlen 
7. Friedrichshafen 
8. Ravensburg 2 

2 

7:7 
7:7 

4:10 
1:13 

28,0 
25,5 
21,0 
18,0 

Nochmals herzlichen Glückwunsch dem Meister der Bezirksklasse Tettnang ! 
Tettnang steigt automatisch in die Landesliga auf. Ravensburg-2 steigt in die 
Kreisklasse Süd ab. Vielen Dank allen Schachspielern für die gute Zusammenar-
beit. Eberhard Pietzner 

C - Klasse  6. Runde 16. 03.97  
Friedrichshafen 3 - Lindenberg 3 4,5 : 3,5 
Wangen 4 - Aulendorf 2 3,5 : 4,5 

C - Klasse  nach 6 Runden (Abschlußtabelle):  
1. Friedrichshafen 3 10:2 29,0 3. Wangen 4 5:7 23,0 
2. Aulendorf 2 9:3 31,0 4. Lindenberg 3 0:12  13,0 
Friedrichshafen-3 ist Meister und steigt in die B-Klasse Süd auf. Aulendorf-2 
trägt gegen den Tabellensiebten der B-Klasse Süd ein Entscheidungsspiel um 
den freien Platz in der B-Klasse aus. 

Mengen 4 - Aulendorf 2 
Termin war der 6.4.97, Heimrtecht für Mengen durch Los. R.Nuber 

Sacha Strathmann neuer Kreis-Blitzmeister 
Mit einer kleinen Überraschung endete die Kreisblitzmeisterschaft Ober-
schwaben-Süd in Friedrichshafen. Bei 34 Teilnehmern wurde zunächst in 2 
gleichstarken Gruppen gespielt. In beiden Gruppen der Vorrunde lagen 
jeweils 2 Spieler punktgleich an der Spitze, wobei für die Rangfolge im 
anschließenden Stichkampf die Partie der punktgleichen Spieler gegeneinan-
der und danach nach SB gewertet wurde. Somit spielten Sacha Strathmann 
(SF Mengen) und Edgar Kais (SC Tettnang) den Kreis-Blitzmeister aus. 
Sacha Strathrnann, der sich in hervorragender Form zeigte, gewann die ent-
scheidende Partie und errang somit die Kreismeisterschaft vor Edgar Kais, 
Jürgen Längl (SK Markdorf), Manfred Rist, Xaver Mustafi, Patrick Stiller 



Die Sieger von Frommem. 

1. Kraft,Tobias 
2. Wörz Holger 
3. Melito, Sandra 
1. Wibiral, Bernd 
2. Seifert Michael 
3. Weiß Daniel 
Schnee Andreas 
Axmann Steffen 
Liebhart Marcel 
Teutsch, Michael 
Laustetter Christian 
Kaltenbach Lennart 
Schwarz Gerorg 
Weiler Markus 
Kull Simon 
Germer Michael 
Lenischertko Stefan 
Stauss Florian 
Fink Thomas 
Stroppel Stefan 
Wagner Tobias 
Jovalekic Oliver 
Weite Georg 
Mayer Steffen 
Eisenbeiser Amadeus 
Gerner Philipp 
Narr Kevin 

Sto.Frommem 
Sto.Frommern 
Sto.Frommern 
Spaichingen 
Buchen 
Schömberg 
Spaichingen 
Buchen 
Ebingen 
Spaichingen 
Spaichingen 
Spaichingen 
Hechingen 
Hechingen 
Pfalzgrafenweiler 

- Freiburg 
Schömberg 
Schwenningen /N 
Balingen 
Steten a.k.M. 
Sto.Frommern 
Ebingen 
Trossingen 
Nusplingen 
Buchen 
Freiburg 
Sto. Frommem 

Einzelwertung: 

Jahrgang 1979: (6  ) 

Jahrgang 1980: 7 TN 

Jahrgang 1981: 10 TN 

Jahrgang 1982: 10 TN 

Jahrgang 1983:11 TN 

Jahrgang 1984: 19 TN 

Jahrgang 1985: 23 TN 

Jahrgang 1986:21 TN 

Jahrgang 1987: 18 TN 

Hauser Stefan 
Karg Oliver 
Brugger Philipp 
Narr Matthias 
Narr Sven 
Mayer Carina 
Rutz Marco 
Hetzet Pascal 
Lay Melanie 
Toscano Patrizia 
Regener Daniel 
Aulilia Marcel 

Oberndorf 
Spaichingen 
SPaichingert 
Gosheim 
Sto. Frommem 
Nusplingen 
Winterlingen 
Spaichingen 
Sto.Frommem 
Spaichingen 
Spaichingen 
Spaichingen 

Jahrgang 1988: 13 TN 

Jahrgang 1989: 7 TN 

Jahrgang 1990: 3 TN 

Jahrgang 1991: 4 TN 
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Natürlich mußte manchem der kleinen Schachspieler bisweilen die Tränen 
abgewischt werden, aber das gehört dazu, wenn man einmal Großmeister 
werden will. 
Nicht nur Masse war am Start, sondern auch Klasse, denn die Besten in 
den einzelnen Jahrgängen zeigten schon eine erfreuliche Leistungsstärke. 
In drei Jahrgängen mußte sogar am Ende ein Blitzentscheid helfen, um 
eine Entscheidung herbeizuführen. 
Erfreulich war auch die Anzahl der teilnehmenden Mädchen, die immerhin 
15% ausmachten. Wenn man dann noch sah, mit welcher Begeisterung die 
"Schachmini's" mitspielten, dann darf sich der Schachbezirk in Sachen 
Nachwuchs große Hoffnungen machen. 
Die beiden Vereine Stockenhausen/Frommem und Spaichingen lieferten 
sich auch beim 3.Grand-Prix-Turnier ein heißes Duell um Punkte und 
Pokale und dominierten sowohl von der Quantität, als auch von der Qua-
lität . 
Letzlich hatte der Veranstalter Frommem mit 34 angetretenen Jugendli-
chen in beiden Wertungen die Nase vorn und holte den Mannschaftspokal 
für die größte Mannschaft und erreichte die höchste Gesamtpunictzahl. 
Spaichingen erzielte jedoch die meisten Einzelsiege. 

Die Ergebnisse: 

"Konzentration ist alles"! Die Meister von morgen  

Mannschaftwertung:  
Teilnehmerzahl 1. Sto: Frommem 34 TN 

2. Spaichingen 26 TN 
3. Balingen 13 TN 

Punktewertung 1. Sto.Frommern 126 Punkte 
2, Spaichingen 109 Punkte 
3. Hechingen 44 Punkte 

Jedenfalls wird das Finale der Grand-Prix-Serie am 27.April in Spaichin-
gen eine spannende Angelegenheit. 

Schönheit am Schachbrett. 

Gelungene Premiere des Neekaropen in Deizisau 

5  Großmeister unter 158 Teilnehmern übertrafen  
alle Erwartungen. GM Golubev Wertungssieger  

Die Schachfreunde Deizisau e.V. beschlossen im vergangenen September, 
nach erfolgreicher Durchführung ihres Schnellschachturrners in die Vollen 
zu gehen. Ein Osteropen mit 8.000 DM Preisfond sollte nach Wunsch des 
Vorstandsmitglieds Sven Noppes das nächste Projekt sein. Dabei sollte die 
Turnierleitung, der Schiedsrichter, die EDV, die Bewirtschaftung der Spie-
ler, der Auf- und Abbau der Halle mit anschließender Generalreinigung 
vom Verein übernommen werden. Ein sehr ehrgeiziges Ziel bei einem sehr 
kleinen Verein, wie es die Deizisauer sind. Aber profitiert die Atmosphäre 
auch davon, wenn sechs 14 bis 16-jährige Mitglieder der Schachjugend 
Deizisau in Eigenregie die Küchenarbeit übernehmen? Bei nicht erwarteten 
158 Teilnehmern kam man aber an die Leistungsgrenze, und bis nachts um 
2 Uhr mußten Teller gespült und Küche + Spielsaal gereinigt werden. Den 
meisten hat es aber sicherlich geschmeckt, denn täglich mußte bereits vor 
Schluß der Ausverkauf des Essens gemeldet werden. 
Zum Turniergeschehen: Überraschung gleich in der ersten Runde. GM 
Farago aus Ungarn kommt nicht über ein Remis gegen den Deizisauer 
Dietmar Herrmann hinaus. Erfreulicher Auftakt also auch aus sportlicher 
Sicht für den Veranstalter. In den folgenden Runden setzten sich die Favo-
riten dann aber mehr oder weniger souverän durch. In der sechsten Runde 
schlug Hauke Dutschak zu. Er besiegte den lettischen GM und Schach-
buchautor Viadimir Bagirov. Wäre hier das Turnier zu Ende gewesen, 
hätte Hauke Dutschak den Siegerscheck von 2.000 DM alleine einstreichen 
dürfen. So folgten noch drei Runden, und er ging leider leer aus. Vor der 
Schlußrunde führte GM Mihail Golubev aus der Ukraine das Feld mit 0,5 
Punkten vor seinen Verfolgern an. Durch ein Kurzremis gegen Igor Bere-
zovsky war ihm der Turniersieg sicher. Frage war nur, ob er sich den 
ersten Platz mit jemandem punktgleich teilen mußte. Am zweiten Brett 
wurde zwischen Michael Kekelidse und Frank Zeller hart gekämpft. Am 
Ende war Michael Kekelidse der Sieger und um 1.750 DM "reicher". Drit-
ter wurde der an eins gesetzte IM Vyaches Ikonnikov aus Rußland. Beste 
Deutsche wurden Frank Zeller und GM Thomas Luther, die sich am 
Ende den siebten Platz teilten. Den Jugendpreis holte sich Ufuk Tuncer, 
bester Senior wurde GM Vladimir Bagirov vor FM Hans Hoffmann. 
Durch die ELO-Auswertung dürfen sich vermutlich, d.h. die offizielle Aus-
wertung liegt noch nicht vor, 27 Spieler über eine Halbzahl freuen. 
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Werden die Mitglieder der Schachfreunde Deizisau sich dazu entsch-
ließen, ihre Arbeitskraft für dieses Ereignis wieder zur Verfügung zu stel-
len, wird das Turnier im nächsten Jahr eine Fortsetzung finden. Und es 
sieht so aus. Am Schluß gilt der Dank allen Teilnehmern, Mitarbeitern, 
Müttern und Ehefrauen (40 Kuchenspenden!, etc.), der Gemeinde Deizisau 
und den über 20 Sponsoren. Vielen Dank!  Ralph Berner 
Die Abschlußtabelle finden Sie unter der Rubrik "DWZ" in dieser Ausgabe. 

Die Partie Zeller - Golubev ist unter "Partien" zu finden.  (Red.) 

Feuerbacher Blitzschach-Open 1997  
Bffizschachjahreswertung Stand 1-3 / 97.  

im Jahr 1997 findet das Feuerbacher Blitzschachopen mit deutlich verbes-
sertem Preisfonds statt. Auch die Berchnung der Jahreswertung wurde 
einer Reform unterzogen. Während bishjer nur die ersten 10 Spieler Punkte 
erhielten, werden jetzt die ersten 15 Spieler berücksichtigt. Zwei Rating-
preise DWZ < 2100 und DWZ < 1900 sollen weitere Teilnehmer anlocken. 
Zu den bisherigen Ergebnissen: 
Nachdem T.Heinl im letzten Jahr noch knapp abgefangen wurde, hat er 
dieses Jahr bereits wieder die Führung übernommen. Da auch dieses Jahr 
nur die besten 8 Ergebnisse zählen, ist natürlich noch alles offen. 
Die Führung der Sonderwertung < 1900 »WZ hat F.Schweizer inne, unter 
2100 DWZ führt meine Wenigkeit. 
Ergebnis des März-Turniers: 
1. Meier,A. 12 Pkt., 2. Bauer,P. 11,5 Pkt, 3. HeinI,T. und Wutzke je 10 Pkt., 
5. Zimber,A. 9,5 Pkt. 
Die Jahreswertung: 
1. Heinl,T. (HP Böblgn) 34,5 Pkt 7. FM Bauer,P. (HP Böblgn) 25,5 Pkt 
2. Zimber,A. (Ditzingen) 32,0 Pkt 8.Schäfer,R. (Halle) 18,0 Pkt 
3. Ott,F. (Wolfbusch) 31,0 Pkt 9. Thieme,S. (Feuerbach)  15,0 Pkt 
4. Meier,A. (SSF 1879)  30,0 Pkt 10. Hida,K. (Königsspr.) 14,5 Pkt 
5. Trachtmann (Schmiden) 28,0 Pkt Schweizer,F. (Feuerbach 14,5 Pkt 
6. Wutzke (Langenau) 28,0 Pkt 12. Lang,M. (Ditzingen) 14,0 Pkt 
vor weiteren Teilnehmern. 

Für den Mai gibt es übrigens ein kleines "Schmankerl"; der 1. Preis wird auf 
50 DM erhöht. Also bis zum Blitzen in Feuerbach am Freitag 2.5. 97 in der 
Feuerbacher Festhalle, Kärntner Str. 47 um 19.30 Uhr. 
Turnierleitung: Frank Schweitzer. 

2. Römer Frühlings-Kinderschachturnier 
am 22. März 1997  

41 Kinder und Jugendliche (sieben Mädchen und 34 Jungen) aus neun 
Vereinen kamen am ersten Frühlings-Samstag nach Rommelshausen, um 
Schach zu spielen. Nach neun spannenden Runden im „Schweizer 
System" standen die Sieger fest: Der lbjährige Bernhard Sturm aus 
Schwäbisch Gmünd fegte seine Gegner geradezu vom Brett und gewann 
das Turnier- ungeschlagen mit 8,0:1,0 Punkten. Hochverdient durfte er 
danach die Siegermedaille, sowie den „U17"-Pokal entgegennehmen. 
Lediglich der Tabellenzweite, Jerome Düren aus Tamm, sowie Michael 
Schmid, ebenfalls Tamm, konntet ihm ein Remis abknöpfen. Jerome 
Düren, derzeit mit Tarnm auf strammem Oberliga-Aufstiegskurs, gewann 
damit zugleich den „U20"-Pokal. Mit seinen 7,5:1,5 Punkten lag er einen 
ganzen Punkt vor dem Dritten, Jan Boyde aus Schmiden, der sich mit 
6,5:2,5 Zählern den „U15"-Pokal sicherte. 

Der von Fa. Sport Krumtünger, Kernen gespendete Mannschaftspokal ging 
an die Schachstrategen aus Tamm, die zwar ohne Mädchen, dafür aber mit 
vier aufgeweckten Jungs angereist waren. Ihre drei gewerteten Ergebnisse 
ergaben 18,5 Punkte. Damit lagen sie 1,5 Zähler vor Gastgeber Rommels-
hausen (17,0 Punkte / 3 Wertungen). Dritter mit 16,5 Punkten wurde das 
Team aus Alfdorf, das zwar mit zehn Kindern, darunter fünf Mädchen, 
angereist war, aber ebenfalls nur drei Altersgruppen belegen konnte. 

Vom Gastgeber und Ausrichter, der SpVgg Rommelshausen, waren zwölf 
Kinder und Jugendliche am Start. Und wie es sich für höfliche Gastgeber 
gehört, Ließen die „Römer" ihren Gästen den Vortritt. Ergebnis: drei Mal 
Platz zwei in den Pokalwertungen! In der Gruppe „UI?" holte Martin 
Schmidt 6,5:2,5 Punkte und erzielte damit den vierten Platz im Gesamt-
klassement. Markus Lang erspielte gute 5,5:3,5 Punkte und landete damit 
auf Rang 13. Den „lin' -Pokal schnappte ihm dennoch der Eberstädter 
Dirk Löffelbein weg, der ein Super-Turnier spielte und 6,0:3,0 Zähler 
holte. 

Im Kampf m den „Ui VJlokal gab es gar ein kleines Drama: Christian 
Capelja spielte mal wieder ein tolles Turnier und holte 5,0:4,0 Punkte 
gegen durchweg ältere Gegner. In der letzten Runde mußte er „nur" noch 
auf einen Ausrutscher seines schärfsten Konkurrenten, des Alfdorfers 
Andreas Strohmaier, warten, um den ersten Pokal seines Lebens in Hän-
den zu halten. Indes, just als Strohmaier mit nur noch dein nackten König 
die Zeit überschritt, krähte ein Kiebitz unbeherrscht „Zeit!!!" - und verur-
sachte damit einen Eklat. Hätte Strohmaiers Gegner in der Hektik des 
Mattsetzen-Müssens ebenfalls noch die Zeit überschritten, dann wäre die 
Partie Remis gewertet worden. Was nun? - Nach langer Diskussion ent-
schied die Turnier- 
leitung salomonisch auf Wiederholung der Partie. Und Andreas Strohmei-
er ließ sich diese Chance nicht nehmen: Er gewann die Partie und 

Blick in den Turniersaal (SpVgg-Turnhalle) 

schnappte Christian Capelja den „UI 1"-Pokal noch vor der Nase weg. Fast 
hätte es danach Tränen gegeben. Doch der unglückliche „Römer" wurde 
mit dem „Ersatz-Pokal" für die nicht besetzte „U7"-Kategorie entschädigt. 
Schließlich konnte er nichts dafür, daß ihm ein vorlauter Kiebitz den ver-
dienten Sieg kaputt gemacht hatte... 
Die „U9"-Kategorie dominierte ein Jungtalent aus Backnang: Kai-Uwe 
Kühn holte sensationelle 6,0:3,0 Punkte und landete damit auf Platz neun 
der Gesamtwertung. Zweiter wurde Tobias Wiesner aus Eberstadt, dessen 
5,0:4,0 Zähler auch nicht von schlechten Eltern waren. Die Mädchen-Wer-
tung ging komplett an die württembergischen Meisterkandidatinnen aus 
Alfdorf: Siegerin wurde Christine Butkovic, die mit 5,5:3,5 Punkten Platz 
elf des Turniers erzielte. Marta Sliwa erreichte 5,0:4,0 Punkte und Platz 
zwei. Dritte bei den Mädchen wurde Bianca Hess mit 4,5:4,5 Zählern. 
Trotz des Zwischenfalls in der letzten Runde war das Römer Frühlingstur-
nier wieder ein schönes Turnier in netter, persönlicher Atmosphäre. Nicht 
zuletzt trugen dazu die Eltern Anita und Gerhard Schmidt bei, die gewohnt 
liebevoll die Kinder mit -Getränken, Kuchen, Brezeln sowie leckerer Pizza 
verköstigten. Außerdem sorgten sie mit dampfendem Kaffee dafür, daß 
auch die Betreuer nicht zu kurz kamen. Ein Dank auch an Markus Büchele, 
der mit seinem PC für einen reibungslosen Turnierablauf sorgte und außer-
dem tolle Urkunden für die Gruppensieger erstellte. 
Nicht zuletzt gebührt Dank den zahlreichen Sponsoren, allen voran der 
Kerner Volksbank, der Kreissparkasse Stetten, der LG Kernen, der Firma 
Sport Krumtünger und dem Schachdepot Harald Wohlt, die dafür sorgten, 
daß alle Kinder einem Preis mit nach Hause nehmen konnten. Besonders 
strahlten Melanie Sturm aus Schwäbisch Gmünd und Daniel Koller aus 
Rommelshausen, mit sieben Jahren die beiden jüngsten Teilnherned-innen 
des Turniers: Beide durften sich über je ein Schach-T-Shirt freuen! Dank 
auch an Pizza-Exprel3 Everest, sowie an die vielen helfenden Hände rund 
ums Turnier!  (dari) 

Die Ergebnisse sind auch im Internet abrufbar: http://ourworld.compuser-
ve.com/homepages/Schach_Rom  

a) Einzelergebnisse:  

Tabellenspitze: Grp Verein Punkte Buchh. 
1. Sturm, Bernhard U17 Schw. Gmünd 8,0:1,0 48,0 
2. Düren, Jerome U20 Tamm 7,5:1,5 50,0 
3. Boyde, Jan U15 Schmiden/Ca' 6,5:2,5 50,0 
4. Schmidt, Martin U17 Rommelshausen 6,5:2,5 49,0 
5. Krauss, Stefan U15 Backnang 6,5:2,5 44,5 

„Sieger U20": 
1, (2.) Düren, Jerome Tarnm 7,5:1,5 50,0 
2. (6.) Stipcevic, Robert Waiblingen 6,0:3,0 49,5 

„Sieger U17": 
1. (1.) Sturm, Bernhard Schw. Gmünd 8,0:1,0 48,0 
2. (4.) Schmidt, Martin Rommelshausen 6,5:2,5 49,0 
3. (32.) Faff, Jürgen Rommelshausen 3,5:5,5 37,5 
„Sieger UI5": 
1. (3.) Boyde, Jan. Schmiden/Ca' 6,5:2,5 50,0 
2. (5.) Krauss, Stefan Backnang 6,5:2,5 44,5 
3. (7.) Schmid, Michael Tamm 6,0:3,0 47,5 

„Sieger 1113": 
1. (8.) Löffelbein, Dirk Eberstadt 6,0:3,0 42,5 
2. (12.) Lang, Markus Rommelshausen 5,5:3,5 43,0 
3. (13.) Butkovic, Stefan Alfdorf 5,0:4,0 42,5 

„Sieger U11": 
1. (10.) Strohmaler, Andreas Alfdorf 6,0:3,0 39,5 
2. (15.) Capelja, Christian Rommelshausen 5,0:4,0 41,0 
3. (27.) Kadi, Goeldian Alfdorf 4,0:5,0 34,5 
„Sieger U9": 
L (9.) Kühn, Kai-Uwe Backnang 6,0:3,0 41,0 
2. (18.) Wiesner, Tobias Eberstadt 5,0:4,0 37,0 
3. (34.) Gasse!, Sergej Schw. Gmünd 3,5:5,5 32,5 
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"Sieger U15W": 
1. (11.)Butkovic, Christine Alfdorf 
2. (14.) Sliwa, Marta Alfdorf 
3. (22.) Hess, Bianca Alfdorf 

b) Mannschaftswertung: 
1. Tamm 18,5 Punkte 

Düren, Jerome U20 7,5:1,5 
Schmid, Michael U15 6,0:3,0 
Leicht, Alexander U13 5,0:4,0 

2. Rommelshausen 17,0 Punkte 
Schmidt, Martin U17 6,5:2,5 
Lang, Markus U13 5,5:3,5 
Capelja, Christian Ull 5,0:4,0 

3. Alfdorf 16,5 Punkte 
Strohmaier, Andreas Ul 1 6,0:3,0 
Butkovic, Christine U15W 5,5:3,5 
Butkovic, Stefan U13 5,0:4,0 

4. Steinhaldenfeld 11,0 Punkte 
Woiski, Christine U15W 4,0:5,0 
Woiski, Andreas U17 3,5:5,5 
Stenger, Andreas U13 3,5:5,5 

Martin Schmidt kämpft um den 2. Platz in der U17-Wertung 
(gegen Robert Stipcevic) 

"Enzö" und Markus beim Auslosen der nächsten Runde 

27. Schüler-Open in Leipheim 
C-Jugend (U15) Abschlußtabelle (18 TN):  
1. Mauermann, Tobias SC Vaterstetten 4,5 / 13,5-  
2. Ewald, Alexander SC Beilngries 4,0 / 14,5 
3. Schrinner, Stefan SF Grönenbach 4,0/11,5 
4. Geiger, Raphael SF Wangen (WO) 3,5 / 13,5 
Weitere württ. Teilnehmer: 
15. Miller, Christian 

1,5 / 12,0 
16. Götz, Thomas 
18. Hofmann, Jochen 

1/Jugend (U13) Abschlußtabelle (36 TN): 
1. Reinel, Felix SF Grönenbach 5,5 / 22,0 
2. Bolkart, Timo SF Grönenbach 5,0 / 20,5 
3. Strobel, Josef 

• 
SC Zusamspringer 5,0 / 20,0 

1 997  25 

Spvgg Riedlingen 4,5 / 20,5 
Spvgg Riedlingen 

den weiteren Plätzen:: 

4,5 / 17,0 

SK Sontheim/brenz 3,5 / 17,0 
SC Obersulmetingen 3,5 / 20,0 
SF Blaustein 3,0/ 17,5 
SK Heidenheim 2,0/ 17,5 
SC Obersulmetingen 2,0 / 13,5 
SC Obersulmetingen 2,0 / 12,5 
SC Obersulmetingen 2,0 / 10,5 
SF Mengen 1,5/ 16,5 
SK Sontheim/Brenz 1,5/ 15,0 
SF Blaustein 1,0 / 18,5 
TSV Langenau 1,0/ 11,0 

Manfred Schäfer 

Monatsblitz in Süßen  
Eine Reihe starker Spieler nahmen am April-Blitztumier der SSG Fils-

Lauter dabei. So mancher etablierte Landesligaspieler fand sich dabei am 
Ende der Tabelle wieder. Dennoch konnte Achim Leyrer (SSG Pils-Lau-
ter) einen überzeugenden Sieg landen. Erst kurz vor Ende des Turniers 
machte er es nochmals spannend. Seine Ausbeute betrug 14 Punkte aus 18 
Partien. Um die weiteren Preisgelder gab es ein wildes Gerangel. Mit 13,5 
Punkten setzten sich Peter Hahnewald (Langenau) und Willi Majer (SF 
Pfullingen) knapp vor Josef Gheng (SF Freiberg) und Gerd Hol! (SSG Fils 
Lauter) beide mit 13 Punkten durch. Auf den nächsten Rängen folgten 
Thomas Erker und Andreas Hönick (beide SSG Fils Lauter). 

Das Mai-Turnier findet wegen des Feiertages am 2. Donnerstag eine 
Woche später am 15. Mai im Bürgerhaus in Süßen statt. Thomas Erker 

Leserbrief 
Betr.: Klaus Lindärfer und Rättinger > Taktik ohne Grenzen 

betreffend: Kampflose Partien bei Verbandsspielen, bzw. Einsatz von 
Strohmännern - Rochade Württemberg 12/96 und 4/97. 

Bei den Vereinen, die das angeprangerte Verfahren teilweise praktizieren, 
ist auch unser Verein. Wir machen das aus folgenden Gründen: 

1. Wir haben 4 Mannschaften, die oftmals am gleichen Tag spielen  müs-
sen. Unser Spielerpotential reicht zwar für 4 Mannschaften, aber nicht für 
"freie" Ersatzspieer. Wir müssen deshalb des öfteren ohne Ersatzspieler 
antreten und können deshalb Ausfälle in den Mannschaften nur dann eini-
germaßen kompensieren, wenn wir ein Brett freilassen. Ansonsten müssen 
die Spieler unserer rangniederen nachfolgenden Mannschaften jeweils auf-
rücken. Dies schwächt die Mannschaften und freut die Gegner. Das wäre 
nicht so schlimm, aber es beinflußt natürlich Meisterschaft und Abstieg in 
mehreren Klassen. 

2. Wir haben einige gute Spieler, die leider nicht alle  Verbandskämpfe 
bestreiten können. Beim Aufrückverfahren führt das dazu, daß sich die 
Farbverteilung jeweils ändert und manche Spieler 7 oder mehrmals 
Schwarz haben, was erheblichen Ärger bei den betroffenen Spielern verur-
sacht. Setzen wir diese starken Spieler aber auf Brett 8, so ist das gegenü-
ber dem Gegner auch nicht fair. 

3. Das "Bereithalten" von freien Ersatzspielern führt dazu, daß diese nur 
gelegentlich spielen können. Außerdem würde es dazu führen, daß wir mit 
einer Mannschaft weniger antreten könnten, was sicherlich nicht der För-
derung des Schachsports dient, denn die "Nicht-oder nur Gelegenheitsspie-
ler" stehen dem Verein bald nicht mehr zur Verfügung. 

Diese genannten Gründe dürfen bei der Betrachtung des Problems nicht 
außer Acht gelassen werden. Im übrigen sehen wir. die Problematik nicht 
so tragisch wie dargestellt. Schließlich erhält der Gegner ja als Ausgleich 
einen vollen Punkt geschenkt, den man erst einmal wieder hereinholen 
muß, was oft nicht gelingt. Es ist lediglich für sehr gute Spitzenspieler ein 
Problem, da diese in einer Saison nicht alle Spiele spielen können und u.U. 
nach einem mittleren Startplatz in einer höheren Klasse suchen. Die Ursa-
che für die Zunahme der kampflosen Partien ist eher in der verschärften 
Ersatzspielerregelung oder in einer unbefriedigenden Termingestaltung zu 
suchen. 

Das böse Wort "Unsportlichkeit" sollte deshalb nicht verwendet werden, 
denn man bewegt sich stets innerhalb der Regelungen der WTO. 

Der Vorteil der jetzigen Regelung ist aber auch, daß der Kauf von neue-
ren Spitzenspielern im Ausland nicht sinnvoll ist, da diese des öftern vor 
leeren Brettern stehen würden. 

Wenn das Problem gelöst werden soll, sollte man nicht nach Geldstrafen 
rufen ( Vorschlag Lindörfer/Schaehjugend), denn den Vereinen wird 
bereits genug abgenommen. Vielmehr müssen praktizierbare Lösungen 
gefunden werden, die eine Umgehung sehr schwer machen. Ein Vorschlag 
des Bezirks Alb-Schwarzwald, der vor einigen Jahren unter meiner Feder-
führung vom Bezirk Alb-Schwarzwald an den Verbandsspielausschuß zur 
Löstun dieser Sache eingereicht wurde,-wurde von diesem nicht akzep-
tiert. Er sah folgende Regelung vor, die ja auch im Vorschlag der Schach-
jugend enthalten ist: 

Der Spieler an Brett I darf nach der Wertungszahl nicht schlechter sein, 

5,5:3,5 44,0 
5,0:4,0 41,5 
4,5:4,5 33,5 

SC Obersulmetingen 

SC Obersulmetingen 
SC Obersulmetingen 0,0/ 9,5 

L0/10,5 
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4. Roßkopf, Christian 
5. Geier, Denis 

Württ. Teilnehmer auf 
13. Neutzner, Joscha 
15. Zell, Michaelb 
17. Schiesel, Martin 
24. Stefan, Irina 
28. Schad, Benjamin 
29. Weing, Michael 
31. Hiesl, Patrick 
32. Geiger, Urs 
33. Ensslen, Daniel 
34. Müller, Walter 
36. Bimek, Philipp 



als der Durchschnitt der 3 wertzahlbesten Spieler einer Mannschaft. 
Das verhindert zwar nicht den Strohmann an Brett 5, aber das Freilassen 

eines anderen Brettes als Brett 1 ist sicher nicht lohnend und eher ein Not-
fall. (Beispiel Oberliga 7. Runde, 'Ravensburg, Rochade 4/97). Oder hätte 
man die Ravensburger für ihr Mißgeschick (Autopanne) auch noch extra 
bestrafen sollen? 

Diese Regelung entspräche in etwa auch der Regelung beim Tischtennis, 
bei der strikt nach Rangliste aufgestellt werden muß. 

Also dann: Falls eine Neuregelung angestrebt wird, dann bitte mit Augen-
maß. Georg 501 hier 

Partien 
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Deizisau-Open 1997, 5. Runde 
Zeller - Golubev (Königsindisch E70) Kommentar F.Zeller 
Eine Schlüsselpartie um den Turniersieg. Hier wankte der spätere Tur-

niersieger, zog aber gerade noch mal den Kopf aus der Schlinge. Für mich 
sollte sich später die Binsenweisheit der ausgelassenen Chancen bewahr-
heiten: wenn man solch eine Partie nicht gewinnt, darf man sich nicht wun-
dern, wenn man am Ende leer ausgeht! 

1. d4 Sf6 2. c4 g6 3. Sc3 147 4. e4 d6 5. Sge2 e5 6. d5 Sh51.? 7.Sgl! 
.ein paradoxer Zug und doch nur die logische Konsequenz des schwarzen 
Ausfalls: der einzige Zug, der das thematische ...f5 verhindert (...f5 8. ef: 
Lf5: 9.g4). 

7.  Sbd7 8. Le.3 a5?! 9. Lc2 Sf4?! Sf6 10. Sf3 Sc5 11. Sd2 mit 
einer bekannten Position aus dem System 5. h3, wobei Weiß h3 eingespart 
hat! 10. 113 Sc5 11. Lc5: de: 12. WH 0-0 13. g3 Sh5 14. Lh5: gh: 
15. Dh5: f5 Für den Bauern hat Schwarz nur dann Kompensation, wenn 
sein Lg7 ins Spiel gelangt. 16. Sf3! Ta6! 17. Sg5 Thb 18. Df3 (De2? 
Dg5:!) 18.... fe:? 19. De3! 44 20. Sce4 mit Gewinnstellung, da e4 fest 
in weißer Hand ist. Schwarz versucht sich nun im Fudeln. 

20....Th6!? 21. f3 Lf5 22. g4 Lc8 23. 0-0-0 De8!? 24. Dc5: Tb41? 25. • 
a3 Th3 26. Dc7: h6 27. Sd61? Einfacher war 27. Se6! Le6: 28. de: De6: 
29. Td7, was Schwarz ohne Gegenspiel läßt. 27  ' Da4I 

Weiß 
am 
Zug 

• 28. Se& (gierig! Sge4 hätte gestopft, +-) 28 .... ei! Der schlummernde 
Großbauer erwacht zum Leben! 

29. Se7+ Kh8 30. Sg6+ Kg8 31. Se7+ Kh8 32. Sg6+ Kg8 33. Td2? 
Mit 33. Th2! konnte Weiß noch immer gewinnen. Ich fürchtete: "..Lb2: 

34. Tb2: Tc3+ 35. Kb1 Dc11:+, doch nach 36 Ka2 scheitert hg: an 37. Se7+ 
Kli8 (sonst Sf5) 38. De5+, und 36....Ta3:+ ergibt ebenso kein Dauerschach 
wie das sofortige Turmopfer 33....Ta3:. Sehr unklar war hingegen 33. 
Td4!? Tb2: ! 34. Dg7:+!? 

33....e3 34. Se7+ Kh8 35. Sg6+ Kg8 36. Tdh2 Auch bei anderen 
Turmzügen auf der. zweiten Reihe folgt ...Ta3:!, während 36. Td4!? wieder 
von ...Tb2.1 gekontert wird. 

36. ....Ta3:!! 37. Se7+ Kh8 38. Sg6+ Kg8 39. Se7+ Kh8 40. Sg6+ 
Remis. Bei 40. ab Da3:+ 41. Kdl Dd3+ gibt Schwarz Dauerschach, 
selbst wenn der Th2 auf c2 stünde (42. Kel ?? Lc3+ 43. Tc3: Dd2+ nebst 
Matt).  

lkonnikov,V (2540) - Fochtler,E (2245) 9.Staufer-Open, RdeA, 1997  ■ 
1.d4 Sf6 2.Sf3 c5 3.d5 b5 4.Lg5 Da5+ 5.c3 Se4 6.Shd2 Sxg5 7.Sxg5 d6 8.e4 
h6 9.Sgf3 e5 10.a4 bxa4 11.Sc4 Dc7 12.Dxa4+ Kd8 13.Ld3 Le7 14.0-0 g6 
15.b4 Sd7 16.Sa5 Sb6 17.Sc6+ Ke8 18.Db3 exb4 19.exh4 Lg4 20.Tfel 1-0 

Gabriel"' (2195) - 1VIilov,L (2455) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d3 Sc6 4.g3 Sf6 5.Lg2 d6 6.0-0 Le7 7.Tel 0-0 8.c3 Ld7 
9.Sbd2 Tc8 10.a4 a6 11.Db3 b5 12.axh5 axb5 13.Ta6 De7 14.d4 cxd4 
15.cxd4 d5 16.e5 Sg4 17.Tal Sb4 18.Td1 Sc'2 19.Ta2 f6 20.h3 Sxf2 21.1(xf2 
fxe5 22.Kg1 e4 23.Sxe4 dxe4 24.Sg5 Sxd4 25.Tx04 Dxcl+ 26.1(h2 Le5 
27.Td1 Dxg5 28.Txd7 De5 29.Ta6 Tf6 30.Ddl h5 31.b4 Lf2 32.Ta3 e3 
33.Taa7 Lxg3+ 34.Khl e2 35.Txg7+ Kf8 0-1 

Scherer,M (2215) - Tukmakov,V (2580) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.c4 e5 2.g3 Sf6 3.Lg2 d5 4.cxd5 Sxd5 5.Sc3 Sb6 6.Sf3 Sc6 7.0-0 Le7 8.Tbl 
0-0 9.b4 a6 10.a4 Sxb4 11.Sxe5 a5 12.d4 c6 13.e4 Le6 14.Lf4 f6 15.Sg4 0d7 
16.h3 Tad8 17.Le3 Sc4 18.De2 Sxe3 19.fxe3 Ld6 20.K112 h5 21.Sf2 Dl'? 
22.Df3 Lc4 23.Tfdl h4 24.Shl Dg6 25.Lf1 Lxfl 26.Txf1 Tfe8 27.Kg2 hxg3 
28.Df5 Dh6 29.Sdl c5 30.Tb2 cxd4 31.exd4 Sd3 32.Tc2 Sf4+ 33.Kxg3 g6 
34.Dg4 Txe4 35.Kf3 f5 0-1 

Dewenter,U (2290) - Tuncer,U (2095) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 0-0 5.Sf3 d6 6.0-0 a6 7.Sc3 Se6 8.d5 5a5 
9.Dd3 c5 10.Tel Tb8 11.Tb1 b5 12.b3 bxc4 13.bxc4 Tb4 14.Sd2 567 15.f4 
Tx131 16.Scxbl Sh6 17.Sc3 e6 18.dxe6 1/2-1/2 

Pape„) (2200) - Podzielny,K (2490) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 c5 2.Sc3 Sc6 3.03 g6 4.f4 06 5.Sf3 Lg7 6.Le2 Tb8 7.a4 a6 8.0-0 b5 
9.axb5 ax135 10.Del b4 11.Sd5 e6 12.Se3 Sge7 13.Khl 0-0 14.5c4 d5 
15.Sce5 Lb7 16.131i4 f6 17.Sxc6 Lxc6 18.Dh3 Ld7 19.g4 Ta8 20.Le3 Dc7 
21.Sd2 Txal 22.Txa1 d4 23.41 Dxf4 24.Sf3 De7 25.Lf2 e5 26.Dg2 Db7 
27:Lh4 g5 28.Lel Ta8 29.Tb1 Sg6 30.Ld2 Ta2 31.h4 h6 32.h5 Sf8 33.Kh2 
Le6 34.Kg3 Sd7 35.Dfl c4 36.b3 c3 37.Lxg5 fxg5 38.Dcl Lf6 39.Tal Da7 
40.Tb 1 Sc5 41.Ddl 0-1 

Beutelhoff,J (2115) - Lomineischvili,M (2385) 9.Staufer-Open, Rde.4, 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.Dc2 d6 5.a3 Lxc3+ 6.Dxc3 Sbd7 713 0-0 8.e4 
e5 9.d5 a5 10.Le3 a4 11.Se2 De7 12.Scl Sc5 13.Ld3 5h5 14.0-0 Ld7 15.1£2 
c6 16.Sd3 Sxd3 17.Lxd3 Sf4 18.Lxf4 exf4 19.Tfel f6 20:Tadl e5 21.g3 De5 
22.Dxe5 fxe5 23.g4 b5 24.cxb5 Tfb8 25.Te2 Lxb5 26.Lxb5 Txb5 27.Tcl 
Tb3 28.Kg2 g5 29.Tc4 Kf7 30.Tf2 Ke7 31.h4 h6 32.hxg5 hxg5 33.Tc1 Tab8 
34.Tc4 Txb2 35.Txa4 Kd7 36.Ta7+ T2b7 37.Ta6 Te8 38.Tc2 Tcc7 39.Ta8 
Tc8 40.Ta4 Th8 41:Tac4 Kc8 42.T4c3 Kb8 43.Kfl Thl+ 44.Ke2 Tbbl 
45.Kd3 Ka7 46.Ke4 Ka6 47.Tb3 Txb3 48.K.A3 Tfl 49.Te3 Kb5 50.a4+ Ka5 
51.Ka3 Tal+ 52.Kb3 Txa4 53.Tcl Kb5 54.Thl c4+55.Kb2 Kb4 56.Th8 c3+ 
57.Kc2 Ta2+ 58.Kb1 Tf2 59.Td8 Kb3 60.Tb8+ Ke4 0-1 

Kull,F (2105) - Heidenfeld,M (2320) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.c4 Sf6 2.Sc3 e6 3.e4 d5 4.e5 d4 5.exf6 clxc3 6.bxc3 Dxf6 7.d4 Dd8 8.Sf3 
Le7 9.Ld3 567 10.0-0 0-0 11.Tb1 b6 12.Le4 '118 13.Lf4 Lb7 14.De2 Lxe4 
15.Dxe4 L216 16.Se5 Lxe5 17.Lxe5 Sxe5 18.Dxe5 Dd6 19.Tbel Tfd8 
20.Dg5 116 21.Dg4 c5 22.Td1 cxd4 23.cxd4 Db4 24.De2 Tbc8 25.d5 Dxc4 
26.Dxe4 Txc4 27.dxe6 Txdl 28.exf7+ Kxf7 29.Txd1 Te2 30.Tal b5 31.g3 
h4 32.Kg2 a5 33.h4 Kf6 34.g4 Ke5 35.Kg3 g5 36.hxg5 hxg5 37.Tel+ Kd4 
0-1 

Dittmar,P (2390) - Pohl,W (2150) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.d4 g6 2.e4 Lg7 3.Sc3 d6 4.Sf3 Sf6 5.Lf4 0-0 6.e3 Lg4 7.Le2 Sf07 8.h3 
Lxf3 9.Lxf3 c6 10.0-0 e5 11.1-h2 Sa6 12.Tc1 De7 13.a3 Sc7 14.b4 f5 15.c5 
d5 16.dxe5 Lxe5 17.Se2 Lxh2+ 18.Kxh2 8e5 19.Sd4 Se6 20.Tel Df6 
21.Sxe6 Dxe6 22.Dd4 g5 23.Ld1 S86 24,Lb3 Tae8 25.Tcd1 De5+ 26.Dxe5 
Txe5 2715 Tfe8 28.bxc6 bxe6 29.La4 T5e6 30.Tb1 Se5 31.Tedl Se4 32.Tb7 
a6 33.Td3 f4 34.exf4 gxf4 35,Td4 Td8 36.Ta7 a5 37.Lb3 Sxa3 38.Txa5 Sc4 
39.Txe4 dxc4 40.Lxc4 Tde8 41.Ta4 Kg7 42.Lxe6 Txe6 43.Txf4 Te5 44.Tc4 
Kf6 45.Kg3 Ke6 46.f4 Td5 47.1(f3 h5 48.Te3 h4 49.Te3+ Kf6 50.Te5 Td3+ 
51.Ke4 Tc3 52.Th5 Kg6 53.Kd4 Tel 54.Txh4 Tdl+ 55.Ke5 Td5+ 56.Ke6 
Txc5 57.Tg4+ 1-0 

Partien vom Staufer Open 1997  

Jostes,M (2135) - Grund,H (2375) 9.Staufer-Opert, Rde.4, 1 .997 
1.04 r15 2.c4 dxc4 3.e3 c5 4.Sc3 cxd4,5.exd4 Sc6 6.d5 Sa5 7.b4 cxb3 8.axb3 
e5 9.b4 Lxb4 10.Da4+ Sc6 11.Ld2 Lxc3 12.Lxc3 Dxd5 13.Td1 Dc5 14.Lc4 
Le6 15.1-xe6 Dxc3+ 0-1 

Wiedmannj (1760) - Gheng„" (2295 )9.Staufer-Open, Rde.1, 1997 
1.d4 Sf6 2.Sf3 c5 3.c3 e6 4.Lf4 Se6 5.Sbd2 d5 6.e3 Ld6 7.Se5 0-0 8.Ld3 
Lxe5 9.dxe5 Sd7 10.Sf3 f6 11.exf6 Dxf6 12.Lg5 Df7 131,h4 h6 14.Tcl Sde5 
15,Sxe5 Sxe5 16.Lbl b6 17.0-0 La6 18.Dc2 Ld3 0-1 

Sonnberger,R (2230) - Braig,F (2000) 9.Staufer-Opert, Rde.4, 1997 
Le.4 c6 2.d4 d5 3.exd5 Dxd5 4.Sf3 Lf5 5.Le2 Sf6 6.0-0 e6 7.b3 Le7 8.Lb2 
Sbd7 9.c4 Da5 10.Sc3 0-0 11.Dd2 Dc7 12.Tfel Tfe8 13.Ld3 Lg4 14.Se5 
Sxe5 15.dxe5 Sd7 16.Se4 Sxe5 17.Lc2 5g6 

Krockenberger,M (2300) - Seeling,K (2140) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
Le4 e6 2.d4 d5 3.Se3 Lb4 4.e5 c5 5.a3 Lxc3+ 6.bxc3 Dc7 7.Sf3 b6 8.Lb5+ 
Ld7 9.Ld3 La4 10.h4 Sc6 11.Ld2 Sge7 12.h5 h6 13.0-0 Sa5 14.Lf4 cxd4 
15.cxd4 Tc8 16.Ta2 Dc3 17.Dbl Sc4 18.Db4 Dxb4 19.axh4 b5 20.Sd2 Sxd2 
21.Lxd2 Tc7 22.c3 ScS 23.f4 Sb6 24.f5 exf5 25.Lxf5 Tc6 26.Tf3 0-0 27.e6 
Sc8 28.exf7+ Txf7 29.Tal Te7 30.Tafl Sd6 31.Lg6 Tc8 32.Lf4 Sf7 33.T3f2 
Sh8 34.Ld6 Sxg6 35.hxg6 Tee8 36.Tf7 Lc2 37.Le5 Txe5 38.dxe5 Lxg6 
39.Txa7 Txc3 40.e6 Te3 41.e7 Kti7 42118 Lh5 43.Tf5 Le2 44.Txd5 Te6 
45.Td8 Lh5 46.54 Lg6 47.Taa8 Txe7 48.Th8# 1-0 

Weiss,T (2055) - Held,P (2310) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.d4 g6 2.c4 Lg7 3.Sc3 d6 4.e4 e5 5.Sge2 exd4 6.Sxd4 Se7 7.Le2 0-0 8.0-0 -  
Sbc6 9.Le3 f5 10.Dd2 Kh8 11.Sxc6 bxc6 12.c5 fxe4 13.Sxe4 Sf5 
De8 15.Sg3 Tb8 •16.Tab 1 Sxg3 17.hxg3 Lf5 18.Ld3 Lxd3 19.Dx03 De5 
20.Le3 Txb2 21.Txb2 Dxb2 22.cxd6 cxd6 23.Dxd6 Dxa2 24.Ld4 Df7 
25.Tal Lxd4 26.Dxd4+ Dg7 27.Dxa7 c5 28.Dxg7+ Kxg7 29.Tcl Tc8 30.Tc4 
Kf6 31.Kfl Ke5 32.Ke2 Kd5 33.Kd3 Ta8 34.Th4 Ta3+ 35.Kd2 Ta2+ 36.Ke3 
Ta3+ 37.Kd2 Ta7 38.Ke3 Tf7 3913 Ta7 40.Thl Ta2 41.Txh7 Txg2 42.g4 
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Ta2 43.Td7+ Ke5 44.Tg7 Kf6 45.Tc7 Ta3+ 46.Kd2 Txf3 47.Txc5 Tf4 
48.g5+ Ke6 49.Ke3 Tf5 50.Tc6+ Kf7 51.Tf6+ 1/2-1/2 

Metz,H (2310) - WeiB,A (2170) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 e5 2.f4 d5 3.exd5 exf4 4.Sf3 c6 5.d4 Ld6 6.dxc6 Sxc6 7.Sc3 Sge7 8.Lc4 
0-0 9.0-0 Lg4 10.Se2 Sg6 11.c3 Sce7 12.Khl Sf5 13.Segl Df6 14.143 Sgh4 
15.Dc2 g5 16.Sxh4 Sxh4 17.g3 Sg6 18.gxf4 Lxf4 19.Dg2 h5 20.Sf3 Lxf3 
21.Dxf3 Dd6 22.Dxh5 Kg7 23.Lxf4 gxf4 24.Dg5 Tae8 25.Tael Txel 
26.Txel Dc6+ 27.Le4 De6 28.d5 De8 29.Te2 Db5 30.Lxg6 fxg6 31.Te7+ 
Tf7 32.De5+ Kh6 33.Dh8+ Kg5 34.De5+ Tf5 35.De2 Dxd5+ 36,Dg2+ 
Dxg2+ 37.1(xg2 Tb5 38.b3 Kf6 39.Td7 g5 40.1Cf3 Te5 41.Txb7 a5 42.Tb6+ 
Kf5 43.c4 Te3+ 44.Kf2 Kg4 45.Tb5 a4 46.Tb4 Th3 47.Kg2 Tc3 48.h3+ 
Txh3 49.Txa4 Tc3 50.c5 Tc2+ 51.Kg1 Kg3 52.Tc4 Txa2 53.Tcl f3 54,c6 
Tg2+ 0-1 

Jurekj (2380) - Giacopelli,V (2115) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1..Sf3 g6 2.d4 Lg7 3.c4 d6 4.Sc3 Sd7 5.g3 c5 6.Lg2 cxd4 7.Sxd4 Sgf6 8.0-0 
0-0 9.b3 a6 10.Lb2 Tb8 11.e3 Te8 12.h3 Dc7 13.De2 Sc5 14.Tacl Ld7 
15.Tfdl Da5 16.Tc2 Tec8 17.Lal Tc7 18.Tdcl e5 19.Sf3 Lf5 20.Td2 Sce4 
21.Tddl 
. Sechs Züge, und der "tschechische Kreisel" ist vollendet. 21...Sxc3 22.Lxc3 
Da3 23.Sd2 Se8 24.g4 Le6 25.Sbl Dc5 26.Dd2 Td7 27.Lb4 Dc7 28.Sc3 Lf8 
29.Sd5 Lxd5 30.Lxd5 Dd8 31.Lg2 Kh8 32.Lc3 Lg7 33.Db2 Dc7 34.Td5 
Tbd8 35.Tcd1 f6 36.Da3 Lf8 37.Da4 Sg7 38.c5 Tc8 39.La5 Dc6 40.Da3 Db5 
41.cxd6 De2 42.T5d2 Db5 43.Db4 Dxb4 44.Lxb4 Se6 45.145 Sd8 46.La3 
Kg7 47.f4 Tc3 48.0! .Txe3 49.gxf6+ Kxf6 501xe5+ Kg5 51.Tf2 Lh6 
52.Lc I Kh4 53.Td4+ Kxh3 54,Lxe3 Lxe3 55.Td3 1-0 

Roth,L (2005) - Schmenger,F (2255) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 c5 2.c3 d5 3.exd5 Dxd5 4.d4 cxd4 5.cxd4 Sc6 6.Sf3 e5 7.Sc3 Lb4 8.Ld2 
Lxc3 9.Lxc3 e4 10.Se5 Sxe5 11.dxe5 Se7 12.Da4+ Ld7 13.Da3 De6 14.Td1 
0-0 15.Td6 Df5 16.Le2 Lc6 17.0-0 Sg6 18.Dc5 Tfe8 19.f4 Sxf4 20.De3 
Sxe2+ 21.Dxe2 Dg5 22.g3 Tad8 23.Txd8 Txd8 24.Tf4 De7 25.h4 Dc5+ 
26.Kh2 e3 27.e6 fxe6 28.Dg4 e5 29.De6+ Kh8 30.Dxe5 Dxe5 31.Lxe5 Td2+ 
32.Kh3 h5 33.g4 e2 34.Tf8+ Kh7 35.Tf7 hxg4+ 36.Kxg4 0-1 

Pribyl,M (2320) - Wieder,H (2110) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.Sf3 f5 2.b3 Sf6 3.Lb2 e6 4.c4 Le7 5.g3 0-0 6.142 d6 744 Se4 8.0-0 Sd7 
9.Sfd2 Sxd2 10.Dxd2 e5 11.dxe5 dxe5 12.Sc3 c6 13.Tadl Dc7 14.f4 exf4 
15.gxf4 Sf6 16.e3 L,e6 17.Khl Tad8 I8.De2 Lf7 19.Lf3 Tfe8 20.Dg2 Lh5 
21.Lxh5 Sxh5 22.Dh3 g6 23.Tgl Kf7 24.e4 Lc5 25.Tgf1 Txdl 26.Txd1 
Dxf4 27.exf5 Te3 28.fxg6+ hxg6 29.Dg2 Tg3 30.De4 Df3+ 31.Dxf3+ Txf3 
32.Se4 Le3 33.Kg2 Tf4 34.Tf1 Dill 35.Kxf1 Ke6 36.Ke2 Lgl 37.h3 Sf4+ 
38,1(13 Sd3 39.Lc3 Scl 40.Kg4 Sza2 41.142 144 42.Kg5 Ke5 43.Sf6 Ke6 
44.Se4 Ke5 45.Sg3 Lf2 46.Lf4+ Kd4 47.ICxg6 Kc3 48.Se4+ Kxb3 49.Sxf2 
Kxc4 50.h4 b5 51.h5 b4 52.h6 b3 53.Sdl 1-0 

Schnabel,A (2010) ;Chandler,P (2200) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
I.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4,Sc3 0-0 5.e4 c6 6.h3 a6 7.e5 Se8 8.a4 a5 9.Le3 
d6 10.Le2 Sd7 11.exd6 Sxd6 12.Dd2 Sf5 13.Lf4 Db6 14.Td1 Te8 15.g4 
Sxd4 16.Sxd4 e5 17.Le3 exd4 18.Lxd4 Lxd4 19.Dxd4 Dxb2 20.Kf1 Db6 
21.Df4 Sc5 22.h4 Db4 23.Th3 Se6 24.Df3 Sc5 25.h5 Le6 26.hxg6 fxg6 
27.Tb1 Da3 28.Dhl Te7 29.Se4 Dxh3+ 30.Dxh3 Sxe4 31.Dd3 Lf7 32.Lf3 
Tae8 33.Kg2 Sc5 34.Da3 Se6 35.Dc3 Sg5 36,c5 Sxf3 37.Kxf3 Tf8 38.Kg3 
1.45 39.f4 Te2 40.Txb7 Lf7 41.Tb2 Te4 42.Dxa5 Ld5 43.Tf2 Tfe8 44.Dd2 
h6 45.a5 Tel 46.Th2 T1e3+ 47.Kh4 Kh7 48.a6 T8e5 49.g5 T5e4 50.Df2 Le6 
51.a7 Ta3 52.a8D Txa8 53.gxh6 Tf8 54.Kg5 Tf5+ 0-1 

Ghengj (2295) - Welker,M (2085) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.Sf3 d5 2.c4 e6 3.d4 Sf6 4.e3 Le7 5,Ld3 0-0 6.0-0 b6 7.b3 Lb7 8.Lb2 c5 
9.De2 Sc6 10.Sbd2 cxd4 11.exd4 Se8 12.Tacl Lf6 13.Tfdl dxc4 14.Sxc4 
Sb4 15.Lbl Lg5 16.Tc3 Lh6 17.Se3 Sf6 18.Se5 Sbd5 19.Sxd5 Dxd5 2013 
Tac8 21.Txc8 Txc8 22.143 Dd8 23.Lc4 145 24.La6 Tc7 25.Dd3 La8 26.De2 
Sd5 27.Sg4 Lg5 28.1c4 h5 29.Sf2 Se3 30.Tel Sd5 31.Se4 Le7 32.g3 g6 
33.Lc1 Df8 34.Lg5 Lxg5 35.Sxg5 Te7 36.Se4 Dg7 37.Dd2 Sf6 38.Dg5 Sd5 
39.Lxd5 1-0 
Barthel,A (2230) - Junger,W (2060 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.Dg4 cxd4 5.Sf3 Sc6 6.Ld3 Dc7 7.Lf4 Sge7 8.0-0 
Sg6 9.Lxg6 hxg6 10.Sbd2 Db6 11.Sb3 147 12.Sfxd4 Sxd4 13.Le3 Sxb3 
14.Lxb6 Sxal 15.La5 Sxc2 16.Tcl b6 17.142 Tc8 18.Ddl Th4 I9.Txc2 
Thc4 20.Txc4 Txc4 21.b3 Tc8 22.h4 a5 23.Le3 b5 24.Ld4 a4 25.Dd2 147 
26.g3 axb3 27.axb3 Kf8 28.g4 Ke8 29.h5 gxh5 30.gxh5 Lf8 31.Dg5 Tc2 
32.Lb6 Tc8 33.b4 Lc6 34.h6 gxh6 35.Dg8 Ld7 36.Lc5 Txc5 37.bxc5 b4 
38.Kf1 b3 39.Dg3 Lxc5 40.Dxb3 Le7 41.De3 h5 42.Dh6 Lb5+ V2-1/2 

Berezovsky,1 (2430) - Latzke,B (2220) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 ' 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.e3 c5 5.Sge2 cxd4 6.exd4 d5 7.a3 Le7 8.Sf4 0- 
0 9.cxd5 Sxd5 10.Scxd5 exd5 11.Le2 Sc6 12.0-0 Lf6 13.Le3 Dd6 14.Dd2 
Lf5 15.Tacl Tac8 16.b4 Sei 17.Sh5 Sg6 18.g4 Ld7 19.Tc5 b6 20.Sxf6+ 
gxf6 21.Txc8 Txc8 22.f3 f5 23,Lh6 Df6 24.Lg5 Dd6 25.Ld3 fxg4 26.fxg4 
Lxg4 27.Lf6 Te8 28.Dg5 De6 29.Lxg6 fxg6 30.Le5 Tf8 31.Txf8+ Kxf8 
32.Dh6+ Ke8 33.Dxh7 Df7 34.Dh8+ Df8 35.Dh4 Df3 36.Del Dd 1 37.Dxd1 
Lxdl 3815 La4 39.Lb8 Kd7 40.Kf2 Lxb5 41.Ke3 Lf1 42.Kd2 Kc6 43.Kc3 
Kb7 44.Ld6 Kc6 1/2-1/2 

Duerenj (1905) - Held,M (2230) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997  

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0-0 Le7 6.Tel b5 7.Lb3 d6 8.c3 0-0 
9.h3 Sa5 10.Lc2 c5 11.d4 Dc7 12.Sbd2 cxd4 13.cxd4 Lb7 14.d5 Lc8 15.Sf 1 
147 16.Se3 Sb7 17.g4 Tfc8 18.Lbl g6 19.Sg5 a5 20.h4 Sc5 21.Df3 Tf8 
22.K1i2 b4 23.Sh3 Se8 24.Tg 1 Sg7 25.h5 Kh8 26.h6 Se8 27.Sfl Sb3 
28.Dxb3 Dxcl 29.Se3 Dc5 30.Ld3 Tc8 31.Tacl 1/2-1/2 

Daum,D (2045) - Doettling,G (1795) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.c4 Sf6 2.Sc3 g6 3.e4 d6 4.d4 Lg7 5.f3 0-0 6.Le3 Sc6 7.Dd2 a6 8.Sge2 Te8 
9.h4 h5 10.d5 Se5 11.Sd4 c5 12.dxc6 bxc6 13.Td1 c5 14.Sc2 Le6 15.b3 Da5 
16.Sa4 Dxd2+ 17.Lxd2 Sfd7 1/2-1/2 

Pribylj (2460) - Oberndoerfer,F (2175) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.c4 g6 2.Sf3 Lg7 3.g3 d6 4.Sc3 Sc6 5.L52 Ld7 6.d3 Dc8 7.h4 Sf6 8.142 h5 
9.a3 a6 10.b4 Sg4 11.Tb1 Sd4 12.Sxd4 Lxd4 13.e3 Lg7 14.Dc2 Lc6 15.Sd5 
Lxd5 16.cxd5 Df5 1713 Se5 18.Ke2 0-0 19.Tbc1 c5 2044 Dxc2 21.Txc2 
cxd4 22.exd4 Sd7 23.Tc7 Sb6 24.Kd3 Tab8 25.Txe7 Sxd5 26.Td7 Tfd8 
27.Txd8+ Txd8 28.f4 Sc7 29.Lxb7 Tb8 30.Lc6 Se6 31.Le3 Lf6 32.Tc I Sg7 
33.147 148 34.Tc8 Txc8 35.Lxc8 a5 36.b5 d5 37.Kc3 SeS 38.Lb7 Sf6 
39.Kb3 Lb6 40.Ld2 Se4 41.Lel Lxd4 42.Lxd5 Sd6 43.Lxa5 Sxb5 44.Kc4 
Lb2 45.1<xb5 Lxa3 46.Kc6 Lb2 47.Kd7 Kg7 48.Ke8 f6 49.Lb4 g5 50.Lf7 
gxh4 51.gxh4 Lc1 52.f5 Le3 53.Lf8+ Kh8 54.Lxh5 Lf2 55.Kf7 1-0 

Wagner,M (2000) - Chudinovskih,A (2290), 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0-0 L,e7 6.Tel b5 7.Lb3 0-0 8.c3 d6 
9.h3 Sd7 10.d4 Lf6 11.a4 Lb7 12.Lc2 exd4 13.Sxd4 Te8 14.143 Sx14 
15.Lxd4 c5 16.Le3 Sb6 17.axb5 axb5 18.Txa8 Lxa8 19.Sd2 Dc7 20.Lf4 145 
21.Dg4 Te6 22.g3 Lc6 23.Le3 Tg6 24.Dh4 Ld7 25.g4 Dc8 26.Kf I b4 27.f4 
bxc3 28.bxc3 Lf6 29.Dg3 Th6 30.Tb1 Da6+ 31.Kg2 Lh4 32.Df3 Te6 33.g5 
g6 34.f5 gxf5 35,Dh5 Sd5 36.Sfl Da2 37.Tb8+ Kg7 38.exd5 Dxc2+ 39.Kg1 
Tg6 40.Dxh4 Dxc3 41.Df4 Dd3 42.Sg3 Ddl+ 43.Kf2 h6 44.h4 Kh7 45.Tb7 
Dc2+ 46.Kel Le8 47.Dxf5 Dg2 48.Se4 Dh 1+ 49.Kd2 Dh2+ 50.Lf2 Kh8 
51.Tb8 1-0 

Huber,A (2330) - Duesel,U (2090) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 Sf6 2.Sc3 d5 3.e5 Se4 4.Sce2 d4 5.c3 Sc6 6.Sxd4 Sxe5 7.De2 Dd5 
8.Sb5 Kd8 9.c4 Dc6 10.d3 Lf5 11.Sd4 Db6 12.Sxf5 Db4+ 13.Kd1 Da4+ 
14.b3 Sc3+ 15.Kc2 Da5 16.Dd2 Sg4 17.Se3 Sxf2 18.Dxf2 Sxa2 19.Ld2 Da3 
20.Del g6 21.Db1 Sb4+ 22.KdI 1-0 

Erker,T (2000) - Unrath,11 (2280) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 c5 2.c3 d6 3.d4 Sf6 4.dxc5 Sc6 5.Sd2 dxc5 6.Sgf3 Dc7 7.Lc4 Lg4 8.0-0 
e6 9.Dc2 Ld6 10.Td1 Se5 11.Lb5+ Ke7 12.h3 Sxf3+ 13.Sxf3 Lxf3 14.gxf3 
Tad8 15.Le3 Lf4 I6.De2 a6 I7.La4 De5 18.Lxf4 Dxf4 19.De3 Dxe3 20.fxe3 
Sd7 1/2-1/2 

Lindoerfer,K (2270) - Rogowski,U (2080) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sc3 Lb4 4.e5 Se7 5.Dg4 c5 6.a3 Lxc3+ 7.bxc3 Dc7 
8.Dxg7 Tg8 9.Dxh7 cxd4 10.Se2 Sbc6 11.f4 Ld7 12.Dd3 dxc3 13.Sxc3 a6 
14.Tb1 Sa5 15.Se2 Lb5 16.Dc3 Dxc3+ 17.Sxc3 Lxfl 18.1(xf1 Tc8 I 9.Se2 
Txc2 20.Kf2 Sf5 21.Td1 Kd7 22.Td2 Tc7 23.a4 Sc4 24.Td3 Sa5 25.h3 Tc2 
26.g4 Sh4 27.142 Sc4 28.Txb7+ Kc8 29.Tdb3 Txd2 30.Tb8+ Kc7 31,Txg8 
d4 32.Kg3 Sg6 33.Scl Se3 34.Sd3 Sfl+ 35.Kf3 Se7 36.Tgb8 8h2+ 37.Kg3 
Sg6 38.T3b7+ Kc6 39.Sb4+ 1-0 

Lillrich,F (2165) - Adamskij (2395) 9.Staufer-Open, Rde.4, 1997 
1.e4 c5 2.c3 d5 3.exd5 Dxd5 4.d4 Sc6 5.Sf3 Lg4 6.Le2 cxd4 7.cxd4 e6 8.Sc3 
Dd6 9.d5 exd5 10.Dxd5 Dxd5 11.Sxd5 0-0-0 12.Sc3 Lb4 13.0-0 Lxc3 
14.bxc3 Sge7 15.Lg5 f6 16.Lh4 Sf5 17.Lg3 Sxg3 18.hxg3 Kc7 I9.a4 The8 
20.Tfel Te7 21.Kfl Tde8 22.143 Txel+ 23.Sxel Se5 24.Lb5 Td8 25.13 Le6 
26.Ke2 a6 27.f4 Sc4 28.Lxc4 Lxc4+ 29.Ke3 Te8+ 30.Kd4 Lf1 31.85 Te2 
32.Sd3 Lxg2 33.Sc5 Lc6 34.Td1 h5 35.f5 147 36.Tb1 Lc8 37.Th I Lxf5 
38.Txh5 Te5 39.c4 Kc6 40.Sb3 L,c2 0-1 

Westphal,F (1925) - Koch,H (2065) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 c5 2.c3 Sf6 3.e5 Sd5 4.d4 cxd4 5.Dxd4 e6 6.Lc4 Sc6 7.De4 Sde7 8.Lb3 
Dc7 9.f4 f6 10.Sa3 a6 11.Sc4 Sg6 12.a4 fxe5 13.fxe5 Scxe5 0-1 

Doettling,F (2300) - Tuncer,U (2095), 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1,d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 0-0 5.g3 d6 6.Lg2 c6 7.0-0 Sbd7 8.e4 e5 
9.h3 a5 10.143 Se8 11.Dc2 exd4 I2.Sxd4 Sc5 13.Tfel a4 14.Tabl Sei 1514 
axb3 16.axb3 1/2-1/2 

Adamski,J (2395) - Krockenberger,M (2300) 9.Staufer-Open, Rde.5, 
1997 
1.c4 C 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 e6 4.g3 b6 5.Lg2 Lb7 6.0-046 7.d4 cxd4 8.Dxd4 a6 
9.Lg5 Sbd7 10.Tfdl Le7 11.Dd2 0-0 12.Lf4 Se8 13.e4 Dc7 14.Tacl Td8 
I5.De2 Se5 16.Sxe5 dxe5 17.Txd8 Lxd8 18.Le3 Sf6 19.b3 1/2-1/2 

Winter,! (1870) - Borchert,R (1880) 9.Staufer-Open, seniors (3), 1997 
1.e4 d5 2.exd5 Sf6 3.d4 Dxd5 4.Sc3 Dd8 5.Lc4 c6 6.Sf3 Lg4 7.Lxf7+! Kxf7 
8.Se5+ Kg8 9,Sxg4 h5 10.Sxf6+ exf6 11.1e3 Ld6 12.Df3 Sd7 13.Se4 Da5+ 
14.c3 Dd5 15.Sxd6 Dxd6 16.0-0 g5 17.Df5 Kg7 18.Tadl Sb6 19.d5! Sxd5 
20.c4 Sxe3 21.fxe3 De5 22.Td7+ Kf8 23.Dxe5 2 Damen waren für Herrn 
Borchert einfach zuviel   1-0 



Pohl,W (2150) - Hatschbach,R (1985) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 Sf6 2.5f3 g6 3.c4 Lg7 4.5c3 0-0 5.e4 d6 6.Le3 Sbd7 7.1,e2 e5 8.d5 b6 
9.5d2 a5 10.a3 h6 11.0-0 Kh7 12.b4 sa 1313 Lf6 14.5b3 Lg5 15.Lf2 Lh4 
1643 Le7 17.5a4 h5 18.c5 axb4 19.axb4 bxc5 20.bxc5 h4 21.Dd2 hxg3 
22.hxg3 Th8 23.5a5 Sxc5 24.5xc5 dxc5 25.5c6 Dd7 26.5xe5 Dh3 27.5xf7 
Txal 28.Txal Kg8 29.5xh8 Dxh8 30.Tcl Ld6 31.14 Sf6 32.e5 Se4 33.De3 
Sxf2 34.Dxf2 Le7 35.Lc4 Kf8 36Dh2 Dg7 37.Kf2 1.44 38.Thl Lh5 39.Dh3 
Df7 40.De6 Dxe6 41.dxe6 Kg7 42.Tal g5 43.f5 1-0 

Milov,L Lindoerfer,K 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
.e4 e5 2.5f3 516 3.d4 Sxe4 4.143 d5 5.5xe5 Sd7 6.Sxd7 Lxd7 7.0-0 Dh4 

8.c4 0-0-0 9.c5 g5 10.5c3 Lg7 11.g3 Dh3 12.Sxe4 dxe4 13.Lxe4 Lb5 14.Lg2 
Df5 15.Le3 Lxfl I6.Lxf1 The8 17.Da4 Kb8 18.Td1 Txe3 19.1xe3 De4 
20.Db3 Te8 2 I.Td3 Df5 22.Lg2 b6 23.Da4 Te6 24.Dxa7+ 1-0 

Hartmann,T (2005) - Scherer,M (2215) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.513 b6 2.g3 Lb7 3.d4 c5 4.d5 b5 5.Lg2 Sf6 6.Sh4 d6 7.0-0 g6 8.a4 b4 9.c4 
bxc3 10.Sxe3 Lg7 1I.Lg5 h6 12.Ld2 Sbd7 13.a5 La6 14.Dc2 Tb8 15.T1b1 0- 
0 16.Ta4 Se5 17.b3 Dc8 18.f4 Sed7 19.Lh3 Tb4 20.Sxg6 fxg6 21.Dxg6 De8 
22.Le6+ Kh8 23.Dxe8 Txe8 24.Txb4 cxb4 25.5a2 Sc5 26.Sxb4 Lxe2 27.Lf7 
Tf8 28.Lc1 Sfe4 29.Le3 Sc3 30.Tel Lf3 31.5c6 Sxd5 32.Sxa7 Sxe3 33.Txe3 
Ld4 34.K12 145 35.5b5 Lxe3+ 36.Kxe3 Lxb3 0-1 

Podzielny,K (2490) - Gheng,J (2295) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 Sf6 2.5f3 d5 3.c4 c6 4.5c3 dxc4 5.g3 Sbd7 6.Lg2 e6 7.0-0 Lb4 8.Dc2 0- 

9.Td1 De7 10.a4 a5 11.e4 e5 12.h3 Te8 13.d5 Sc5 14.Le3 Sb3 15.Tab 1 
Lc5 16.De2 Lxe3 17.Dxe3 exd5 18.Sxd5 Sxd5 I9.Txd5 -16 20.Lf1 Db4 
21.Dc3 Le6 221xc4 Tac8 23.Dxb4 axb4 24.Lxb3 Lxd5 25.Lxd5+ Kf8 
26.Lxb7 Tc7 27.145 Tec8 28.Kg2 Tcl 29.Txcl Txcl 30.b3 Ke7 31.h4 g6 
32.h5 gxh5 33.Sh4 Kd6 34.515+ Kc5 35.Kf3 Tal 36.Ke3 Tel+ 37.Kd2 Tf1 
38.Ke2 Tal 39.Lf7 Ta2+ 40.Ke3 Tc2 41.5g7 Tc3+ 42.Kd2 h4 43.gxh4 Tf3 
44.Ke2 Tc3 45.515 Tc2+ 46.K.f3 Tc3+ 47.Kg4 Tc2 48.Kg3 Tcl 49.h5 Tgl+ 
50.Kf3 Thl 51.h6 Tcl 52.Lg8 Tc3+ 53.Ka Td3 54.Lxh7 1-0 

Junger,W (2060) - Sonnberger,R (2230) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 e5 2.d4 exd4 3.Dxd4 5c6 4.De3 Sf6 5.Sc3 Le7 6.142 0-0 7.0-0-0 d5 
8.exd5 Sxd5 9.Sxd5 Dxd5 10.Lc3 Dxa2 11.Dg3 g6 12.143 Le6 13.h4 Sb4 
14.h5 Sxd3+ 15.Txd3 Lf5 16.De5 Lg5+ 17.14 f6 18.Dxf5 gxf5 19.fxg5 fxg5 
20.h6 Dal+ 21.Kd2 Tfe8 22.Td7 Del+ 23.Kd3 De3+ 24.Kc4 De6+ 25.Td5 
0-1 

Mussler,T (2175) - Hehn,H (1980) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 e6 2.d3 be 3.5f3 Lb7 4.g3 Se7 5.Lg2 d5 6.exd.5 Sxd5 7.0-0 Sc6 8.d4 
Dd7 9.De2 0-0-0 10.Td1 Ld6 11.c4 Sf6 12.5c3 The8 13.5b5 Kb8 14.5xd6 
cxd6 15.Lf4 Ka8 16.Tabl h6 17.h4 Se7 18.c5 Sf5 19.cxd6 1/2-1/2 

Lornineischvili,M (2385) - Wagner,M (2000) 9.Staufer-Open, Rde.5, 
1997 
144 d5 2.c4 e6 3.5c3 Sf6 4.cxd5 exd5 5.Lg5 Le7 6.e3 0-0 7.Dc2 h6 8.Lh4 
c6 9.Ld3 Te8 10.Sge2 b6 1113 a5 12.0-0 Sa6 13.a3 c5 14.Tadl Sc7 15.Lf5 
c4 16.a4 Sa6 17.Lxc8 Sb4 18.Dbl Dxc8 19.Lxf6 Lxf6 20.e4 Dd7 21.e5 1.48 
22.14 Lc7 23.f5 Tad8 24.5f4 De7 25.f6 Dd7 26.Tf3 •g5 27.5g6 Sd3 28.Se7+ 
Txe7 29.fxe7 Dxe7 30.Tdf I Lxe5 31.dxe5 Sxe5 32.T16 d4 33.Se4 d3 
34.Txh6 Sg4 35.5f6+ Sxf6 36.Thxf6 d2 37.Ddl De5 38.Txf7 Dxb2 39.Dh5 
1-0 

Grund,H (2375) - Mueller,C (2200) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 e6 244 d5 3.5c3 Lb4 4.e5 c5 5.a3 La5 6.b4 cxd4 7.5b5 Lc7 8.5f3 Sc6 
9.Sxc7+ Dxc7 10.Lf4 Sge7 11.143 Ld7 12.0-0 Sg6 13.Lg3 Db6 14.Tb1 0-0- 

15.Dd2 Kb8 16.a4 Tc8 17.a5 Dd8 18.Tb3 Ka8 19.Tal f6 20.exf6 gxf6 
21.b5 Sce5 22.Sxe5 Sxe5 23.Lxe5 fxe5 24.b6 Tc6 25.Db4 a6 1/2-1/2 

•  Doeserkhj (1990) - Riede1,11 (2180) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
144 f5 2.g3 516 3.Lg2 g6 4.5h3 Lg7 5.0-0 0-0 6.5e3 d5 7.514 c6 8.5d3 De8 
9.Lf4 h6 1013 g5 I 1.Le5 Dh5 12.Dd2 Sbd7 13.e4 e6 14.Tael b6 15.exd5 
exd5 16.Ld6 Te8 17.Se5 La6 18.Tf2 Sxe5 19.dxe5 Sd7 20.14 g4 21.Sxd5 
exd5 22.Lxd5+ K118 23.Db4 Tac8 24.Db3 Dg6 25.Lb4 Sc5 26.Lxc5 bxc5 
27.Lf7 Dc6 28.Lxe8 Txe8 29.Tee2 Lb7 30.Tg2 c4 31.Dc3 Lf8 32.Td2 Db6+ 
33,Kfl Lb4 34.Dd4 Lxg2+ 35.Kxg2 LxdZ36.Dxd2 Td8 37Dc3 0-1 

Chandler,P (2200) - Jirekj (2395), 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.5c3 Lb4 4.e3 c5 5.a3 Lxe3+ 6,bxc3 Se6 7.Ld3 e5 8.Se2 
d6 9.0-0 b6 1045 Se7 11.5g3 h5 12.14 h4 13.Shl e4 14.Lc2 h3 15.g3 Lg4 
16.La4+ Kf8 17.Del Sf5 18.Ld1 Dd7 19.a4 a5 20.Tb1 Tb8 21.T12 Se7 
22.Tfb2 Se8 23.512 Df5 24.Lxg4 1/2-1/2 

Schoil,M (2020) - Devnter,U (2290), 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.S13 Sf6 2.b3 d6 3.Lb2 c6 4.e3 Lg4 5.Le2 Sbd7 6.0-0 e6 7.d4 Le7 8.5bd2 
d5 9.h3 Lh5 10.Se5 Lxe2 11.Dxe2 0-0 12.c4 Dc7 13.Sxd7 Sxd7 14.Tacl 15 
1513 Dg3 16.Del Dg6 17.5b1 Tae8. 18.Da5 f4 19.exf4 516 20.Lc3 Sh5 
21.142 Lf6 22.Dxa7 Ta8 23.Dc5 Txa2 24.T12 Lh4 25.Te2 Sxf4 26.Dxf8+ 
Kxf8 27,Lb4+ Kf7 28.Txa2 Sd3 29.Ta7 Sxcl 30.Txb7+ Ke8 0-1 

Wieder,H (2110) - Schuelke,T (1895) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 d5 2.exd5 516 3.5c3 Sxd5 4.Lc4 e6 5.Df3 Sf6 643 Le7 7.Dg3 a6 
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8.Sge2 Sc6 9.142 Sa5 10.514 Sxc4 114xc4 c5 12.Dxg7 Tg8 13.Dh6 147 
14.0-0-0 b5 15.Scd5 exd5 16.cxd5 Db6 17.Thel b4 1846 Dxd6 19.Lx64- 
Dxd1+ 20.KxdI Lg4+ 21.13 Lxf3+ 22.gxf3 0-0-0+23.142 1-0 

Unrath,I1 (2280) - Weiss,T (2055) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 g6 2.e4 Lg7 3.Sf3 c6 4.Sc3 d5 5.e5 Sh6 6.Lf4 f6 7.Dd2 Sf7 8.0-0-0 Lg4 
9.Tel 0-0 10.h4 Lx13 11.gxf3 fxe5 12.dxe5 d4 13.Se4 Dc15 I4.b3 b5 15.5g5 
Sxg5 16.hxg5 Sd7 17.Te4 d3 18.De3 d2+ 19.Kdl Dc5 20,Lh3 Da3 21.Dxd2 
Sc5 22.Td4 Dxa2 23.Ke2 a5 24.Dc3 Da3 25.Lc1 1-0 

Schlotterbeck,P (2015) - Barthel,A (2230) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1 44 Sf6 2.c4 g6 3.5c3 Lg7 4.e4 d6 5.13 0-0 6.Le3 b6 7.Dd2 c5 8.Sge2 Sc6 
9.d5 Se5 10.5g3 e6 11.Le2 exd5 12.cxd5 a6 13.a4 Te8 14.0-0 Tb8 15.Shl 
Dc7 16.5f2 c4 17.14 Sed7 18.e5 dxe5 191xe5 Sxe5 20.Lf4 Dc5 21.Khl Lb7 
22.Lxe5 Txe5 23.584 Sxg4 24.Lxg4 Lxd5 25.Sxd5 Dxd5 26.Df2 15 27.Lf3 
Dc5 28.Dd2 b5 29.axb5 axb5 30.Ta6 Te3 31.Tfal Dd4 32.Da5 Dxb2 33,TaS 
Dxal+ 34.Dxal Lxal 35.Txal 0-1 

Tukmakov,V (2580) - Pribyi,M (2320) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 516 2.513 g6 3.c4 Lg7 4.g3 0,0 5.Lg2 d5 6.cxd5 Sxd5 7.0-0 Sb6 8.5c3 
Sc6 9.e3 e5 10.d5 Sa5 11.e4 c6 12.h3 cxd5 13.exd5 Sac4 14.b3 Sd6 15.La3 
15 16.Tc1 Df6 17.Tel e4 18.5g5 Dxg5 19.Lxd6 Tf7 20.5125 Ld7 21.5c7 Tc8 
22.114 Df6 23.Dd2 Lf8 24.h4 Ld6 25.1.11 Lxf4 26.Dxf4 Kg7 27.a4 Td8 
28.Tedl h6 29.a5 Sc8 30.Se6+ Lxe6 31.dxe6 Txdl 32.Txd1 Te7 33.Db8 
Dxe6 34.Td8 e3 35.Txc8 e2 36.Lxe2 Dxe2 37.Tg8+ Kf6 38.D18+ Ke6 
39.Txg6+ Kd5 40.Dxf5+ Kd4 41.Txh6 'Kc3 42.Kg2 Kb2 43.Td6 Te5 
44.Td2+ Dxcl2 45.Dxe5+ Kxb3 46.De3+ 1-0 

Latzke,B (2220) - PribykI (2460) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.5c3 d5 4.cxd5 Sxd5 5.e4 Sxc3 6.bxc3 Lg7 7.Lc4 c5 8.Se2 
Sc6 9.Le3 0-0 10.0-0 Dc7 11.Tcl Td8 12.L14 Dd7 1345 Sa5 14.Ld3 115 
15.Le3 e6 16.Lxc5 exd5 17.exd5 Lb7 18.Le4 Lxd5 19.Lxd5 Du45 20.Dxd5 
Txd5 21.Ld4 Te8 22.Tfel Sc6 23.Le3 Td3 24.Tedl Ted8 25.Txd3 Txd3 
26.Kf1 a6 27.Kel h5 28.Ld2 Se5 29.Tc2 Td6 30.13 Sc4 31.L14 Td3 32.Lc1 
Lf6 33.K12 Kg7 34.Lf4 h4 35.Lc1 Tdl 36.114 g5 37.Lc1 Kg6 38.h3 Le7 
39.5(14 146 40.Ke2 Thl 41.14 gxf4 42.Sf3 Kh5 43.142 Tal 441c1 f5 
45.5(.14 Kg6 46.St3 Le7 47.Lxf4 1/2-1/2 

Fochtler,E (2220) - Daum oD (2045) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.d4 Sf6 2.c4 c5 3.d5 g6 4.5c3 d6 5.e4 Lg7 6.Ld3 0-0 7.h3 e6 8.513 Te8 9.0- 

exd5 10.exd5 Sa6 11.Lg5 h6 12.Lf4 Sc7 13.Dd2 Kh7 14.Tabl Sh5 15.Lh2 
f5 16.Tfcl b6 17.a3 Df6 18.b4 Lf8 19.bxc5 bxc5 20.5a4 017 21.Da5 Sf6 
22.Sxc5 Scxd5 23.exd5 dxc5 24.d6 Se4 25.5e5 Txe5 26.Lxe5 Sxd6 27,Txc5 
Se8 28.Tc6 Lb7 29.Lc4 De7 30.Txb7 Dxb7 31.Dd5 1-0 

Fleckner,H (1860) - Delander,A (2195) 9.Staufer-Open, sentors (3), 1997 
I.e4 c6 2.d4 d5 3.exd5 cxd5 4.Ld3 Sc6 5.c3 g6 6.513 Lg7 7.1_14 Sh6 8.Sbd2 
0-0 9.0-0 16 10.Tel Sf7 11.Lb5 Te8 12.c4 a6 13.cxd5 axb5 14.dxc6 bxc6 
15.5b3 Dd5 16.h3 115 I7.De2 e5 18Axe5 fxe5 19.Le3 Ld3 20.Dd2 e4 
21.5112 Se5 22.5a5 5c4 23.Sxc4 Lxc4 24.Dcl De5 25.44 Dxb2 26.5h6+ 
Kh8 0-1 

Heidenfeld,M (2320) - lkonnikov,V (2540) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 c5 2.513 Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 e5 5.5b5 d6 6.a4 Le6 7.51c3 ab 8.5a3 
Tc8 9.5c4 5b4 10.Se3 Sf6 11.Le2 Le7 12.0-0 Del 13.Dd2 0-0 I4.Ta3 Tfd8 
15.Scd5 Sbxd5 16.exd5 Ld7 17.a5 Se4 18.Ddl 15 19.Ld3 Tf8 20.Lxe4 fxe4 
21.DeI Lg5 22.Tc3 Db8 23.b3 Tce8 24.5c4 Lxcl 25.Dxc1 Lb5 26.Tel Dd8 
27.5(12 Dxa5 28.Sxe4 Td8 29.Tg3 Leg 30.c4 Lg6 31.5g5 Tc8 32.Se6 Tf7 
33.De3 Lf5 34.Td1 Te8 35.45 Tff8 36.Sf3 Db4 37.Sh4 147 38.h3 b5 
39.Tel Tf4 40.513 bxc4 41.bxc4 Tc8 42.e5 Txc5 43.Txc5 Dxc5 44.Dxc5 
dxc5 45.Sxe5 Lb5 4646 Td4 47.Te3 e4 48.d7 1(18 49.5xc4 Txd7 50.5a3 Tb7 
51.Sxb5 axb5 52.Kfl b4 53.Tb3 Ke7 54.Ke2 Kd6 55.Kd3 Kc5 56.Tb1 Td7+ 
57.Kc2 Kc4 58.Tcl b3+ 1-0 

Held,P (2310) - Turnerj (2100) 9.Staufer-Open, Rde.5, 1997 
1.e4 d5 2.exd5 Sf6 3.c4 c6 4.Sc3 cxd5 5.cxd5 Sxd5 6.d4 Sc6 7.513 Lg4 
8.Db3 Lx13 9sx13 Sb6 10.Le3 e6 11.0-0-0 Le7 I2.d5 exd5 13.Sxd5 Sxd5 
14.Txd5 Dc7 15.Kbl 0-0 16.Le2 Tad8 17.Thdl Txd5 18.Txd5 Lf6 19.h3 b6 
20.a3 Se7 21.Td1 Sf5 22.Lc4 Sxe3 23.1xe3 De8 24.Tcl 148 25.Ld5 g6 2614 
Lg7 27.Tc6 De7 28.e4 Dh4 29.013 Del+ 30.Tcl 142 31.Tc2 144 32.h4 h5 
33.Ka2 Kh7 34.e5 Lh6 35.Tc4 Dd2 36.f5 Del 37.Te4 Dd2 38.Lb3 Dd7 
39.e6 fxe6 40.fxg6+ Kxg6 41.Dg2+ Kh7 42.Txe6 Dg7 43.De4+ Kh8 44.Te7 
Tf4 45.De6 Tf6 46.Dd7 Dg6 47.Lf7 Txf7 48.Txf7 Lg7 49.Df5 Dc6 
50.Dxh5-F- Kg8 51.T13 Dc4+ 52.Tb3 a6 53.Dg6 a5 54.Dd3 De6 55.Kal a4 
56.Tb4 Dc6 57.Dc4+ 1-0 

Berezovskky,I (2430) - Seeling,K (2140) 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4.5e3 d5 5.Lg5 Se4 6.cxd5 Sxg5 7.Sxg5 e15 %  
8.0b3 e6 9.Sf3 cxd5 10.03 0-0 I I.Le2 Sc6 12.0 ,0 Sa5 13 ..Dc2 Ld7 14.b3 
De7 15,142 5c6 16.a3 Tfc8 17.Tfcl Dd8 18.b4 a6 19.Tabl Se7 20.Sel Sf5 
21.5d3 Sr16 22.5e5 b5 23.g3 Lf8 24.Tc2 Te7 25.Tccl Tce8 26.Tal Le8 
27.Sd3 Sc4 28.Ddl a5 29.Sc5 axb4 30.axb4 Txal 31.TxaI Ta8 1/2-1/2 

Welker,M (2280) - Unrath,11 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
1.c4 e5 2.5c3 Sf6 3.Sf3 Sc6 4.d4 exd4 5.Sxd4 Lb4 6.Lg5 h6 7.Lh4 0-0 8.Tcl 
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Te8 9.e3 Te4 10.Sxc6 bxc6 11.Lxf6 Dxf6 12.a3 Lxc3+ 13.Txe3 d6 14.Le2 
Ld7 15.Lf3 Te7 16.0-0 Tb8 17.Dd2 c5 18.b3 a5 19.Tb1 Tb6 20.Tccl Ta6 
21.b4 axb4 22.axb4 Lf5 23.Tb2 cxb4 24.Txb4 Tal 1/2-1/2 
Pape,J (2200) - Adamskij (2395) 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
1.d4 Sf6 2.Sc3 d5 3.Lg5 Sbd7 4.Sf3 g6 5.e3 Lg7 6143 0-0 7.0-0 c5 8.Tel 
b6 9.63 Lb7 10.Se2 Te8 11.c3 e5 12.Lb5 exd4 13.cxd4 a6 14.Lr13 Tc8 
15.Tcl b5 16.dxc5 Sxe5 17.Lbl 

1,4 
 18.Dd4 Db6 19.Dh4 Sce4 20.Sed4 Sxg5 

21.Dxg5 Se4 22.Df4 Sc3 23.h4 Df6 24.Dg4 Dd6 25.h5 Te7 26.h6 Lc8 
27.Lf5 Se2+ 28.Sxe2 Lxf5 29.Df4 Dxf4 30.Sxf4 Txc 1 31.Txcl Lxh6 
32.Sxd5 ICf8 33.Sd4 Le6 34.Sc7 Te7 35.Sdxe6+ fxe6 36.Sxa6 Tb7 37.Tc4 
Lg5 38.Sxb4 Ta7 39.Tc2 116 40.Kfl h5 41.Ke2 g5 42.Sd3 Ke7 43.a4 e5 
44.e4 g4 45.Sb4 Kf7 46.Sd5 h4 47.Tc7+ Txc7 48.Sxc7 Le7 49.Sd5 Lc5 
50.b4 Ld4 51.Se3 Lxe3 52.1Cxe3 Ke6 53.a5 Kd6 54.Ke2 Kc6 55.Kfl Kb5 
56.1(51 Ka6 57.Kh2 Kb5 58.f3 gxf3 59.gxf3 1-0 

Dittmar,P (2390) - Tukmakov,V (2580) 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
I.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.e3 c5 5.Ld2 0-0 6.Sf3 b6 7.Ld3 Lb7 8.0-0 d6 
9.Tel Sbd7 10.a3 Lxc3 11.Lxc3 Se4 12.Le I f5 13.De2 Df6 14.dxc5 Sdxc5 
1514 Sxd3 16.Dxd3 Tac8 17.Sd4 d5 18.f3 Sd6 19.c5 Sc4 20.f4 bxc5 
21.bxc5 Tf7 22.Lc3 De7 23.Sf3 Dxc5 24.Sg5 Td7 25.144 De7 26.Lxa7 Ta8 
27.144 Txa3 28.Tc3 Ta2 29.Sf3 La6 30.Db 1 Ta4 31.Tb3 h6 32.Tf2 '117 
33.Txb7 Dxb7 34.Dxb7 Lxb7 35.Se5 Ta3 36.Sxc4 dxc4 37.Tb2 Ld5 38.Kf2 
Kf7 39.Tc2 g5 40.g3 Kg6 41.h4 gxf4 42.gxf4 Kh5 43.Kg3 Td3 44.Kh3 Td1 
45.Lf6 Tel 46.Tc3 Tfl 47.Kg3 Tf3+ 48.Kh2 Kg4 49.Le7 Tfl 50.e4 Lxe4 
51.Tg3+ Kxf4 0-1 

lkonnikov,V (2540) - Tauber,M (2215), 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
1.d4 Sf6 2.Sf3 d5 3.c4 e6 4.Sc3 Lb4 5.Lg5 0-0 6.e3 h6 7.Lh4 c5 8.dxc5 g5 
9.Lg3 Se4 10.Sd2 Lxc3 11.bxc3 Sxg3 12.hxg3 Df6 13.Tel Se6 14.Sb3 dxc4 
15.Lxc4 Se5 16.Le2 Kg7 17.0-0 Td8 18.Dc2 Ld7 19.f4 Sg6 20.Tcd1 Lc6 
21..Tc16 gxf4 22.exf4 Txd6 23.exd6 Td8 24.Dd2 e5 25.fxe5 Dxe5 26.Sd4 
Dg5 27.Sf5+ Kh7 28.Dd4 f6 29.143 Se5 30.Le4 Lxe4 31.Dxe4 Td7 32.a4 
Kh8 33.a5 a6 34.c4 Dd2 35.Dh4 Dg5 36.Dd4 h5 37.c5 Kh7 38.Se7 Kh8 
39.De4 Kg7 40.Sf5+ Kh8 41.Dd5 Dg8 42.Se7 Dxg3 43.Txf6 De3+ 44.Tf2 1-0 

Heidenfeld,M (2320) - Milov,L (2455), 9.Staufer-Open, Rde.6, 1997 
1.e4 c5 2.Sf3 e6 1(14 cxd4 4.Sxd4 Sc6 5.Sc3 a6 6.g3 d6 7.Lg2 Ld7 8.0-0 Sf6 
9.63 Tc8 10.Lb2 Le7 11.h3 b5 12.a3 Db6 I3.Sde2 Se5 14.Dd4 Dxd4 
15.Sxd4 148 16.Tfdl Lb6 17.Tacl Ke7 18.Sce2 g5 19.f4 gxf4 20.gxf4 Sc6 
21.K1i2 Sxd4 22.Lxd4 Lxd4 23.Sxd4 Tc3 24.e5 dxe5 25.fxe5 Sh5 26.Tf1 
Thc8 27.Tce 1 Sg3 28.Tf2 Sf5 29.Sxf5+ exf5 30.Tee2 a5 31.h4 f4 32.Td2 
Le6 33.Lf1 T8c5 34.b4 Txe5 35.bxa5 Txa3 36.Txf4 Txa5 37.Tb4 Ta4 
38.Txb5 Txh4+ 39.Kg3 Tg4+ 40.Kf3 Txb5 41 .Lxb5 h5 42.Lc6 Tg5 43.Le4 
Tc5 44.Th2 Lg4+ 45.Ke3 Kd6 46.Kd4 Le6 47.Ld3 Tg5 48.Le2 Lg4 49.Lxg4 
Txg4+ 50.Ke3 h4 51.c3 Ke5 52.Tc2 h3 53.Kf3 Tg6 später 1/2-1/2 

Letzte Meldungen 
15.6. STUTTGART 

Offene Schnellschach-Meisterschaft 1997  
Ausrichter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 
Spielort:  Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt (AWO) in Stuttgart 

Ost, Ostendstr. 77/1, LOG links, großer Saal, ' 

Linie 4, Bus 42 Haltestelle Ostendplatz, PP hinter Gebäude 
Modus: 9 Runden CH-System, 15 Min. pro Spieler / Partie., Computer-
Auslosung. Es gelten die FTDE-Schnellschachregeln. Schreibpflicht ent-
fällt. Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Spieler begrenzt. 
Termin: Sonntag, 15.06. 1997, Beginn 11.00 Uhr. Mittagspause 
nach Vereinbarung. Siegerehrung gegen 17.00 Uhr. 
Startgeld: Erwachsene 30,- DM / Jugendliche bis 18 Jahre und Studenten 
(Ausweis): 20.- DM. 
Das Startgeld ist am Spieltag bis spätestens 10.45 Uhr in bar zu entrichten. 
Preise: 400 / 300 / 200 / 150 / 100 / 50 DM. -- 1. Platz garantiert. Restli-
che Preise ab 40 TN, sonst 100% Startgeldausschüttung. 
Sonderpreise: 
Bester Senior (ab 60 J.) 50.- DM, Beste Dame: 50.- DM. Bester Jugendl. 
(bis 18 J.) 50,- DM. 
Bester DWZ < 1900: 50.- DM, Bester DWZ < 1700: 50.- 
Doppelpreise sind nicht möglich, Sonderpreise gelten ab mindestens 3 
Teilnehmern je Gruppe. (Änderungen vorbehalten). 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: Ab 15.5.1997 bei Turnierleiter Gert Lorscheid, Tel. 07031- 
720137. 
Meldeschluß am Spieltag bis spätestens 10.30 Uhr. Bei mehr als 80 Spie-
lern entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Organisation: H. Manch, Tel: 0711-743 563 (Infos ab 18 Uhr). 

Die SSF 1879 sorgen für beste Bewirtung während des gesamten Tur-
niers. Bei Halbzeit gegen 13 Uhr besteht zudem die Möglichkeit, sich 
- je nach Laune - mit einem preiswerten Imbiß oder einem Kaffee für 
die letzten Runden zu stärken! 

Auf rege Teilnahme freut sich Vorstand SSF 1879 

GM Bischoff siegte bei der offenen  
Württembergischen Schnellschachmeisterschaft.  

Am 19. und 20. April wurde die Württembergischen Schnellschachmei-
sterschaft in Schömberg ausgetragen. Die Atmosphäre wie die Organisati-
on waren hervorragend. Nur die Teilnehmerzahl von 78 Spielern erfüllte 
nicht ganz die Erwartungen. 

Das Ergebnis an der Spitze nach 11 Runden mit Buchholz Wertung: 
9,5 Pkt: GM K.Bischoff (Solingen) 78,5 
9,0 Pkt: J.Gheng (SC Freiberg) '79 
8,0 Pkt: I.Berezovsky (Schtniden/Ca') 81; A.Leyrer (Fils-Lauter) 75; 

U.Tuncer (Erdmannhausen) 67,5; G.Mütz (Ravensburg) 66,5. 
7,5 Pkt: F.Zeller (Tübingen) 80; F.Xheladinei (DT Tuttlingen) 74,0; 

M.Forchert (Detm-DSK Paulsen) 73,5 
7,0 Pkt: B.Sinz (Ebingen) 71,5; R.Wutzke (Langenau) 69; 

J.Roth (Tübingen) 68; J.Gabriel (Stuttg. SF) 66,5; 
11.Messner (HP Böblingen) 64,5; E.Mikoleizig (Grunbach) 63,5; 

R.Braun (Lauterbach) 
Ein Bericht über diese Meisterschaft soll in der Juni-Rochade erscheinen. (Red) 

Simultanveranstaltung mit GM Slobodjan 

Am 28. Juni 1997 um 15 Uhr im Rathaus Böblingen. 
Roman Slobodjan wird an 30 Brettern spielen. Er war 1995 Jugend-

Weltmeister. Startgeld 30 DM. 
Voranmeldung bei Ulrich Schwarz, Schramberger Str. 38, 71034 Böb-

fingen, Tel: 07031 - 287488. 

DWZ 
Bezirks EM Stgt, SeniorenEM Enwangei n  Open Deizi-
sau, Stadtm. Tübingen, VJEM A/B/C/D/E, 
Oberliga, Verbandsliga Nord/Süd, 
Bezirksliga, Landesliga Alb/Schwarzwald. 

BEZIRKS - Einzelmeisterschaft STUTTGART 1997 

Name,Vorname Verein 

Rudolph,M. Wolfbusch 
Zwicker,T. Zuffenhausen 
Kunz,W. Botnang 
Schuster,G. Feuerbach 

Pkt/Rd DWZ neu Diff 

51/2 /7 2065 -32 +26 
5½/7 2093 - 83+3 
5 /7 2112 - 77 +3 

41/217 2011- 83 +20 
Chasdan,W. Degerloch 41/2 /7 1984 - 12 +20 
Menzel,B. Botnang 41/2 /7 1964 - 36 +30 
Flachsbart.A. Botnang 3 /6 1974 - 35 -5 
Ryba,A. Ditzingen 4/7 1953 - 50 +16 
Grbe,U. Vaihingen/Roln 4/7 1943 - 60 -7 
Meier,M. Zuffenhausen 4/7 1873 - 69 +25 
Siegle,F. Stuttgarter Sf 3½/7 1941 - 56 +I 
Tlueme,S. Feuerbach 3½/7 1950 - 77 -9 
Dürr». Stuttgarter Sf 21/2 /6 1902 - 95 -24 
Pfeifer,W. Ditzingen 3½)7 2015 - 82 -38 ' 
Ierratsch,B. Bomang 21/2 /5 1779 - 70 +4 
Gann,M. Botnang 3 /7 1881 - 23 +9 
Schäfer,M. Korb 317 1798 - 31 +18 
Wenninger,I. Feuerbach 3 17 1880 - 62 -18 
Leyh,W. Botnang 3 /7 1784 - 65 +5 
Lutzei,S. Henuningen 3 /6 1754 - 40 +18 
Angles,M. WMnenden 2/6 1763 - 42 -2.5 
Eisenhardt,Ph. Wolfbusch 21/2 /7 1787 - 41 -14 

Kuntze,K. Stuttgarter S l ½/6 1727 - 53 -14 
Hecht,H. Stuttgarter Sf 1/6 1712 - 57 -32 
Bauer,D. Ditzingen 1 ½/7 1710-62-12 

. Guilliard,J. Affalterbach 11/2 /3 2031 - 45 -14 

9. Seniorenmelsterschaft SVW 1997 Ellwangen 
Bierwisch,B. Aachen 
Papapostolou. Godesberger SK 
Zingler,M. Görhtz 
Wegener,H.K. Rheinl.Pfalz 
Strocka,D. Leverkusen 
Weigel,H. Zimdorf 
Gretzer,O. Kitzingen 
Landgraf,S. Neuoelsnitz 
Früh,H. Rüdersdorf 
Adler,W. Lindau 
Rettler,H. Hoechst 
Flügel,W.Dr. Speyer 
Sielaff,R. Waiblingen 
Rost v.Tonningen Borbeck 
Dinser,H. Mengen 
Frohß,.Dr. Striesen 
Bitzer,D. Oehringen 
Franck,R. Katemberg 
Bleher,W. Post-Sv Ulm 6/9 1940 - 59 +23 
Richter,H. Mühlacker 6/9 1844 - 43 +54 
Freder,H. Stuttgarter Sf 6/9 1977 -55+12  
Kunath,W. Frankenhain 6/9 1931 - 15 +31 
Szwarc,K.P. Frankenberg 6/9 1940 -304 +9 
Kasueschke,G. Bremen 6/9 2072 -61 -31 
Fiebiger,H. Essängen 6/9 1659 - 31 +67 
Fassmann,K. Stuttgarter Sf 6/9 1970 - 83 -13 

Tochtermann,Dr. Speyer 6/9 1924 -103 -5 
Schwarz,A. Grunbach 6/9 1862 - 30 +5 
Bernhöft,E. Potsdam , 51/2 /9 2023 - 62 -15 

- 

Frantzke,H. Speyer 51/2 /9 1934 - 30 +3 
Möller,B. Marbach 51/2 /9 1912 - 40 +20 
Blachmann,H. Fürstenwalde 51/2 /9 1876 -123 +26 
Scholze,R. Dresden 51/2 /9 1788 - 31 +62 
Bürger,R. Leinzell 51/2 /9 1868 - 20 +9 
Augustat,S.,Dr Potsdam 51/2 /9 1854 - 28 +54 
Pukropski,W. Waiblingen 51/2 /9 1859 - 22 +35 
Franlc,W.,Dr. Schw.Gmünd 51/2 /9 1887 - 29 +3 
Penndorf,D. Wesel 5½/9 1890 - 23 -1 
Nagorni,W. Kleefeld 51/2 /9 1983 - 59 -29 
Detert,H. Hillegossen 51/2 /9 1926 - 83 -19 
Frey,W. Post-Sv Ulm 5½/9 1778 -103 +21 
Neumann,E. Schw'Hall 5½/9 18911 - 2.2 -16 
Goldinger,J. Rottweil 5½/9 1829 - 55 +I 
Riedlinger,H. Schömberg 5½/9 1863 - 41 +6 
Richter,G.,Dr Marbach 51/2 /9 1916 - 48 -30 
Claus,J. Witten 51/2/9 1848-104-17 
Wodars,.1. Willsbach 51/2 /9 1644 - 38 +67 
Fuchs,E. Schw.Hall 5½/9 1801- 10+11 
Herzel,A.,Dr. Güstrow 5½/9 1882 - 63 -17 
Karnbach,H. Heubach 51/219 1841 - 33 -12 
Kudoke,W, Pinneberger SC 5/9 1908 -50+3  
Ruth,W. Traben Trarbach 5/9 1907 -114 -6 
Hohl,G. Willsbach 5/9 1838 - 45 +5 
Oehimann,D. Tübingen 5/9 1889 - 45 -2 
Jäger,E. Neustadt 5/9 1933 =16 -25 
Xander,K.,Dr. Schw.Hall 5/9 1964 - 51 -10 
Föhl,F. Oberkochen 5/9 1784- 12+5 
Meeh,R . Möhringen 5/9 1741 -47 +34 
Lehnert,H. Leipzig 5/9 1733 - 12 +32 
Wurster,E. Metzingen 5/9 1696 - 24 +50 
Kolnsberg,K. Ingolstadt 4/8 1801 -67+23  
Durakovic,F. Schw.Gmünd 5/9 1832 - 19 +14 
Patzer,.!. Schweinfurt 5/9 1860 - 51 -11 
Schmitthöfer Katemberg 5/9 1802 -119 +2 

81/2 /9 
7 /9 
7 /9 
7 /9 
7 /9 

2178- 16+48 
2116- 79 +34 
2017 - 61 +49 
2030- 23 +27 
1925 - 40+70 

6½/9 2122 -123 +4 
51/2 /8 2084 - 49 +20 
6½/9 2135 - 43 +7 
/92 56 - I 
6½/9 2053 - 24 +16 
61/2/9 2003 - 56 +14 
61/2 /9 2024 - 58 +6 
6/9 2057 - 50 +18 
6 /9 2143 - 20 -5 
6/9 1939 - 79 +37 
6/9 2080- 19+4 
6 /9 1856- 36 +72 
6 /9 2156- 66-23 



Schütz,U. Ostfildern 
Tscherven,W, Schw,Gmlind 
Bohrn,M. DT Esslingen 
Rempel,P. Ilmenauer Sv 
Malovrh,A. Vasja Rirc 
Kurtert,R, Neckartenzling. 
Schröck,H. RW Stuttgart 
Meister,G. Göppingen 
Steinhart,M. Freiberg 
Schlernminger Reutlingen 
Kudiacek,F.  Göppingen 
Schnud,H.-P.  Ammerbuch 
Zappe,B, Ostfildem 
Tran,M.C. Nabern 
Thom,E. Backnang 
Schmidt,K. Salach 
Tovemic,R. Ludwigsburg 
Herrmann,D. Deizisau 
Gerch,H. SiIlenbuch 
Gauer,J. DT Esslingen 
Rix,M. Schw.Gmünd 
Pillath,M, Vaihingeneohr 
Schreiber,W. Stuttgart 
Hagen,M. Ilmenauer Sv 
Gottwald,H. DT Esslingen 
Hauser,D. DT Esslingen 
Held,V. Schw,Gmünd 
Grözinger,W.  Wolfbusch 
Lohr,B. Deizisau 
Gustain,M. Deizisau 
Disselberger,A. Vaihingen/Rohr 
Locher,K. WD Ulm 
Kriso,W. Alfdorf 
Stojkovic,S. Ludwigsburg 
Kunert,S. Neckartenzling. 
Maier,A. Altbach 
Aust,W. Stuttgart-Süd 
Kerlein,M. Zell u.A, 
Kunert,E. Neckartenzling. 
Boyde,J. Schmiden/Cann. 
Greiner,T. Roch.Metzingen 
Kohl,A. Neckar/Fils 
Mascre,A. Marbach 

1824- 44-22 
1720- 30+5 
24-1 
1742 - 22 -24 
1776 - 23 -45 
1671 - 33 -28 
1663 - 25 -24 
1703 - 66 -26 
1648 - 77 -7 
1674 - 48 -25 
1511-13+4 
1619 40 -52 
1731 - 82 -18 
1427 - 3 +72 
1561 - 21 -31 
1428 - 3 -42 
34- 1 
1859- 38-24 
1525 -43+38  
1754 - 39 -21 
1490 14 +19 
1465 - 63 +48 
1433 - 24 +29 
1426 - 10 +76 
1530 - 45 -21 
1633 - 8 -61 
1399 - 2 +20 
1406- 19-44 
1297 - 14+4 
1377 - 13 +82 
1441 - 78 +11 
1639 - 21 -16 
1379 - 3 -41 
07 - 1 
1284 - 13 +6 
1010 - 6 -1 
1510 - 33 -57 
1261- 10-16 
1157 - 24 +17 
1394 - 11 +6 
1496 - 9 -2 
62- 1 
1462 - 14 -25 

314/8 
214/8 
/91 

31/2 /9 
31/2 /9 
314/9 
314/9 
314/9 
314/9 
314/9 
314/9 
31/2 /9 
314/8 
314/9 
314/9 
21/2 /8. 
/7 1 
3/9 
3/9 
3/9 
3)9 
3/9 
3/9 
3/9 
3 /9 
3/9 
2/8 
3/9 
3/9 

214/9 
114/8 
114/7 
114/8 
/8 1 
11/2 /8 
14/7 
2/9 
2./9 
1/8 

114/7 
11/2 /6 
/8 1 
1/6 

- STADTME1STERSCHAiT TÜBINGEN 1997 
Zeller,F. Tübingen 814/9 2440-103 +4 
Frielc,Chr. Tübingen 714/9 2234 . 61 +14 
Sonnberger,R.  Steinlach 61/2 /9 2123 - 40 +13 
Rothfuß,O. Steinlach 6/9 1986- 69 +46 
Bäuerle,F. Küchenteil. 6/9 2047 -25 +19 
Schwierskott,M. Tübingen 5/8 2106 - 59 +15 
Rogowiki,U. Steinlach 414/8 1984 - 51 -3 
Berkemer,R. Neckartenzling 5½/9 1761 - 39 +46 
Schlotterbeck N'tenzlngn. 5 /9 1980- 42 +22 
Khadempour,F. Tübingen 5/9 2016 - 35 -8 
Schwenk,A. Rangendingen  5 19 2017 - 36 +4 
Klehr,Wi. Feuerbach 5/9 2014 - 64 -7 
Muysers,H. Rangendingen  41/2/7 1836 - 56 +24 
Feist,H. Sv Schömberg 5 /9 1761 -47 +26 
Ryba,A. Tsf Ditzingen 5/9 1925 - 48 -16 
Wöll,J. Sg Schönbuch  4/8 1835 - 44 +21 
Braig,F. Sv Tübingen 41/2/9 2015 -56 -46 
Dreyer,A. Rangendingen  41/219 1952 - 55 -49 
Viehoff,J. Stetten a.d.F. 31/2/8 1779 - 43 -10 
Manderla,L Bebenhausen 41/2/9 1878 - 18 -34 
Hitgler,D. Sc Steinlach 4/9 1746- 15 +38 
öhlmann,D. Sv Tübingen 4/9 1891 -44 -36 
Newen,R. Sv Tübingen 31/2/8 1714 - 45 +7 
Fauth,R. Tsv Willsbach  2½/7 1669 - 13 -5 
Lenzen,M. Bebenhausen 3/8 1471 - 2 +39 
Schauz,U. Bebenhausen 31/2/9 1685- 1 
Fidison,R. Tübingen 31/219 1710- 9 -33 
Kohler,G. Tübingen 21/2/8 1633 - 16 -17 
Beisse,F. Tübingen 11/2/7 1676- 15 -43 
Bemmer,A. Sv Besigheim 11/2/7 1577 - 17 +7 
Naurnann,J. Bebenhausen 0/6 901 - 6 -1 

VJEM A-JUGEND SVW 1997 Juhe Stuttgart 
Name Verein Pkt/Rd DWZ neu DIff 

Tuncet,U, 
Wartlick,K. 
Ziegler,A. 
Krotschak,J, 
Heining,T. 
Brodbeck,S. 
Stanescu,C. 
Berger,J. 
Wohlfalut,R. 
Dönitz,C. 
Weiler,U. 
Eisenhardt,Ph. 
Dietrich,F. 
Schwerteck,F. 
Dtiren,J. 
Weiß,0 . 
Schneider,G. 
Reutter,F. 
Eidler,S. 

Erdmannhausen 51/2/7 
Willsbach 5 17 
Spraitbacb 41/2 /7 
Spraitbach 4/7 
Sv Böblingen 417 
Willsbach 4/7 
Ditzingen 4/7 
Sv Böblingen 3/6 
Tg Biberach 3 /6 
Markdorf 31417 
Heidenheim 314/7 
Woltbusch 31/2 /7 
Wolfhusch 314/7 
Bebenhausen 21/2 /6 
Tamm 3 /7 
Tg Biberach 3/7 
Oberstenfeld 2/6 
Zelt u,A, 11/216 
Vaihingen/Enz  0/5 

2115 - 50 +2 
1977 - 21 +30 
1927 - 36 +21 
1834 - 25 +62 
1828 - 31 +55 
1981 - 36 -3 
1884 - 47 -3 
1845 - 34 +16 
1854- 16 +26 
1856 - 43 +5 
1985 - 47 -28 
1827 - 42 +40 
2009 - 39 -42 
1681 - 8 +48 
1921 - 26 -43 
1943 - 24 -26 
1847 - 29 -22 
1788 - 23 -39 
1637- 16-70 

VJEM B-JUGEND SVW 1997 Juhe Stuttgart 
Duppel,M. Ditzingen 514/7 2079 - 33 -3 
Gelfenboim,J. Heilbronner Sv 5/7 1853 - 16+53 
Sturm,B. Schw.Gmünd 5/7 1948 -51 +48 
Friedl,S. Marbach 517 1925 - 40+39 
Reuß,A. DT Esslingen 414 /7 2054 - 20-9 
Fricker,T. Wangen 4/7 1750 - 25 +61 
Stürmer,R. Heilbronner Sv 4/7 2067 - 33 -48 
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Olberg,G, Katemberg 
Tienes,R. Schw.Gmünd 
Engler,G. Lindau 
Friedrich,F. Erlangen 
Krafzik,J. Haar 
Schneider,M.  Witten 
Köhler,L Oehringen 
Reichardt,H. Göppingen 
Berndt,W. Erlangen 
Geissler,T. WIingen 
Pietrek,G. Wemau 
Metschan,H, Frintrop 
Schuler,G. Balingen 
Didzuhn,W.,Dr. Cottbus-Ost 
Bräu,L Marktoberdorf 
Buchner,M. Türkheirn 
Frommann,W. Pfullingen 
Herrrnann,A.  Waiblingen 
Bango,S. Rainau 
Rauer,W. Ellwangen 
Thielemann,F. Obennenzing 
Dziendzio1,11,  Ingolstadt 
Lillich,W. Ludwigsburg 

Uslar 
Winkler,G. Schw.Hall 
Frank,Elfr. Ellwangen 
Fels,K.-H. Stuttgarter Sf 
Stemberg,H. Crailsheim 
Pietruske,S. Turbine Zit tau 
Antusch,Ingfid Gräfelfing 
Blumenstiel,H. Mäinz 
Nowikow,S. Böckingen 
Sturm,P. Post-Sv Ulm 
Burkert,R. Gerlingen 
Bartels,H. Bad Sonden 
Krampe,H. Turm Lage 
Gebert,11.,Dr.  Oberkochen 
Schewe,H. Filder 

von Hoesslin,11. .Wolfratshausen 
Miller,M. Schw.Gmünd 
Cepl,K. Waiblingen 
Tallowitz,H. Gardelegen . 
8treicher,W. Ravensburg 
Hübner,E. Urach 
Müller,Lothar  Hamminkeln 
Ruthsatz,A. Klingenberg/M. 
Stängle,W. Hechingen 
Hartlaub,Mar.  Klingenberg/M. 
Krause,W. Turbine Berlin 
13riiggemann,Marg. Offen 
Farin,R DSB 
Schlüter,H.,Dr Troisdorf 
Rieger,G. Sillenbuch 
Weber,L. Neckar/Fils 
Rüchling,11. Hamburger SG 
Schneider,L. Crailsheim 
Brüggemann,R. Olfen 
Grünig,S. Görlitz 
Schimetzek,A. DT Esslingen 
Mäßet-J-1,  Heinstetten 
Sommer,Franz Geislingen 
Höppner,H.  Rheinl.Pfalz 
Bruchholz,Dr  DSB 
Bürger,H. Leinzell 
Krenzberger,E. Esslingen 
Eggert,E. Spraithach 
Geier,B, Ltidenscheid 
Krickemeyer,H. Tübingen 
Schmalbach,H. Münstereifel 
Dunkel,H. Drewer 
Schröder,W. Fallersleben 
Buss,R. Frisia Loge 
Melzig,E, 13aumschulenweg 
Geckle,G. Marbach 
Borchert,O. Nürnberg 
Drews,K.-H. Weiler 
Fobke,P. Pliezhausen 
Wölbl,J Rottweil 
Kunze,M. Hainichen 
Ketzel,W. Flauen 
Hinderer,K. Bayern 
Baradoy,E. Tübingen 
Girod,G. Kleefeld 
Meyts,A. Belgien 
Hartelt,G. DT Esslingen 3 /9 
Maiter,E. Heidenheim 3 /9 
Lübke,1-1.,Dr. Schw.Gmünd 3 /9 
Bräu,E. Marktoberdorf  3/9 
Rether,M. Rainau 3 19 
Bauer,R. Karlsruhe 3/9 
Hirsch,W. Rottweil 3 /9 
Klopfer,G. Degerloch 3 /9 
Hasselhan,A. Crailsheim 2 /8 
Laub,B. Tg Biberach 21/2 /9 
Hamler,F, Stuttgart-Ost 21/2 18 
Bergner,G. DSB 21/2 /9 
Witzgall,H. Coburger Sv 21/2 19 
Grüneschild,H. Send1Mg 2 /9 
Schünernann,K, Eberstadt 2 /9 
Bickel,L. Nagold 1/8 
Mtiller,J. Ellwangen 1 /8 
Wanke,R, Bad Dürrheim  2 /5 
Polk,Maria Uslar 2/9 
Altheim,A. DT Esslingen 1/2 /8 
Prietz,K. Nordr.Westf. 14/8 
Binzen,W. Hofheim 114/2 

5 /9 1742- 8 +24 lkonnikov,V.,IM Handschuhsheim 7 /9 
5 /9 1686 - 33 +34 13erezovsky,I.  Schrniden/Cann. 7/9 
5/9 1795 - 71 -9 Kulaots,K„IM Estland 7/9 
5/9 1677 - 3 +24 Solonar,S.,IM Frankfurt 7/9 
5/9 1903 - 67 -39 Konopka,M. Kreuzberg 7/9 
5 /9 1753 -111 +6 Zeller,F. Tübingen 61/2 /9 
519 1587- 19+41 Luther,T.,GM Empor Berlin 614/9 
5/9 1637 - 24 0 Ivanov,M.,GM Bad Mergenthm. 614/9 
5/9 1651 - 45 -13 Forchert,M.,FM Detmold 614/9 

414/9 1853 - 63 -19 Bagirov,V. Zehlendorf 614/9 
41/2 /9 1626- 56 +52 Gasthofer,V. Marktheidenf.  614/9 
41/2 /9 1836 - 23 -11 Farago,I. Regensburg 614/9 
41/2 /9 1904-108 -44 Böhm,M. Hp Böblingen 619 , 
414/9 1791 -31 -12 Schnepp,G. Schmiden/Cann, 6/9 
414/9 1727- 13+28 Piven,I.,FM Ukraine 6/9 
414/9 1726 - 59 +11 Mehrer,M. Ebersbach 6/9 
41/2 /9 1625 - 26 +36 Szenetra,W. Berenbostel 6/9 
41/2 /9 1675 - 60 +33 Solomunovic,I. Burgsinn 6/9 
41/2 /9 1704- 17 -5 Schmied,A. Vimbuch 6/9 
41/2 /9 1493 - 14 +54 Jostes,M. Hannover 6/9 
41/2 /9 1519 - 38 +70 Riedel,H.,Dr. Konstanz 6/9 
41/2 /9 1728- 16 -24 Dutschak,H. Würzburg 51/2/9 
314/8 1581 -27 +32 Mareck,S. Wendlingen 514/9 
414/9 1713 - 76 -27 Gheng,J. '  Freiberg 514/9 
414/9 1718 - 9 -10 1Cistner,K. Bad Mergenthm 514/9 
41/2 /9 1677- 19-6 Englmeier,H. DT Esslingen 51/2 /9 
4½/9 1_782 - 36 .12 Gheng,S. Freiberg 514/9 
41/2/9 1614-20 -3 Koch,H.-.1. Untergrombach 514/9 
414/9 1824 - 26 -31 Preste1,0. Untergrombach 514 /9 
414/9 1590 - 76 447 Ott,F. Wolfbusch 51/2 /9 
41/2 /9 1746 -49 -33 Vatter,H.,FM  Zähringen 51/2 /9 
41/2 /9 1708 - 66 -1 Hoffmann,FM HP Böengen 514/9 
41/2 /9 1574 - 72 +33 Mikoleizig,E.  Gnmbach - 51/2 /9 
414/9 1553 - 53 +12 Mossakowski Hannover 514/9 
414/9 1719 - 44 -51 Schrnidt,R.-Y. Waldkirch 51419 
4/9 1694 - 71 +16 Schopf,M. Altstadt 51/2 /9 
4/9 1611 -23 +21 Schwierskon Tübingen 514)9 
4 /9 1693 - 28 +20 Jerosch,. Freiburger Sf 51/2 /9 
4/9 1800 -123 -29 Döserich,. Offenburg 514/9 
4/9 1861 - 43 -46 Wemer,BM HP Böblingen  514/9 
4/9 1572 - 39 +28 Haag,U. Backnang 51/2 19 
4/9 1631 - 16 +14 Tuncer,U. Erdreannhausen 414/8 
4/9 1747 - 77 -30 Sussmann,S. Sasbach 514/9 
4/9 1642 - 32 +4 Rogowski,U. Steinlach 5/9 • 
4/9 1570 - 6 +10 Kbadempour,F. Tübingen 5/9 
4/9 1442 - 6 +60 Pohl,W. .  Schw.Gmünd 5/9 
4/9 1525 - 21 +47 Schmidt,L-U, Waldkirch 5/9 
4/9 ' 1589 - 47 +6 Rothfuß,Q. Steinlach 5/9 
4/9 1554 - 25 +20 Keller,W. Backnang 5/9 
4/9 1549 - 33 +28 Sand,R.,Dr. Aalen 5/9 
3/8 1380 - 42 +38 Zaiser,M.,Dr.  Schwaikheim 5/9 
4/9 1554 - 54 +28 Markl,M. Peng 5/9 
4/5 1914 - 22 +27 Messner,H. Hp Böblingen 5/9 
4/9 1482 - 5 +24 Keil,A. DT Esslingen 5/9 
4/9 1368 - 33 +26 Brenner,M. Deizisau 5/9 

314/9 1730 - 41 -14 Briiuner,U. Hp Böblingen 5/9 
314/8 1697 - 24-9 Machalek,13. Tschechien 5 /9 
31/219 1714 - 7 -25 Meschke,A, Affalterbach 5 /9 
314/9. 1478 - 39 +58 Haap,J, Steinlach 5/9 
314/9 1476- 30+39 Jurkie,B. Bad Whnpfen 4 /8 
314/9 1522- 18 +30 Schwarz,A. Kirchheirrireck 5/9 
314/9 1611 - 92 -31 Cosic,D. Erdmannhausen 5/9 
314/9 1527- 12-23 Osmanovic,F. Hess-Lichtenau 5/9 
314/9 1638 - 39 -32 Braig,F. Tübingen 5/9 
314/9 1538- 17-22 Scholl,M. Berkheim 5/9 
31/2 /9 1490 - 27 -11 Fries,A. Ebersbach 519 
314/9 1586 -121 -24 Ordu,A. Waiblingen 4/8 
314/9 . 1675 - 45 -21 Reuä,A. DT Ess'ingen 517 
314/9 1493 - 22 -11 Dilren,J. Tamm 579 
31/2 /9 1545 - 60 -19 Porzer,T. Plochingen 5/9 
214/8 1552 - 37 +7 ReirnChe,V. Ravensburg 5/9 
21/2/8 1514 - 62 -11 Miricanac,A. Reichenbach 4½/9 
314/9 1451 - 17 -22 Filss,M. Untergrombach /9 1 
314/9 1511 - 29 -26 Eimen,M. Tamtn 41/2 /9 
31/2 /9 1506 - 47 -I Kill,M. Zell u.A. 41/2/9 
31/2/9 1399 - 22 +3 Klehr,W. Feuerbach 414/9 
3/9 1465 - 34 -8 Voigt,M. Ditzingen 41/2/9 
3/9 1660 - 49 -62 Grob,S. Gerlingen 41/2,19 
3/9 1551 -24 -38 Gabriel,J. Stuttgarter Sf 41/2/9 
3/9 1365 - 9 +36 Ruprich,U. . Neckartenzling. 41/2 /9 
3/9 1525 -7-38  Karavdic,E. Waiblingen • /9 1 
3/9 1517 - 24 -44 Ferstl,M. WD Ulm 414/9 
3/9 1376- 19+20 Krebs,A. Ebersbach 41/2 /9 
3/9 1552- 12-61 Hatsehbach,R, DT Esslingen 414/9 

1422 - - 21+4 Bader,G. SchwGnlind 414/9 
1593 -6-45  Frank,T. Donauwörth 414/9 
1485 ' 38 -35 Birmelin,J. Ostfildern 414/9 
1441 - 16-18 Häußler,F. Sontheim/Brenz 414/9 
1455- 12-38 Baumeister,J.  Tamm 414/9 
1284 - 11 +34 Sonnleitner,E. Berkheim 31/2 /7 
1528 - 39 -70 Kottke,M. Leihfelden 4/9 
1510 - 8 -72 Gustain,E. Deizisau 4 /9 
1482- 18-77 Abel,H.-P. Leinfelden 3/8 
1475- 13 +6 Gasthofer,A. DS13 4/9 
1238 - 11 -5 Guski,D. Neckartenzling. 4/9 
1332 - 3 -18 Viehoff,J. Stetten a.d.F. 4/9 
1369 - 23 -41 Garcia,R. Reichenbach 4/9 
1409 - 95 -52 liornig,C. Kirchentell. 4/9 
1426 - 73 -35 Wimmer,J. Ditzingen 419 
1187 - 42 -20 Ehmke,F. Timm 4/9 
1149- 12-31 Schmidt,J, Oehringen 4/9 
1689- 18 -21 Fischer,S. Vaihingen/Rohr 4/9 
1257- 17+13 • Kreusch,F. Ettlingen 4/9 
1076- 19-11 Wtirschum,J. Backnang 4/9 
917 - 2 -6 Rode,T, Oehringen 4/9 
1583 - 68 +10 Bublitz,E. Grunbach 4/9 

Osswald,M. Mühlacker 2/7 
Mohrlok,S. Berkheim 3 /8 

2549- 14+18 Fleischer,F. Salach 314/9 
2410 - 21 +23 Leyrer,A. Pils-Lauter 314/8 

2517 26 +23 
2398- 12+9 
2395 - 13+2 
2311 -20+23  
2437- 13 41 
2455 -105 +9 
2510 - 32 -3 
2472- 10-1-0 
2328- 58+2 
2482 - 22 -23 
2349 - 9 -23 
2403 - 31 -13 
2231 -66 +16-
2269 - 74 +4 
.2348- 11-1 
2007 - 16 +94 
2155 - 81 +20 
2358- 26-26 
2008 - 62 +25 
2000 - 25 +29 
2109 - 48 +6 
2316 - 62 +10 
2014 - 45 +71 
2304 - 38 -15 
2183 - 57 +1 
2161 -51 +18 
1977- 19+65 
2123- 8+15 
2077 - 51 +29 
2231 - 48 -10 
2250 -144 -25 
2130 -163+1 
2095 - 60 -2 
2204 - 46 -27 
2051 -43+12  
1928 - 33 +46 
2138 - 61 -10 
2049 - 3 +33 
1980 - 49 +20 
2061 -168 -12 
2021 - 31 -4 
2113 - 49 -25 
1989 - 49 +6 
2007 -52 +23 
2048 - 37 +10 
2021- 83+19 
1985 36 +16 
1996 - 70 +10 
2071 - 58 -6 
1967 - 87 +3 
2082 51 +12 
2057 - 50 -4 
2060 - 86 -11 
1974 - 42 +38 
1942 - 24 +26 
1990 - 64 -.32 
2038 - 7 -17 
1829- 18+27 
2003 - 32 +2 
1973 - 22 +26 
1925 - 20 +48 
1957 - 25 -5 
1861 -9 +34 
2003 - 57 -12 
2019 - 62 -26 
1910 - 20 +13 
1711 -42 +28 
2063 - 19+76 
1964 - 25 +3 
1890 - 33 +25 
1980 - 36 -40 
1995 - 8 +41 
02- 1 
1888 - 40 +20 
1846- 18+22 
2001 - 65 -13 
1989 - 49 -18 
1871 - 31 +16 
2084 - 68 -57 
1926 - 54 +3 
09- 1 
1897 48 +10 
1871 -47 +I 
1932 - 26 -37 
1893 - 38 -12 
1726 - 28 +29 
1730 - 21 +36 
1906 - 82 -27 
1538- 11 +83 
1956 - 46 +8 
2105 - 39 -46 
1771 -33 +17 
1770 - 40 +40 
1964 -2 -60 
1973 - 52 -45 
1791 - 45 +2 
1664 - 35 +34 
1845 - 40 -23 
1798 - 29 +1 
1726- 19 +35 
1815 - 33 -37 
1671 - 7 +6 
1694 - 16 -17 
1780 - 30 -35 
1793 -25 +9 
1798 - 25 -46 
1555 - 16 +32 
1376 - 8 +95 
1812- 25 +28 
2072 - 33 -47 

1. NECKAR-OPEN DE1ZISAU 1997 
Golubev,M.,GM Siershahn 714/9 
Kekelidse,M. Karlsruhe 71/2 /9 



4 /7 
4/7 

ROCHADE 

1743 - 32 +55 
1913-40-36 

WURTTENRERG Nr. '8 Mai 

Alpdogan,K. Giengen ½16 1317 - 1 
Pogorelow,E. Backnang 0/2 1583 - 11 -46 

1 091 31 

E-JUGEND SVW 1997 Burg Wildenstein/Leibertingen 
Linder,B. 
Baur,F. 

Ravensburg 
Mengen 

Jobst,F. Heilbronner Sv 31/2 17 1689 - 19 -7 Naß,W. Magstadt 6½ 17 1299 - 8 +74 
Krätschmer,T. Spraitbach 3 n 1685 - 30 -34 D-JUGEND SVW 1997 Burg Wildenstein/Lelbertingen Braun,A. Backnang 6/7 1428 - 9 -8 
Freyer,M.-M. Bebenhausen 3 17 1548- 15 +68 Rau,H. Bückingen 7/7 1807- 17+21 Baumann,B. Sontheim 5/7 1111 - 14 +103 
Pfanner,T. Weiler 3 17 1561 - 9 +55 Riegel,F. Wolfbusch 5 /7 1359- 15 +41 Homecker,S. Heidenheim 414/7 1016- 11+84 
Schmidt,M. Rommelshausen 3 17 1640 -22+3  Oesterle,C. Herrenberg 4½/7 1347- 12+83 Bacher,S. Bebenhausen 41/2 17 1143 - 6+34 
Weiß,D. Schömberg 3/7 1565 - 22 +35 Bathray,J. Vöhringen 41/2 /7 1383 - 9 +58 Jovaleltic,O. Ebingen /7 1 97- 1 
Göhner,P.F. Sv Böblingen 3 /7 1653 - 25 -30 Vielwock,V. Nürtingen 4½!? 1515 - 2 -28 Köhn,K.-U. • Backnang 41/2/7 1122-4-14 
Wibiral,B. Spaichingen 21/2 17 1562 - 25 +3 Kitzberger,J. Ellwangen 41/217 1277 - 15 +46, Zwimer,J. Steinlach 414/7 961 -4 +14 
Kaufmann,T. Sontheim/Brenz 2 /7 1649- 16-98 Imhof,T. Vaihingeneohr 41/2 /7 1346 -9+50  Reischmann,A. Ravensburg 4/7 858 - 2 +114 
Linder,A. Salach 11/2 n 1498 - 24 -41 lläcker,S. Wolfbusch 4 /7 1400- 28 -33 Staubach,R. Tanun 4/7 1040 - 6 +13 
Bemau,P. Sv Böblingen 1 ½/7 1502 - 25 -77 Feistenauer,H. Lindenberg 4/7 1225 - 6 +38 Narr,K. Stockenhs-Fromm 4 f7 840 - 3 +126 

Britsch,D. Horb 4 /7 1347 - 6 -16 Handan,A. Oberkochen 4 /7 961 - 1 
VJEM C-JUGEND SVW 1997 Juhe Stuttgart Reichelt,H. Nürtingen 4 /7 1253 - 3 +3 Feistenauer,A. Lindenberg 31/2 /7 960 - 6 +7 
Kruck,M. Eberstadt 6 /7 1863 - 39 +39 Hechtngen 4/7 855 - 3 +150 Schaller,J. Vaihingen/Enz , 31417 974 - I 
Schweigert,W. Leutkirch 6 17 1839 28 +59 Pielawa,M. Sv Böblingen 31/2/7 1290- 11 +12 Dietl,J. Wiblingen 31/2 /7 789 -4 +47 
Schapotschnikov Stuttgarter Sf 41/2 n 1736 - 6 +14 Eisenmann,Ph. Schönaich 3½/71 1231 - 1 Capelja,C. Rommelshausen 31/217 928 - 7 -3 
Kohn,T. Wangen 4½/7 1614 - 28 +60 Walter,C. Freiberg 314/7 1217 - 11 -47 Franke,M. Bad Rappenau 31/2 /7 1034 - 3 -78 
Reisenauer,S. Eberstadt 4 /7 1569 - 23 +73 Preiss,J. Marbach 31/2 /7 1207- 15-11 Krogmann,L. Sindelfingen 314/7 785 -3+40  
Dieckmann,D. Spaichingen 4/7 1656 - 21 -19 Jaskula,M. Giengen 314/7 1082 - 5 +39 Mayer,S. Nusplingen 31/2 /7 853 -4+3 . 
Schmid,M. Tamm 3½ /7 1582 - 22 +23 13ecker,J. Heilbronner Sv 3/6 1107 - 2 +9 Traa,M. Alfdorf 3/7 905 - 1 . 
Baur,V. Mengen 3½ 17 1700 - 36 -14 Steinmayer,M. Tg Biberach 3/6 877 - 2 +86 Baudermann,M. Forchtenberg 3 /7 1068 - 1 
Häcker,A. Wolfbusch 3½/7 1611 - 28 +35 Britsch,B, Horb 3 /7 1245 -8 -39 Braun,J. Backnang 21/217 971 -4-87  
Ortmann,D. Sv Böblingen 3½17 1653 - 27 -65 Stolz,B. Magstadt 3 /7 1096 - 7 +21 Hallmann,B. Grafenberg 21/2 /7 626- 6+45 
Bengsch,B. Möhringen 3½/7 1504 - 11 +83 Stutz,A. Nürtingen 3 /7 1121 - 23 +28 Lay,L. Stockenhs-Fromm21/2 /7 373 - 2+98 
Wartlick,F. Willsbach 2½/6 1476 - 13 +12 13issbort,J. Bückingen 2/6 1144- 18-79 Fingerhut,A. Wolfbusch 21/2 /7 470 - 7 +46 
Hallmann,N. Grafenberg 2½16 1471 - 29 -7 Becker,J. Wolfbusch 114/6 1060- 18-75 Kurz,S. .Tamm 2/7 580- 1 
Haug,J. Alfdorf 11/2 /5 1574 - 3 -94 Klausmann,S. Winterlingen 21/2 /7 921- 1 Steiner,S. Steinlach . 2/7 770 - 2 -140 
Polt,M. Philfingen 3/7 1500 - 16 +48 Kühl,C. Ebersbach DA /7 983 - 6 -57 Lörincz,B. Lauffen 2/7 707 - 3 -89 
Schneider,L. Oberstenfeld 3/7 1514 - 29 +20 Schaab,A. Wolfbuseh 1/6 845- 16-13 Schmidt,N. Wollbusch 114/7 471 - 6 -29 
Aichholz,K. Backnang 2/6 1537 -.13 -58 Gavartin,E. Crailsheim 1/6 910 - 7 -38 Gavartina,A. Crailsheim 1/7 200- 1 
Kruck,D. Eberstadt 21/2 /6 1746 - 42 -63 Matt,R. Pleidelsheim 14/6 721 -2 -18 

OBERLIGA SVVV 1997 

PSV ULM 
Müller,R. 6 /9 2445 2347 - 23 
Oesterle,P. 1/2 /1 2320 - 45 
Därflinger.J. 3 /8 2132 2231 - 40 
Oberst,Th. 5 1/2 /8 2367 2235 - 44 
Pieper,Dr 514/8 2351 2222 - 50 
Preuß,H. 4/8 2161 2243 - 38 
Schulze,A. 61/2 19 2260 2120 - 71 
Dettler,Dr. 4 /7 2122 1996 - 53 
Habel,Chr. 6/9 2173 2063 - 58 
Bleher,W. 0 /1 1933 _ 60 

SCHMIDEN/CANNSTATT 1 
Berezovsky,I. 5/9 2346 2385- 13 
Schnepp,G. 5/9 2292 2275- 75 
Holzhäuer,FM 614/9 2391 2361 - 76 
Trachtmann,M. 514/8 2334 2309 - 18 
Birk,St. 31/2 /9 2102 2202 - 48 
Kinckenberger 518 2188 2227 - 45 
Amos,F. 4(8 2036 2131 - 45 
Witke,Th.,FM 414/8 2095 2171 - 88 
Bauer,M. 1/1 2153 - 60 
Pflichthofer,P. 1/1 2128 - 50 
Welker,M. 2 /2 2099 - 77 

HP BÖBLINGEN 1 ' 
Bauer,R,FM 4/9 2283 2266 - 79 
Dausch,R.,FM 5/9 2291 2227 - 61 
Böhm,M. 514/7 2450S 2272 - 67 
Frolik,E. 114 (7 2024 2125 - 73 
Hein1,Th. 614/9 2296 2245 - 66 
Hoffmann,FM 314/6 2188 2141 -164 
Bom,M. 7/9 2302 2218 - 88 
Messner,H. 5/8 2115 2072 - 87 
Werner,B.-M. 314/6 2052 2059 -169 
Rjemer,R. 14/1 2106 - 71 
Skribanek,L. 0/1 2053 49 

STUTTGARTER SF 1 
Lorscheid, FM 4/9 2238 2252 -124 
Gabriel,R. 41419 2228 2247 -33 
Rädeker,B. 414/8 2254 2184 - 95 
Stecicner,J.,FM 51/2 /8 2300 2251 -68 
Warthmann,R. 3/8 2052 2147 - 57 
Migl,D. 51/2 /8 2243 2195 - 54 
Schmid,H. 5(8 2193 2133 - 98 
Haas W. 1/6 1703 1991 "8 
Wolf,W. 2½/7 2163 &2224 - 66 
Sehwarzburger,L.3 /8 2125&2130 - 43 
Gerstenberger. 3/8 2054&2072 - 40 

SCHWÄBISCH GMÜND 
Jurek,J.,1M 314/9 2236 2288 - 22 
Held,P. 414/9 2218 2259 - 59 
Fochtler,E. 414/9 2199 2201 - 87 
Müller,Arnd 414/5 2518S 2169 - 23 
Reichert,M. 216 2059 2067 -46 
Pohl,W. 3/9 2007 2018 - 84 
Roth,L. 6/9 2208 2092 - 54 
Junger,U. 4 /9 2029 2014 - 60 
Albrecht,H. 1/1 2225 -47 
Sturm,B. 2/3 1974 - 52 
Tannhäuser,P. 1412 1755  - 40  
Ktirz,M. 0/1 1825 - 30 

PFULLINGEN 
Banaszek,M. 4/9 2271 2262 - 12 
Vujic,B. 514/9 2330 2236. 8 
Nägele,Th. 3 /9 2093 2146 - 38 
Altenhof,M. 7/9 2397 S 2234 - 30 
Streck,A. 4/7 2165 2139  - 10  
Einwiller,B. 214/8 1944 2094 - 48 

Einwiller,D. 4 /8 2069 2113 - 57 
Acksteiner,H. 4/8 2102 2134- 33 
Majer,W. 4/5 2262 2139 - 39 

DITZINGEN • 
Schmitt,A.,FM 41/2 /9 2308 2334 - 72 
LareM- 5 /6 2490 S 2284 - 65 
Duppe1,14. 5 /8 2314 S 2141 - 34 
Gritsch,G. 114/8 1923 2147 - 66 
Matzdorf,M. 2 /4 2136 - 25 
Zimber,A. . 2/7 1978 2092 - 32 
Baumstark,Th. 5/9 2175 2076 - 44 
Schmid,A. 4 /9 2045 1936 _ 22 
Pfeifer,W. 2/3 2011 - 83 
Ryba,A. 14 /3 1938 -51 
Stanescu,Chr. 0 /2 1865 - 48 
Stephan,L. 1/1 1984- 18 
Voigt,M. 2/3 2005 - 50 

EI WOLFBUSC ' , 

KinALP.,FM 414(8 2312 2297-101 
Schoof,M. 4/7 2276 2266 - 51 
Ott,F. 414(9 2242 2234 - 49 
Sölch,H. 414/8 2290 2191 -49 
Holler,M. 314/8 2162 2108 - 44 
Häcker,Dr. 41/2 /9 2126 2127 - 50 
Erben,Dr. 314/9 2001 2083 - 44 
Rudolph,M. 4/8 ' 2033 2058 - 33 
Montißel,Ph- 1412 1977 - 33 
Dietrich,F. 1/3 2000 - 40 
Rieder,A. 14/1 1935 - 84 

RAVENSBURG . 
Sorg,B. 514/7 2520 S 2264 - 50 
Gomolla,P. 2½/8 2110 2124 - 66 
Mütz,G. 3/9 2103 2062 - 72 
Ringelsiep,J. 2 /7 2081 2084 - 30 
Weidel,A, 214/7 2050 2088-101 
Schupp,V. 1/2 2063 - 44 
Lippmann,HG. 1 (7 1732 1923- 2 
Schotten,K. 14/8 , 1661 1806 - 39 
Reimche,V. 314/9 2017 1989.- 37 
Streicher,W. 0/1 1743 - 78 

STUTTGARTER SF 2 
Schmid,.,PM 2/4 2219 - 82 
Meier,Ann. 2/5 2239 2236- 12 
Schwarzburger .3/8 2125&2130 - 43 
woitw. 214/7 2163&2224 -66 
Gabriel,J.' 214/9 2037 2074 - 69 
Gerstenberger 3/8 2054&2072 - 40 
Strobel,M. 114/8 1906 2044 - 56 
Pangritz,P. 314/6 2136 2079 - 48 
Pothig,H. 1 /I 2070 - 64 
Seibel,U. 2/3 2035 - 19 
Herter,Prof. 1 /3 2056 - 95 
Mock,O.. 2/3 2100 - 48 
Baier,R.,Dr. 5/9 1968 1930 - 36 
R0scheisen,M. 0/3 1832 - 15 
Ravida,F. 1 12 1846 - 33 
Marijanovic,A. ½/2 1879- 8 
Röscheisen,A. 1/2 1770 - 30 
Schmidt,St. 14/2 1697 - 37 

AALEN 
Seeling,K. 414/7 227$ 2166 - 33 
Sand,Dr. 2 /7 1987 1971 -88 
Debitsch,R. 4/9 2049 1971 -87 
Fink,T. 5(9 2038 2067 - 27 
Stark,R. 2/7 1787 1946 - 37 
Leis,j, 5½ !? 2146 2002 - 30 
Frasch,H.-J. 5/8 1990 1987 - 63 
Kioschies

' 
 J. 514/9 1935 1939 - 39 

pierroz, 214/3 2028 - 30 

Häfele,A. 1/2 /1 . 

VERBANDSLIGA NORD 
SVW 1997 

Name Pkt/Rd Lstg. DWZ neu 

TAMM 

Maltimv.M. 8/9 2525 2485 - 15 
Bibik,J. 7/9 2320 2189 - 11 
Varejcko,J. 1 /1 2200 - 6 
Bree,G. 7/8 2368 S 2149 - 32 
Gerhardt,PM. 314/9 1928 2012 - 82 
Baudys,O. 1/1 2093- 6 
Flämig.J. 5/7 2122 1996- 11 
Eimen,M. 6/9 2059 1940 - 41 
Düren,J. 314(8 1872 1905 - 27 
Waibel,Th. 2/5 1780 1906 - 24 
Erfle,Chr. 14/2 1662 - 38 
Ehmke,F. 0/1 1718 - 20 
Dolensky,R 1 /I 1677 - 18 . 

SCHWÄBISCH HALL 
Eberlein,W ,FM 41618 - 
21

. /8 
 

93 2211. - 69
4 Pnz,Dr. 2071 2125 - 36 n 

Bahmann,M 0/5 1437 1969- 18 
Fetzer,H.-M. 5½/8 2146 2032 - 26 
Fuchs,N. 4/6 2152 2050- 7 
Riedel,M. 514/8 2071 1990 - 22 
Xander,Dr. 4/7• 1990 1969 - 52 
Neumann,E. 5/8 1990 1920 - 23 
Krenedics,G. 2/3 1878 - 16 
Wohlmuth,M. 2/3 1843 - 10 
Gram. 14/2 1756 - 21 
Barg,H. 1/2 1766 _ 29 

Meinel,B. 1/3 1853 - 22 
Meinel,M. 011 1681 - 15 

HEIDENHEIM 
Fritz,R.,FM 2½/6 2121 2281 - 65 
Weiß,A. 31418 2054 2137 - 69 
Holl,H.-P. 314/6 2133 2142 - 41 
Woisczyk,Th. 41/2 19 2055 2063 - 25 
Laible,M. 3/5 2033 2154 - 33 
Weiler,U. .414/8 2013 1993.- 48 
Wolf,A. 5/8 2048 1912 - 49 
Dorn,A. 14/1 1835- 30 
Enns,P. 114/3 1848 - 22 

MARBACH 2 

Stavru,A. 216/6 2160 2218- 7 
Rabl,J.-St. 61/2 /9 2252 2125 - 32 
Jazeschen,U. 2 n 1887 2023 - 22 
Klemm,J. 1 (5 1794 2000- 17 
Trefzer,E. 3/8, 1918 1949 -36 
rods,H.-D. 314/8 1922 1923 - 22 
Lehnert,Th. 4½/8 1967 1905 - 22 
Friedl,S. 6/8 2094 1974 - 41 
Richter,G.,Dr. 2/3 1927 - 49 
Möller,B. 14(2 , 1888 - 41 
Lorenz,K. 2/3 1876 - 41 
Götze,P,Dr. .14/1 1745 - 34 
Fingerhut,A. 114(2 1762 - 17 

HP BÖBLINGEN 2 
Riemer,R. 314/8 2109 2111 - 70 
Skribanek,L. 4/8 2121 2070 - 48 
Brunner,J. 414/8 2101 2094 - 47 
Storm,G. 414 /9 1991 2039 - 15 
Oettinger,H. 2/8 1735 1963 - 44 
Caspers,Chr. 4 /7 2003 2024 - 31 

Wittmann,U. 7 /9 2105 2017 -26 
Damjanovic,Z 514/9 1897 1915 - 35 
Bräuner,U. 314/5 1973 1988 - 65 

KORNWESTHEIM 
Faißt,H.-P. 51/2 19 2259 2225 -57 
Teller,D. 41/2 /8 2116 2160 - 28 
Bantel,T. 21/2 /8 1946 2087 - 37 
Winkler,A. 41/2 /8 2053 1991 -32 
Fillips,I. 514/9 2071 1989 - 38 
Riedel,Th. 314/7 1968 1911 - 9 
Raichle,J. 1/3 1949 - 31  Zessin,F. 314/8 1856 1914 - 26 
Gaus,W. I n 1601 1858 - 28 
Wi — ,A /2  nkler,u. 1901 -23 
Ortmann,M. 2/3 1859 - 22 

SCHMIDEN/CANNSTATT 2 
Bauer 'M ' 4(7 2235 2141 - 59  Pflichthofer,P. 3/7 2005 2117 - 49 
Welker,M. 3/7 2011 2079 - 76 
Wrobel,F.. 2/4 2076 - 43 
Frank,B. 214/7 1921 1973 - 56 
Hörrmann,K. 51/2 /9 2083 2027 - 23 
Scheeff,V. 6/8 2124 2013 - 34 
Berezovskaia 011 1949- 2 
Moroff,B. 116 1655 1857-40 
Aidam,G 31/2 /9 1789 1813 - 60 
Fritsch,E. 1/1 1899 - 40 

Bi'scD'a 0/1 1817 - 53 
Riedler,M. 14 11 1887 - 33 
Weller,R. 1/2 1736 - 25 

BESIGHEIM 
Wandel,D. 214 /7 2064 2148 - 16 
Hillenbrand,A. 31/2/8 2087 2008 - 39 
Schönau,H. 0/2 2022 - 52 
Singer,Dr. 4/9 2025 2004 -29 
Eisearnann,B. 4/8 2037 1962 - 26 
Haiber,R. 3/8 1879 1881 - 30 
Haußmann,H. 214(9 1763 1833- 19 
Singer,J. 21419 1721 1813 - 27 
Engelbrecht,D. 114/3 1811 - 14 
Blümel,G. 0/1 1734- 18 

SchremFf.M' 1/1 • 1818- 19 
Schobel,W. 1/2 1785- 16 
 Sc

e

h
o

rempf,E.. 0 /1 1739 - 12 
G rg,St. 1/2 1670 - 25 

SONTHEIM / BRENZ 
Häußler,F. . 0(9 1528 1874 - 83 
Kowohl ,A. 514/8 2234 2136 - 53  
Ullmann,J. . 414/8 2133 2019 - 34 
Hartmann ' Th. 414/8 2094 1978 - 51

2055 - 22 Monteforte S 2/3 
" Mayer,R. 3/9 1841 1912 - 56 

Ott,G. 1/8 1608 1819 -.49 
Nieß 

r
HA. 214/7 1818 1835 - 38 

Walliser,H. 2/2 1940 - 50 
Nieß,G, 0/1 1727 - 39 
Stoklossa,J. 1/2 1721 -41 
Baur,Th. 0/1 1686 - 32  Piirckhauer,S. 0/1 1640 - 63 
Kaufmann,Th. 2/3 1709- 17  

VERBANDSLIGA SOD .. 
SVW 1997 

- 
DT ESSLINGEN 
Englmeier,H. 414/8 2179 2165 -52 
Knorpp,R. 4/8 2180 2111 -37 
Bauer,E. 4/9 2048 2112 - 55 
Scharrer,U. 514/7 2331 S 2104 - 28 
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REICHENBACH 
IVIiricanac,A. 4/8 2116 2047 - 9 
Quist,S. 116/6 1981 2102 - 32 
Miricanac,Ad 5/8 2165 2045 - 9 
Ostric,T. 2/3 2030 - 27 
Karacic,N. 3/8 1931 1988 - 22 
Brettschneider 116/9 1735 1923 - 48 
Haturnann,R. 41/2 /9 1937 1892 - 39 
Pfaff,A. 3/9 1808 1805- 16 
Wörner,U. 11/2 /3 1775- 15 
Himken,P. 0 /I 1846 - 22 
Schruidt,M. 1 /3 1776- 16 
Schwilk,M. V2 /1 1803- 14 
Köngeter,H. 16/1 1618 - 25 

SPAICHINGEN 
Elstner,H 3/9 2044 2006 - 64 
Grimm,R. 316/9 2081 2103 -54 
Göller,A. 3 /7 2010 1943 - 47 
Hengstler,B. 1/2 /4 2004 .47 
Schnitzer,P. 31/2 /9 1961 1977 - 29 
Zepf,A. 3/9 1891 1945 - 18 
Harter,H. 31619 1894 1934 - 52 
Eschle,H. 2 /8 1700 1788 -101 
Röttinger,E. V2 /1 1927 -25 
Hengstler,G. 0 /1 1851 61 
Eckhardt,S. 1/3 1800 - 54 
Kemmler,Chr. 0/1 1751 - 44 
Kapp,R. 0/1 1700 - 19 
Vladuceanu,D. 0/1 1636 - 11 

BEZIRKSLIGA ALB-SCHWARZWALD 

Name Pkt/Rd Lstg. DWZ neu 
Sf Pfalzgrafenweiler 
K I aiss,Th. 51/218 2117 2018 - 60 
Herzog,R. 216/5 1822 1996 - 44 
Schuler,M. 716/8 23528 2030 - 32 
Frei,P. 4/9 1801 1818 - 48 
Hornberger,F. 5 /9 1805 1845 - 35 
Mannheimer 7/9 1952 1897- 17 
letter,K. 5/8 1762 1744 - 24 
Coric,H. 416 /7 1815 1769 - 9 
Nijazija,G. 16/2 1706 - 6 
Gässler,R. 11/2 /2 1590 -20 
Jurczyk,P. 2/2 1628- 17 

Sk Freudenstadt I 
Kozlov,A. 2/6 1862 1942 - 6 
Dieterle-Bard 51/2 /9 1975 • 1930 - 24 
Dieterle,K. 616/7 2239 S 1967 -28 
Kleinscheck. 616/8 2049 1891 -27 
Hettich,V. 4 17 1847 1814 - 29 
Felkel,S. 4/8 1707 1722 -34 
Blinerle,H-1. 316/7 1703 1742-33 
Bäuerle,H. 31/217 1594 1675 - 25 
Fischer,P. 16/3 1637 - 21 
Knack,H. 2/2 1739 - 33 
Zezer,E. 1/1 1753 -4 17 
Kleynstäuber 16/1 1693 - 19 
Braun,T. 2/2 1674 - 20 

Sam 02/64 Ebingen I 
Gohil,H. 416/6 2154 2234 - 50 
Sinz,B. 716/9 2171 2187 - 49 
Günther,Chr. 3 /6 1821 1858 - 2 
Tönnies,M. 6/8 2002 1892 - 17 
Riger,M. 0/1 • 1954 - 19 
Blickle,1-1. 3 /7 1743 1800 - 20 
Mattes,G. 1/1 1878 - 23 
Sinz,C. 4/8 1674 1681 - 19 
Kemmler,B. 116/5 1475 1606 - 13 
Boschanski,J. 2 /4 1582 - 23 
Ruckwid,M. 116/3 1664 - 26 
Woideck,S. 1/2 1612 - 24 
Wendorf,K-D. 0/1 1624 - 26 
Masuero,P. /3 1491 - 23 
lovalekic,A. 0/2 1330 - 6 

Sk Heirb I 
Schroth,G. 316/8 1876 2067 - 41 
Lohmiller,U. 116/6 1709 1808 - 19 
Melzer,R. 316/9 1811 1855 - 25 
Wolf,W. 4/6 1894 1899 - 12 
Panetta,R. 516/8 1855 1842 - 23 
Steinhart,). 3/8 1639 1693 - 27 
Brändle,M. 316/7 1737 1695 - 29 
Buhlmann,W. 416/9 1627 1648 - 32 
Hartmann.J. 1/2 1664 - 31 
Müller,H. 2/2 1628 - 30 
Hofmann,W. 0/1 1527 - 33 
Deyringer,N. 0/1 1540 - 25 

Sv Trossingen I 
Schönberger,C 216/5 2013 1871 - 9 
Petroschka,B. 31/2 /7 1874 1852 - 22 
Messrier,W. 516/9 1888 1825 - 27 
Munz,E. 3/8 1670 1723 -28 
Hausch,J. 6/9 1847 1748 - 33 
Schrade,U. 5 /7 1832 1741 - 37 
Margrandner 6/9 1767 1680 - 40 
Lang,F. 1/2 1720 - 17 
Welte,M.,Dr. 1612 1640-14 
Winz,S. 16/1 1691- 37 
Prokle,E. 16(1 1648 - 31 

Sr Heuberg-Gosheim I 
Speck,A. 2/8 1768 1803 - 31 
Weber,L. 5/9 1953 1838 - 31 
Narr,F, 216/9 ' 1659 1770 - 34 

Nr. 5 Hai I 991 

Stehle,O. 416/9 1811 1768-32 
liermle,M. 316/5 1831 1705 - 32 
Riester,S. 516/8 1868S 1720 - 18 
Riester,D. 116/8 1476 1522- 17 
Steiner,J. 51/2 /8 1768 1668 - 33 
Fischer,S. 0/2 1603 -21 
Glöckl,A. 1/1 1617 - 36 
Tacac,F. 16/1 1588- 18 
Weber,N. 1/1 1464 - 21 

Sr Spaichingen II 
Röttinger,E. 4 /7 2040 1933 -24 
Hengstler,G. 316/8 1850 1868 - 60 
Eckhardt,S. 316/8 1814 1797 - 53 
Fiebig,O. 116/7 1600 1708- 18 
Kemmler,C. 4/7 1841 1761 - 43 
Zilic,D. 1/4 1695 - 22 
Rocholl,Ph. 2/4 1654- 16 
Vladuceanu 4 /8 1764 1646- 10 
Kapp,R. 116/3 1708 - 18 
Pfannes,A. 2/3 1799 - 1 
Butz,P. 2/2 1682 - 34 
Brandt,M. 0 /I 1687 - 39 
Zepf,U. 116/2 1591 -30 
Zimmermann 16/1 1690 - 23 
Dieckrnann,D. 1/1 1675 - 20 
Hengstler,G. 0/1 1472 - 34 

Sg Donautal Tuetfingen 
Stierle,M. 3 /7 1885 1852 - 72 

Kinkelin,C. 3 /8 1809 1819- 19 
Hahn,A. 216/4 1780- 17. 
Paoli,H. 4/8 1777 1816 - 36 
Wiech;P. 216/9 1600 1709 - 57 
Wemer,F. 41/2 /7 1808 1754 - 37 

, Topic,I. 516 19 1785 1767 - 25 
Topic,N. 3 /6 1580 1730 - 6 
Glück,T. 116 /2 . 1596 - 7 
Kaufmann,G. 011 1661 -44 
Schnell,F. - 012 1562 - 47 
Nedic,M, 0/1 1599 - 27 
Keim,). 0/1 1563 - 8 
Schoch,M. 1/2 1584 - 17 

Sv Stockenhausen-Frommern 
Brun,P. 1612 - 1917 - 27 
Wagner,L. 3/7 1839 1809 - 31 
Söllner,G. 1972 1879 - 25 
Müller,G. 1/9 1444 1732 •• 17 
Schwarz,G. 4/9 1694 1710 - 29 
Stelz1,0. 3½/8 1671 1682 - 22 
Köppen,M. 3/9 1516 1632 - 18 
Dreyer,R. 1/2 /3 1545 - 7 
Durnjak,M. 116/3 1724 - 7 
Bruckner,R. 16/1 1636 - 21 
Mayer,P. 0/1 1644 - 27 
Merz,B. 16/1 1615 - 23 
Tibelius,O. 1 /I 1871 -3 
Kraft,T. 16/1 1546- 17 

Sv Schtimberg 1 
Müller,T. 316/6 2021 1947 - 87 
Feist,H. 116/8 1651 1740 - 48 
Predikant,L. 11/277 1636 1603 -66 
Müller,N. 41/219 1825 1808 - 65 
Weiss,D. 117 1436 1530 - 21 
Müller,A. 4/9 1720 1616 - 46 
Schynowski,R 1/4 1489 - 21 
Wuhrer,P. 116/6 1468 1444- 13 
Riedlinger,H. 3/6 1650 1857 - 40 
Bühl,W. V2 /1 1748 • • 26 
Seeburger,W. 16/2 1223 - 49 

LANDESLIGA ALB- SCHWARZWALD 
Sc Rangendingen 1 
Gorgs,A. 5/9 2119 2120 - 50 
Huber,M. 616/9 2148 2079 - 43 
Dieringer,J. 6/8 - 2175 2079 - 26 
Baumartn,F. 8/9 2243 2040 - 53. 
Schwenk,A. 7/9 2052 2024 - 37 
Dreyer,A. 4/9 1781 1905 - 56 
Borchert,R. . 6/9 1870 1867 -115 
Muysers,H. 6/7 2096 S 1881 57 
Birkle,J. 1 /2 1660 - 27 
Heine,A. 1/2 /I 1602 - 15 

Sv Ballngen I 
Muschkowski 41/2 /9 2079 2098 - 63 
Munzert,M 2/3 2208 - 43 
Plankenhom 4½ /6 2177 2093 - 32 
Volz,I3.,Dr. 4/7 1990 1956 - 40 
Gritsch,C. 4/8 1868 2009 - 34 
Haller,M. 516/9 1924 1929 - 58 
Müller,K.-H. 7/9 2008 1977 - 66 
Jauch,B. 3/7 1727 1883 -22 
Windrich,Dr. 216/5 1854.1957 - 7 
Molz,M. • 2½/9 1803&1770 - 26 
Holderied,M 316/8 • 1827&1893 -22 
Braun,A. 2/5 I715& 1812 - 22 
Windrich,1. 1/1 1868 - 19 

Sg Donautal Tuttlingen 
Klaus,I. 5 . 2124 2144 -130 

Wiech,O. 1/2 2011 - 66 
Xheladini,F. 41/2 18 2022 2043 - 14 
Häßler,M. 31618 1894 1964 - 55 

RieWe,J. 517 1987 1960 - 49 
Bader,W, 419 1800 1900 - 42 
Günter,A. 6/8 2041 1938 59 
Dufner,A. 7/9 1988 1874 - 54 
Hommel,R. 316/4 1985 - 47 
Stierle,M. 16/2 1838 -73 
Kinkelin,C. 2/2 1841 -20 
Hahn,A. 16 /1 1792- 18 

• 
Sv Schwenflintgen 1906 
Schlenker,R. 4½/8 2141 2078 - 67 
Klostermann 316/9 1918 2002 - 15 
Schwindt,V. 216/9 1788 1909 - 3 
Strobel,W. 5/9 1938 1940 - 21 
Berger,11. 4/9 1824 1764 - 10 
Hirt,R. 5/9 1829 1853 - 46 
Schramm,H. 4 18 1763 1803 - 24 
Ruf,T. 416/9 1748 1692 - 7 
Hohmann,R. 111 1887 - 26 
Mecke,S. 0/1 1705- 15 

Sv Rottweil I 
Humme-1,K. 41619 2061 2059 - 42 
Keller,H. 4V2 /9 2007 2046 - 46 
Goldinger,P. 6/8 2131 2033 - 52 
Eckwert,E. 216/7 1835 1819 - 17 
Ragg,W. 21/2 /8 1695 1763 - 28 
Fuss,T. 51/2 /9 1893 1799- 26 
Heiler,K. 416/9 1813 1751- 13 
Dietl,L.,Dr. 417 1825 1805 - 9 
Wölb1,1. 2/3 1722 - 48 
Goldinger,1. 1/1 1828 - 54 
Winker,P. 0 12 1683 - 15 

Se Bisingen-Steinhof 
Sauter,P. 316/9 2009 1984 - 58 
Lörch:U. 31/2 /6 2020 2006 - 35 
Siegel,J. 7/9 2206S20!2-31 
Hollstein,G. 4/9 1886 1914 - 43 
Pfeffer,R. 416/8 1909 1851 - 32 
Sauter,S. 416/9 1819 1776 - 23 
OMR 216/7 1707 1760 - 27 
Ott,F. 316/8 1694 1712 24 
Straubinger,K 116/2 1645 - 27 
Hebrank.,W. 16/1 1558 - 24 
Schuster,G. 0/1 1497 - 28 
Lemanczyk 0/1 1521 - 9 

Sc Oberndorf 
Jochimsen,H. 116/8 1830 1909 - 36 
Friedrich,G. 5/7 2158 2040 - 72 
Banzhaf,H. 516/9 2056 1913 -48 

.Kurteshi,F. 216/9 1751 1776 - 9 
Stebahne,O. 31/2 /7 1836 1794 - 78 
Herikom,M. 3/9 1682 1738 - 65 
Smit,J. . 3/5 1929 1835 - 21 
LippertR. 4½/8 1854 1752 - 76 
Lind,R. 1 ½/3 1860 - 50 
Hölsch,R. 216/3 1753 - 34 
Glage,R. 0/1 1658 - 59 

Sc Hechingen I 
Stamer,W, 4/8 2078 2117 - 32 
Bachus,H.,Dr. 3 /7 1960 1940 - 3 
Musolff,W. 2/9 1749 1873 - 34 

4/9 1908 1876 - 51 
Lemcke M. 216/8 1687 1795 - 35 
Kraas,W. 1/1 1930 - 31 
Nitsche,A. 3/6 1773 1820 17 
Schönerstedt 4 /9 1789 1716- 11 
Bock,P. 31/2/8 1718 1659 - 23 

Müller,O.,Dr. 1/3 1606 - 22 
Kuricini,S. ½/2 1685 - 33 
Buckenmayer 1/2 1665 - 24 

Sv Balingen II 
Bender,K. 316/9 2002 2007 - 75 
Molz,M. 216/9 1803&1770 -26 
Schuler,G. 3/7 1965 1948-107 
Holderied,M. 316/8 I827&1893 - 22 
Braun,A. 2/5 1715&1812 -22 
Knoop,A. 516/8 1973 S 1841 - 18 
Stroh,V. 2/9 1586 1717 - 44 
Geiger,L. 31/2 /8 1772 1758 - 32 
Karan,V.,Dr. 5/6 1991 S 1800 - 31 
Canzek,Z. 0/1 1772 - 40 
Stefani,H. 0/1 1498- 16 
Tächl,. V2 /I 1704 - 26 
Scheuer,V. 1/2 1587 - 13 
Prinz,R. 0/1 1729 - 11 

Se Schromberg I 
Haist,W. 7/9 2282 S 2061 496 
Maier,A. 416/9 2000 1971-101) 
Roth,H. 1/6 1720 1680 - 25 
Gaus,F. 4/9 1871 1870 - 28 
Würtele,A. 2 /4 1768 - 28 
Klimas,C. 1/6 1560 1630 - 
Klassen,M. 1/8 1504 1507 - 11 
Eberhard,P. 16/3 1642 - 35 
Rehm,E. 16/7 1404 1485 - 27 
Bäumer,U. 0/2 1728 - 23 
Letang,A. 0 /5 1013 1273- 18 
Rapp,H. 0/1 1318- 19 

Kunert,G. 6/9 2149 2079 - 13 
Dewenter,U. 31/217 1992 2050 - 37 
Samak,A. 31/215 2097 1988-46  
Pawelka,P. 0/1 2041 -24 
Wepfer,B. 1/1 1984 - 37 
Hehn,H. 0/3 1964 - 41 
Hatschbach 2/3 1937 - 27 
Kiefer,A. I V2 /2 1866- 14 
Reuß,A. 61/2 /8 2095 2062 - 21. 

LINDENBERG 
Gärtner,EM 41/2 /7 2288 2316 - 19 
Feistenauer,FM 1 /2 2211 - 8 
Atlas,D.,FM 1 /1 2259 - 9 
Grabher,11. 51/2 f7 2360 2241 - 10 
Schmidlechner 41/2 /9 2105 2118- 8 
Gehrrnann,H. 7½/8 2535 S 2156 - 46 
Feistenauer,11. 4/8 2006 2017 - 26 
Zumtobel,Th. 4/5 2212 2055 - 11 
Mittermeier,P. 4 /8 1945 1940 - 50 
Wegscheider 21/2 /6 1807 1880 - 43 
Brey,14.-P. 31/2 15 1985 1885 - 29 
Mahner,M. 315 2007 1894 - 48 
'Blanken,T, 0/1 1542- 8 

WD ULM 
Heidenfeld,FM 41/216 2380 2326 - 71 
Gruber,Th. 41/218 2199 2193 -59 
Lainburg,V. 61/2 /9 2304 2245 - 5 
Eberhard,11.P. 4/9 2016 2090 - 41 
Heinrich,A. 3/9 1935 2049 - 31 
Beming,B. 6/9 2114 2088 -35 
Wolf,R. 41/2 /9 1930 1993 - 83 
Gehhardt,U. 61/2 /9 2058 1992 - 54 
Ferstl,M. 1/2 /1 1891 - 49 

• Rothmund,J. 0/1 1840 - 64 
Geutebrück,S. I /I 1892 - 52 

TÜBINGEN 2 
Trettin,U, 3/8 2081 2088 - 69 
Braig,F, 5/8 2256 S 2059 - 58 
Jojart,J. 1 ½/3 2097 -- 29 
Funke,D. 5½/8 2228 2087 - 30 
Gleichmann, 51/2 /9 2161 2027 - 35 
Khadempour, 4/8 2034 2044 - 38 
Weber,K. 1/1 2023 - 44 
Albulet,R. 11/2 /4 1931 - 22 
Moser,G.,Dr. 21/213 2047 -58 
Gerlach,St. 0/2 1839- 14 
Schulz,Chr. 41/2 /9 1946 1872 - 33 
Newen,M. 1/2 1855- 18 
Beisse,F. 111 1699- 16 
Kohler,G. 213 1685- 17 

LANGENAU 
Schlais,H. 21/217 2054 2163 - 57 
Wutzke,R. 216/9 1937 2117 - 50 
Hahnewahl,P. 4/9 2056 2135 - 42 
Mira,H.,1M 216/5 2125 2119 - 23 
liörsch,H. 519 2043 2043 - 64 
Schneider ,B. 5/7 2142 2051 - 49 
Herz,Tti. 6/8 2103 1998 - 50  
Beck,R. 4/8 1883 1967 - 46 
Gerstberger,W. 1/2 1967 - 24 
Lachrnayer,M. 1 /3 1885 - 72 
Reichstein,J. I 1/2 /2 1741 -20 
Stürmer,A. 0/1 1803 - 32 

MARKDORF 
Knödler,D.,Dr. 61/2 /8 2435 2274 - 95 
Schröder,Dr. 5/8 2273 2214 - 65 
Längl,J. 3/8 1977 2116-111 
Jurisic,Z. 216/7 2031 2041 -59 
Schindler,S. 31/2 /8 1964 2025 - 36 
Zdzuj,Chr. 2/6 1898 1937- 37 
Dönitz,Chr. 416/9 1931 1884 - 44 
Teske,T. 2/3 1964 - 40 
Arnold,Th. 16/2 1935 - 54 
/Mnnz.D. 0/2 1777 - 94 
östreicher,HU 2/3 1871 -24 
Schmidt,H:-E: 116/3 1825 - 53 
Ebner,St: 1/2 /2 1765 - 36 

KLRCHHEIM/TECK 
Melcher,W. 4/3 2134 2224 - 52 
Ganter,Th. 4/8 2158 ' 2177 - 38 
Schneider,P. 418 2088 2061 - 5 
Krämer,S. 4/9 2011 2082 - 40 
Flogaus,W. 5/8 2130 2095 - 37 
Richter,K. 4/7 2052 2053 - 33 
Schweickhardt,Dr 416 2065 1975 - 39 
Fronrnüller,F 316/7 1937 1969- 34 
Fischer,Th. 3/3 2019 - 24 
Schwarz,A.-R. 11/217 1709 1878 - 21 

BLAUSTEIN 
Hunold,L. 16/9 1687 1891 - 37 
Tauber,M. 5/9 2204 2214 - 41 
Schwabedahl 416/9 2091 1994 - 28 
Pmbst,J. 4/9 2009 1932 - 52 
Bühler,1. 1/8 1664 1885- 28 
Juscamayta-Z. 416/8 2003 1962 - 57 
Seitz,D, 216/6 1828 1911 - 34 
Käßer,L. 416/5 2261 2060 - 21 
Teubner,W. 11/2 /3 ' 1766 - 45 
MannaLR, 16/2 1839 - 26 
Seitz,H. 16/! 1759 - 24 
Kirchner,U. 0/1 1600 - 22 ***** Ende des redaktionellen Teils ***' 
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